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Grimma. Es ist ein Teufelskreis: Die Stadt
stellt Bänke auf, um ihren Bürgern und Gäs-
ten Sitzgelegenheiten zur Verfügung zu
stellen. Nicht selten fallen diese dem Van-
dalismus zum Opfer und müssen demontiert
und ersetzt werden. Die neuen Bänke erlei-
den jedoch dasselbe Schicksal. Nicht nur der
Unmut der Bürger ist groß, auch die Kosten
für jede einzelne Bank sind nicht zu unter-
schätzen. 
Am 27. Februar wurde durch Oberbürger-
meister Matthias Berger und Mitarbeiter
des Bauhofes die neue Grimma-Bank in der
Schulgasse aufgestellt. Erste Spenderin ist
Stadträtin Dr. Aline Hanschmann, deren Un-
terstützung in Form einer Plakette auf der
Bank zu erkennen ist. 

Redaktion: Herr Oberbürgermeister, warum baut
die Stadt Grimma Ihre Bänke selbst?
OBM Matthias Berger: Vor einigen Monaten
wurde ich von Senioren gebeten, an einem be-
stimmten Standort eine für sie wichtige Bank auf-
zustellen. Schnell hat unser städtischer Bauhof
diesen Wunsch umgesetzt. Nach nur einer Woche
war die neue Bank zerstört. Das ärgerte mich
maßlos.

Redaktion: Und so wurde die Idee geboren, eine
eigene Bank zu bauen?
OBM: Richtig. Wir haben überlegt, wie wir preis-
günstig, aber haltbarer eine Bank bauen können.

Mit Rotem Porphyr und Eichenholz aus unserem
stadteigenen Wald haben wir schnell die Grimma-
Bank entwickelt. Zudem erhoffen wir uns, dass die
bank dem Vandalismus widerstehen wird. Durch
die angebrachte Plakette wird gezeigt, dass die
Bank gespendet wurde. Zudem ziert der name des
Spenders die Plakette, wodurch die Hemmschwel-
le für Vandalismus deutlich höher ausfallen dürfte.

Redaktion: Und diese ist tatsächlich günstiger?
OBM: Mit 271 Euro Materialkosten liegt unsere
Bank deutlich unter den üblichen Preisen für die
Stadtmöblierung. Im Moment haben wir Material
aus unserer Region für knapp 50 Bänke. 

Hat Grimma eine Bankenkrise?
Grimma baut Bänke selbst

Dr. Aline Hanschmann (2.v.r.) weihte am 27. Februar die von ihr gesponserte Bank im
Beisein von Oberbürgermeister Matthias Berger und Mitarbeitern des Bauhofes ein.

Nun können sich Sponsoren mit Standortwünschen im Büro des Oberbürgermeisters, bei Frau Sandra
Hamann, Markt 17, Tel.: 03437/9858101, melden. Die Standorte werden geprüft und anschließend 
bekommt der Spender seine Bank mit Plakette aufgestellt. 
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n Zum Subbotnik wird aufgeräumt

Grimma. Am 30. März ist es wieder soweit - die nächste Frühjahrsputzaktion beginnt. An diesem Vormit-
tag werden die Ärmel hochgekrempelt und die Stadt fit für den Frühling gemacht. Ab 8.30 Uhr soll den
Dreckecken der Garaus gemacht werden. Und wie jedes Jahr sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen,
ihren Ort aus dem Winterschlaf zu holen. Möglichkeiten zum Mitputzen gibt es viele.

Zentraler Treffpunkt ist auf dem Markt in Grimma. Mitgebracht werden sollten festes Schuhwerk und Ar-
beitshandschuhe. „Lasst uns gemeinsam an diesem Tag anpacken und unsere schöne Stadt fit für den
Frühling machen“, bittet Oberbürgermeister Matthias Berger.

Ortschaften                      Treffpunkte

Grimma                                Treff: 8.30 Uhr
Markt Grimma

Kössern                                Treff: 9.00 Uhr
Jagdhaus Kössern

Förstgen                               Treff: 9.00 Uhr 
Gasthof Förstgen

Leipnitz                                Treff: 9.00 Uhr
Parkplatz an der Kirche Leipnitz

Zschoppach                          Treff: 9.00 Uhr
Dorfplatz Zschoppach

Dürrweitzschen                    Treff: 8.30 Uhr
Bürgertreff (alte Kita) Dürrweitzschen

Döben                                  Treff: 9.00 Uhr
Sportplatz Döben

Pöhsig                                  Treff: 9:00 Uhr
Spielplatz Pöhsig

Dorna                                   Treff: 9.00 Uhr
Dorfplatz  Dorna

Bahren                                 Treff: 9.00 Uhr
Vereinshaus Bahren

Ortschaften                      Treffpunkte

Beiersdorf                            Treff: 9.00 Uhr
Sportplatz Beiersdorf

Nerchau                               
Schützenhaus Nerchau          Treff: 8.30 Uhr
Sportplatz Nerchau               Treff: 9.00 Uhr

Cannewitz                            Treff: 8.30 Uhr
FFW Cannewitz

Fremdiswalde                       Treff: 9.00 Uhr 
DGH Fremdiswalde

Großbothen                          Treff: 9.00 Uhr
Turnhalle Großbothen 

Großbardau                          Treff: 9.00 Uhr
Alte FFW Großbardau

Kleinbardau                         Treff: 9.00 Uhr
FFW Kleinbardau

Mutzschen                           Treff:  9.00 Uhr
FFW Mutzschen

Bernbruch                            Treff: 9.00 Uhr 
Sportplatz Bernbruch

Aktuelle Informationen und Treffpunkte 
finden Sie unter www.grimma.de

n Neu: Vereine können 
   ihre Inhalte auf 
   www.grimma.de 
   selbst pflegen

Grimma. Über 250 Vereine sind derzeit im
neuen Internetauftritt der Stadt Grimma
unter www.grimma.de zu finden. Über das
neue Bürgerportal ist es nun ganz einfach,
sich als Verein kostenfrei zu präsentieren,
Inhalte, Ansprechpartner und Beiträge ei-
genständig zu pflegen sowie auf einer Mi-
croseite zu veröffentlichen. Mit nur weni-
gen Klicks kann ein persönlicher Zugang au-
tomatisch generiert werden. Auf einfachste
Art und Weise ist es nach Erhalt der Log-In-
Daten möglich, Anpassungen vorzunehmen
oder Fotos und Beiträge zu veröffentlichen.
Wer mit Word arbeiten kann, kommt mit den
Eingaben auf jeden Fall zurecht. Die Vereins-
datenbank ist unter www.grimma.de/vereine
hinterlegt. Vereine, die sich nicht wiederfin-
den, können einen Eintrag sofort vorneh-
men. Wie man die Log-In-Daten erhält,
können Interessierte in der rechten Spalte
der Vereinsunterseite auf www.grimma.de
nachlesen.
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n Der Neubau der Autobahnbrücke ist von großem Interesse

Grimma. Kaum ein Bauvor-
haben lockte so viele Bür-
gerinnen und Bürger in das
Stadthaus, um einen Ein-
blick in die Bauplanungs-
unterlagen zu erhaschen
wie der Ersatzneubau der
Autobahnbrücke über die
Mulde. „Wir luden die Pla-
ner ein, damit die Anwoh-
ner ihre Fragen loswerden
konnten“, so Oberbürger-
meister Matthias Berger,
der kurzerhand eine Bür-

gerinformationsveranstaltung organisierte. Zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger kamen der
Einladung nach und lauschten der Informationsveranstaltung zum Brückenneubau. Projektleiterin Bar-
bara Fahland und Ingenieur Bernd Urbank vom beauftragten Unternehmen „Deutsche Einheit Fernstra-
ßenplanungs- und baugesellschaft (DEGES)“ stellten das Projekt vor und gingen auf die Fragen der Bevöl-
kerung ein. Das 33-Millionen schwere Bauvorhaben soll sich über vier Jahre erstrecken. Den Planungen
zufolge und mit wenigen Worten beschrieben, soll südlich eine Behelfsbrücke neben der in die Jahre ge-
kommenen Brücke aus den 1970er Jahren entstehen, über die der Verkehr umgeleitet wird. Die Pfeiler der
jetzigen Autobahnbrücke werden aus dem Flussbett versetzt und die Fahrbahn wird abgerissen. Durch
das Umsetzen der Pfeiler soll der Durchfluss der Mulde, auch bei Hochwasser, verbessert werden. An-
schließend verschiebt man den Fahrbahnaufbau der Behelfsbrücke auf die Brückenpfeiler an der altbe-
währten Stelle. 
Das spektakuläre Bauvorhaben brachte natürlich viele Fragen mit sich. Zentrale Themen waren Lärm-
schutz und sechsspuriger Ausbau. Da ein sechsspuriger Ausbau einer Autobahn erst ab 70.000 Fahrzeu-
gen am Tag relevant wird, und Prognosen bis 2030 für diesen Abschnitt nur rund 50.000 Fahrzeuge pro-
phezeien, bleibt es leider bei vier Spuren. Matthias Berger, der durch den Abend moderierte, bedauert das
Statement und zog ein Zwischenfazit: „Es ist sehr beruhigend, dass während der jahrelangen Bauphase
alle vier Spuren zur Verfügung stehen. Ein weiteres positives Signal war die Aussage, dass keine weiteren
Straßen im Zuge des Baus gesperrt oder in Anspruch genommen werden sollen. Der Baustellenlastverkehr
nutzt neue Zuwegungen über die Autobahn. Am Lärmschutz bleiben wir dran.“ 
Wann mit dem Brückenbau begonnen wird, steht noch nicht fest. Wer Einwände, Ideen oder Äußerungen
zum Neubau im Verfahren äußern möchte, der hat noch bis zum 22. März Zeit, seine Hinweise schriftlich
bei der Landesdirektion Leipzig einzureichen. 

Landesdirektion Sachsen, Dr. Holm Felber, Beauftragter für Bürgeranliegen
Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.sachsen.de

Die Präsentation der DEGES zum Ersatzbau ist online auf www.grimma.de hinterlegt. 

Oberbürgermeister Matthias Berger freute sich über das Kommen des Bau-
ingenieurs der derzei tigen Brücke, Jürgen Wolf, der den damaligen Brü-
ckenbau in den 1960er Jahren innerhalb von zwei Jahren realisierte.

n Stadtrat gibt grünes
   Licht für Straßenbau-
   maßnahmen in Böhlen

Grimma. In seiner Sitzung am 21. Februar

beschloss der Stadtrat den Neubau öffentli-

cher Verkehrsanlagen in Form einer Bushal-

testelle und Buswendeschleife sowie eine öf-

fentliche Freifläche mit Stellplätzen. Die

Maßnahme ist Bestandteil des vorzeitigen B-

Planes Nr. 76 „Oberschule Böhlen“ und bein-

haltet die verkehrliche Erschließung der

Oberschule, die voraussichtlich im Sommer

dieses Jahres begonnen wird. 

Die Buswendeschleife ist gleichzeitig Zu-

fahrt zum Feuerlöschteich. Über diese Straße

werden auch die Stellplätze für die Lehrer er-

schlossen. In der Planung sind zudem die

Feuerwehraufstellflächen eingeordnet. Zu-

sätzlich sind öffentliche Stellplätze mit se-

parater Ein- und Ausfahrt und Gehwege ge-

plant. 

Die Gesamtausgaben belaufen sich auf

554.000 Euro. Davon sind 466.000 Euro Bau-

kosten und 88.000 Euro Planungskosten. Die

Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln in

Höhe von 369.000 Euro und aus Eigenmit-

teln in Höhe von 185.000 Euro. 

Die Förderung für den Neubau der Bushalte-

stelle und -wendeschleife wurde im Rahmen

der Richtlinie ÖPNV beim Landesamt für

Straßenbau und Verkehr beantragt. Der För-

dersatz beträgt 75 Prozent der zuwendungs-

fähigen Kosten. Zuwendungsfähig sind nur

Baukosten für die dem ÖPNV dienenden An-

lagen. 

Für die öffentliche Freifläche zwischen Hal-

testelle und Schule und die geplanten Stell-

plätze mit separater Zu- und Ausfahrt wird

die Förderung über die Richtlinie Ländliche

Entwicklung (Programm „Vitale Dorfkerne

und Ortszentren im ländlichen Raum“) bean-

tragt. Der Fördersatz beträgt 75 Prozent der

Kosten für Bau und Planung.

Der Stadtrat beschloss weiterhin die über-

planmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von

141.000 Euro. Diese werden finanziert durch

überplanmäßige Einnahmen aus Fördermit-

teln der RL ÖPNV und RL Ländliche Entwick-

lung. Mit der Fortsetzung der Planung von

2015 wurden die Kostenberechnungen ak-

tualisiert und ergeben eine Kostenerhöhung.

Diese beruht auf Preissteigerungen der Her-

steller, Entsorger, Transportunternehmer und

Lohntarifanpassungen.

n Geht der Breitbandausbau voran?

Eine weitere Hürde zum Breitbandausbau ist genommen.

Grimma. Der Stadtrat der Stadt Grimma hat am 24. Januar 2019 in öffentlicher Sitzung die Abbildung
der wirtschaftlichen Tätigkeit der Stadt Grimma im Rahmen des Breitbandausbaus im Haushaltsplan als
Regiebetrieb beschlossen. Der Regiebetrieb Breitbandausbau wurde als Unternehmensform gewählt, um
im Stadtgebiet Grimma einen flächendeckenden Breitbandausbau der unterversorgten Gebiete zu er-
möglichen. Das Landratsamt Landkreis Leipzig ist als Rechtsaufsichtsbehörde für die Stadt Grimma für
die Prüfung der Gesetzmäßigkeit des Beschlusses über die Errichtung eines Unternehmens zuständig. Mit
Bescheid vom 28. Februar 2019 wurde der Bildung eines Regiebetriebes zugestimmt. Damit ist jetzt klar,
wie die verwaltungstechnische Umsetzung des Breitbandausbaus erfolgen wird.
Ein Zuwendungsbescheid für die ergänzenden Mittel des Freistaates Sachsen, nach der Richtlinie Digitale
Offensive Sachsen (RL DiOS), liegt derzeit noch nicht vor.
Die Ausschreibungen zum Betreiber und zur Planung sind weiterhin in Vorbereitung.

Beigeordnete Ute Kabitzsch, Stadthaus, Markt 17, Tel.: 03437/ 98 58 105
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n Grimmas Bären 
   kommen zurück
Grimmas Braunbären sollen als ökologi-
sche Abwehrwaffe gegen zunehmende
Wolfspopulation eingesetzt werden
Kaum ein Thema beschäftigt die Politik in
den letzten Jahren so sehr wie die zuneh-
mende Wolfs population. Alle bisher geprob-
ten Mittel um der Wölfe Herr zu werden, sind
mittlerweile gescheitert. Nunmehr kam die
Stadtverwaltung Grimma auf eine pfiffige
Idee. Die vor 17 Jahren in den Worbiser Bä-
renpark verbrachten Grimmaer Bären sollen
nunmehr als natürlicher Feind des Wolfes in
Grimma Dienst tun. „Leider leben unsere drei
Grimmaer Bären, welche noch glückliche Jah-
re in Worbis verbracht hatten, nicht mehr.
Aber deren Nachkommen sollen quasi mit der
ihnen genetisch mitgegebenen Ortskenntnis
ihrer Eltern in Grimma zeitnah zur Wolfsbe-
kämpfung eingesetzt werden“, so Oberbür-
germeister Matthias Berger. Pünktlich zum 1.
April sollen deshalb die drei Bären Rambo, At-
tila und Eraser im Grimmaer Stadtwald aus-
gewildert werden. „Natürlich wird es eine Zeit
brauchen, bis die Bären sich an unseren Grim-
maer Stadtwald gewöhnt haben. Wir warnen
deshalb unsere zahlreichen Besucher und
Touristen davor, in den ersten Wochen der
Eingewöhnung die Waldwege zu verlassen.“

n Erfolgreiche Sanierung 
   der Stützmauer

Grimma. Die Sicherheit der Kinder hat oberste
Priorität. An der Grundschule Hohnstädt bestand
dringender Handlungsbedarf. Die Stützmauer am
südlichen Hang musste saniert werden. Die Wur-
zeln der Bäume zogen das Mauerwerk stark in
Mitleidenschaft. Die Standsicherheit war nicht
mehr gegeben, vor zwei Jahren mussten die Bäu-
me gefällt werden. Darauf erfolgte die grundle-
gende Sanierung für
knapp 44.000 Euro. Der
Freistaat Sachsen för-
derte das Vorhaben zu
drei Viertel der Maß-
nahme aus dem Pro-
gramm „Brücken in die
Zukunft“.      

n Grundschule Hohnstädt bekommt neuen Schulhof

Grimma. Die Sanierung des Schulhofes
und der Außenlangen an der Grundschule
Hohnstädt können beginnen. Die Stadt-
verwaltung Grimma beantragte Förder-
mittel aus dem Kommunalen Investitions-
förderungsgesetz II in Höhe von 202.500
Euro. Der Stadtrat gab zusätzlich 67.500
Euro Eigenmittel frei. Das verschlissene
Pflaster wird ersetzt, die Wege erhalten ei-
ne neue Befestigung und die Einfriedung
wird neugestaltet. Zukünftig verschwin-
den die Müllcontainer im Außenbereich.
Diese werden im Nebengebäude unterge-
bracht. Änderungen an den bereits vor-
handenen Spielgeräten sowie der notwen-
digen umgebenden Bereiche wurden ent-
sprechend den Nutzergewohnheiten ge-
ändert und angepasst. Direkt am Gebäude
finden Hochbeete, eine Betonsteinpflas-
terfläche mit einer Europakarte und Fahr-
radständer einen Platz. Im Bereich des öst-
lichen Giebels erfolgt die Anpflanzung von
Kleingehölz. Im Bereich des Gartens wurde
unter Mitwirkung einer Elterninitiative die
Zaunanlage straßenseitig im vergangenen
Jahr in Teilen instandgesetzt. Weiterführend sind einzelne Spielgeräte im Bereich des Gartens teilweise
durch Umsetzungsmaßnahmen von anderen Standorten errichtet wurden. Eine Kletteranlage aus Steinen
mit aufliegenden Stämmen wird zurück gebaut. Der Schulgarten wird neu gefasst. Ein Gartenhaus sowie
ein Baumhaus sind ebenfalls Bestandteil der Maßnahme. Die Arbeiten beginnen im Juli 2019 und sollen
zum Jahresende abgeschlossen sein. Das Grimmaer Landschaftsplanungsbüro von Christian Köhler über-
nahm die Planungen. 

n Erster Frischemarkt des Jahres mit Grimma-Salami

Am Sonnabend, dem 16. März, beginnt die
Frischemarkt-Saison. Von 8.00 bis 12.00
Uhr bieten wieder zahlreiche Händler ihre
Produkte in der Klosterkirche an. Mit dabei
ist auch Metzger Martin Wenzel aus Gött-
witz. Für seine Kunden bietet er an diesem
Tag das Schlachtefest mit Schlachteessen
und Frühstück an. Neu im Angebot hat er
die „Grimma-Salami“. Das Fleisch dafür
kommt von den Simmentaler Rindern, die
die Familie Wenzel in Göttwitz hält. Weite-
re Bestandteile der leckeren Wurst, die 14
Tage reifen muss, sind feine Kräuter und
Walnüsse, verpackt im Naturdarm und mit
einem blauen Bindfaden versehen, „denn
Blau ist die Farbe für Grimma und auch für
den Frischemarkt“, so Martin Wenzel. Erst-
mals bot er seine Wurstkreation auf dem
Grimmaer Weihnachtsmarkt 2018 zum Ver-
kauf und die Nachfrage war sehr groß. Die
Metzgerei Wenzel unterstütze sogleich auch
den Weihnachtsmarkt mit einer finanziellen
Spende. Die Grimma-Salami kann neben vielen weiteren Erzeugnissen außerhalb des Grimmaer Fri-
schemarktes auch im Hofladen in Göttwitz, Liptitzer Straße 6, freitags von 14.30 bis 18.00 Uhr und
samstags von 8.00 bis 14.00 Uhr eingekauft werden.

Martin Wenzel (r.) übergibt OBM Matthias Berger
die Spende der Metzgerei Wenzel für den Grimmaer
Weihnachtsmarkt und brachte eine Kostprobe sei-
ner „Grimma-Salami“ mit.
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n Neue Buslinien im Stadtverkehr Grimma 

Am 19. April 2019 starten die Stadtbuslinien GRM-A
und GRM-B mit neuem Fahrplan, erweitertem Liniennetz
und großer Freifahrtaktion. Das verbesserte Stadtver-
kehrsangebot kommt allen Grimmaer Bürgern zugute, die
auch ohne Pkw mobil sein möchten. Durch die neue Lini-
enführung der Stadtbuslinie GRM-A sind die Muldental
Werkstätten der AWO in Grimma Nord für Mitarbeiter
sowie für Einwohner besser angebunden. Auch die
Grundschulen „Wilhelm-Ostwald“ und Hohnstädt, die
Oberschule Grimma, die Gebäude des Gymnasiums St.
Augustin und das berufliche Schulzentrum in der Karl-
Marx-Straße werden durch das dichte Netz an Haltestel-
len zuverlässig erreicht. Zudem können Besucher, die mit
der Bahn anreisen, die Stadtlinie nutzen, um Sehenswür-
digkeiten wie die Frauenkirche, den Markt oder das Mu-
seum Göschenhaus im Norden der Stadt zu erkunden.
Das Grimmaer Freizeitzentrum mit Kinderparadies und
Go-Kart-Bahn sowie Waldbardau im südlichen Grimma
sind nun ebenfalls angebunden. Die Stadtbuslinie GRM-B
erhält nicht nur eine Haltestelle vor dem Krankenhaus,
sondern verbindet auch ab sofort Bahnhof, Nicolaiplatz
und das Neubaugebiet Grimma-West mit dem Einkaufs-
zentrum „PEP“ und dem Einkaufsgebiet Gerichtswiesen.
Die Linien A und B bieten zudem Anschluss zur Altstadt.
Dort laden Geschäfte, Cafés, Restaurants sowie das Kino
zum gemütlichen Stadtbummel ein. Auch die Markttage
sind einen Besuch wert: donnerstags, jeden dritten Sonn-
abend von März bis November und jeden ersten Freitag
im Monat präsentieren Händler ihre Waren rund um den
Markt bzw. die Klosterkirche. Mit einer Freifahrtaktion
vom 19. April bis 31. Juli werden die Bürger der Stadt
Grimma eingeladen, die neuen Stadtbuslinien an allen
Feiertagen und Wochenenden kostenlos auszuprobie-
ren. Eine gute Gelegenheit bietet der Blumenmarkt am
Ostersamstag, dem 20. April: auch das MDV-Infomobil
wird auf dem Markt bereitstehen und zu Fahrplan und Ti-
cketsortiment informieren. Außerhalb der Freifahrtaktion
können mit einer Einzelfahrkarte für 1,60 Euro beide Lini-
en des Stadtverkehrs Grimma genutzt werden. Das Ticket ist 45 Minuten gültig. Tickets sind beim Busfahrer, im Reisebüro Lippmann (Bahnhofstraße 10), an Ti-
cketautomaten, oder über die Handy App easy.GO erhältlich. Informationen zu Tarif- und Fahrplan sowie zum kompletten Ticketangebot (auch Abos für Vielfahrer)
sind über das MDV-Infotelefon (montags bis freitags von 7.30 – 21 Uhr und an Wochenenden und Feiertagen von 8 – 20 Uhr) unter 0341/ 91 35 35 91 erhältlich. 

n Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

Grimma. Für die Europa-, Kreis- und Kommunalwahlen sucht die Stadtverwaltung Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für den Wahlsonntag, 26. Mai
2019. Insgesamt sind über 280 Ehrenamtliche nötig, um einen reibungslosen Ablauf in den 28 Wahllokalen und sechs Briefwahllokalen zu gewährleisten.
Einen Großteil dieser Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bilden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung. Viele Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer sind aber auch engagierte und interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich ehrenamtlich einbringen wollen. Der Wahlvorstand in einem
Wahllokal besteht aus dem Wahlvorsteher und dessen Stellvertreter sowie bis zu fünf Beisitzerinnen und Beisitzern und einer Schriftführerin oder einem
Schriftführer. Für die ehrenamtliche Tätigkeit in einem Wahlvorstand erhalten die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, welche als Beisitzer fungieren, am
Wahlabend ein sogenanntes Erfrischungsgeld in Höhe von 35 Euro. Wer Interesse an der ehrenamtlichen Tätigkeit als Wahlhelferin oder Wahlhelfer oder
Fragen hierzu hat, kann sich im Bürgerbüro Grimma am Markt 17 sowie telefonisch unter 03437/ 98 58 131 oder auch per E-Mail unter
buergerbuero@grimma.de bei der Stadtverwaltung melden.

n   Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung

Zur Einführung der Stadtbuslinien findet am Montag, dem 15. April um 17 Uhr eine öffentliche Bürgerinformationsveranstaltung im Rathaussaal, Markt 27,
statt. Dort wird über Fahrpläne, Tickets und Preise, neue Haltestellen sowie über den neuen Linienverlauf der Saisonlinie 638 in Richtung Höfgen, Kössern und
Kleinbothen informiert. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.



n Von uns gegangen

Oberbürgermeister Matthias Berger und die Grimmaer Bürgerinnen und Bürger denken in tiefer Dankbarkeit an:

Seite 6                                                                                                                                                                                                                                 Ausgabe 03 | 17. März 2019Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Stadthausjournal

C
M
Y
K

Karl-Heinz Kupferschmidt verstarb mit 91 Jah-
ren. Er war langjähriger Stadtplaner in der
Stadtverwaltung Grimma und ein rühriges Mit-
glied im Reit- und Fahrverein Grimma. 

Beate Bahnert (1954-2019) glänzte vor allem
durch ihr soziales Engagement. Die Großbothe-
nerin stand denjenigen zur Seite, die viel Leid
erfuhren und zeichnete sich in der Trauerbewäl-
tigung aus. Als Journalistin schrieb sie für ver-
schiedene Zeitungen über Themen zu Kultur,
Religion und Bildung. 

n Archivbestand der Stadt Nerchau
   im Sächsischen Staatsarchiv abrufbar

Grimma/Leipzig. Seit 1965 liegen zahlreiche Unterlagen der ehemaligen Stadt Nerchau zur Verwahrung
im Staatsarchiv Leipzig. Dieses hat in den zurückliegenden Jahren die Archivalien erschlossen und ermög-
licht nun einen elektronischen Zugang. Aus den Jahren 1718 bis 1951 finden sich beispielsweise Doku-
mente zur Reichs- und Verfassungsgeschichte, zu Wahlen und Gemeindeangelegenheiten, Militär- und
Kriegsangelegenheiten sowie Unterlagen aus dem Gesundheits- und Sozialwesen.

Das Findbuch sowie weitere Informationen zum Archivbestand der Stadt Nerchau ist nun digital abrufbar
über die Website des Sächsischen Staatsarchivs unter www.archiv.sachsen.de – Unsere Bestände – Be-
ständeübersicht – Kommunen. Im Lesesaal des Staatsarchivs Leipzig in der Schongauerstraße 1 können
die Archivalien zur Einsichtnahme bestellt werden.

n 300 Jahre 
   bewegte Geschichte 

Zum 300-jährigen Jubiläum der Pöppel-
mannschen Steinbrücke am 25. Mai geben
sich August der Starke, Napoleon und die
Grimmaer Husaren ein Stelldichein. Die Pa-
rade mit bedeutenden historischen Persön-
lichkeiten ist der Höhepunkt beim bunten
Treiben an und auf dem Bauwerk sowie auf
dem Volkshausplatz. Nachgestellt wird zu-
dem das Zusammentreffen amerikanischer
und russischer Truppen im Zweiten Welt-
krieg. Ebenfalls zu sehen sind die letzten
Fahrzeuge, die die Brücke passierten. Seit
1994 ist sie nur noch für Radler und Fußgän-
ger zugelassen. Das Jugendblasorchester
Grimma, Spielmannszug, Straßenmusiker,
und das Sächsische Bläserquintett sorgen für
beste Unterhaltung, während eine Ausstel-
lung von Schülerarbeiten und Brückenfotos
interessante Einblicke gewährt. Die Grimma-
er Husaren nutzen die Gelegenheit und fei-
ern ihr 20-jähriges Vereinsjubiläum mit ei-
nem historischen Biwak. Das Brückenfest ist
Ziel der Muldentaler Radlertour. Beginn ist
13 Uhr.

Der Maler und Grafiker Günter Ketelhut aus
Bahren wurde 92 Jahre alt. Er lebte die Kunst
und brachte unzählige Motive aus dem Mul-
dental zu Papier.

Der Hochzeitszug – Malerei im Nerchauer Trauzimmer

Foto: Diakonie Leipziger Land
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n Kurz und knapp

n   Haushalt bestätigt

Der Landkreis Leipzig als Kommunalaufsichtsbehörde genehmigte die Haus-
haltssatzung mit dem Haushaltsplan 2019 der Stadt Grimma. Die Genehmi-
gung ging ohne Beanstandung und Auflagen durch. Auch die Kreditaufnahme
in Höhe von 6 Millionen Euro im Zuge des Breitbandausbaus wurde bestätigt.

n   Neue Wehrleiter berufen

Der Stadtrat stimmte am 21. Februar der Wahl von Kamerad Markus Beiler als
Ortswehrleiter und Kamerad Tobias Weis als stellvertretendem Ortswehrleiter
der Feuerwehr Mutzschen zu.
Auch der Wahl des Kameraden Michael Palm zum Ortswehrleiter der Feuer-
wehr Zschoppach wurde zugestimmt. 

n   „Deine Idee für deine Region“

Der Freistaat Sachsen startet gemeinsam mit dem Landestourismusverband
Sachsen e.V. und in Kooperation mit KREATIVES SACHSEN einen Ideenwett-
bewerb für den Tourismus in Sachsen.
Unter dem Motto „Dein Idee für deine Region“ werden neue, innovative An-
sätze und Projekte für den Tourismus in Sachsen gesucht.  Die Ideen können
bis 31. März 2019 über ein Bewerbungsformular auf der Internetseite
www.so-geht-saechsisch.de/ideenwettbewerb eingereicht werden. Teilnah-
meberechtigt sind alle Akteure mit Sitz in Sachsen mit Ideen für den Touris-
mus, besonders für den ländlichen Raum.

n   Standplatz zum Autofrühling sichern

Der Frühling naht und damit steht auch der nächste Autofrühling an.
Der Gewerbeverein Grimma und regionale Autohändler, Autowerkstätten so-
wie Dienstleister rund ums Gefährt begrüßen die wärmenden Sonnenstrahlen
mit einer Automesse und einem langen Einkaufstag am Sonnabend, 27.
April von 13 bis 19 Uhr in der Altstadt. Auf dem Markt wird eine Bühne auf-
gebaut. Naschereien, Gegrilltes und Getränke sowie ein Kinderkarussell laden
zum Verweilen ein. Händler und Gewerbetreibende, die sich am Autofrühling
beteiligen wollen, können sich unter info@gewerbeverein-grimma.de oder
telefonisch unter 03437/ 91 97 95 anmelden. Im Rathaus wird es von 9 bis 14
Uhr eine Immobilienmesse geben. Anmeldungen sind unter www.grimma.de/
immobilienmesse möglich. 

n   Zuständigkeit: Umtausch des Führerscheins beim Landratsamt

Grimma. Seit fast 20 jahren gibt es nun den sogannenten EU-Führerschein.
Doch der ein oder andere hat noch einen grauen oder rosa „Lappen“ im Porte-
monnaie, da das Führerschein-Dokument unbegrenzt gültig ist. Bis 2033
müssen alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden,
umgetauscht werden. Für den Umtausch der Führerscheine ist nicht die
Stadtverwaltung zuständig, sondern das Landratsamt des Landkreises Leipzig.
Die Führerscheinstelle befindet sich in der Karl-Marx-Straße 22 in Grimma.
Damit es nicht zur Antragsflut kommt, ist eine zeitliche Staffelung vorgese-
hen. 

n   Wer hat das schönste Haus auf dem Land? 

Der sächsische Landeswettbewerb „Ländliches Bauen“ startete. Teilnehmen
können private und kommunale Bauherren sowie Architekten und Planer mit
beispielhaften Bauprojekten im ländlichen Raum. Im Mittelpunkt des Wettbe-
werbes stehen die Erhaltung und ideenreiche Weiterentwicklung ländlicher
Bausubstanz. Gesucht werden sowohl vorbildliche Umnutzungs- und Sanie-
rungsprojekte als auch Neubauten mit Bezug zur regionalen Bauweise. Be-
werbungsschluss ist der 30. April 2019. Weitere Informationen:
https://www.smul.sachsen.de/laendlicher_raum/2899.htm

n Von den Stadtteilen kostenfrei mit dem Bus
   zum Blumenmarkt fahren

Grimma. Wenn am Ostersonnabend, 20 April, der erste Blumen- und
Pflanzenmarkt von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Markt stattfindet, ist es
möglich kostenfrei mit dem Stadtbus in die Altstadt zu fahren. Die Linie B
(Grimma-West) hält am Nicolaiplatz, die Linie A (Grimma-Süd und Hohn-
städt) legt einen Stopp in der Lorenzstraße ein. An diesem Wochenende wird
der neue Stadtverkehr eingeführt. Besucher des Marktes, die am blauen Info-
mobil des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes vorbeischauen, erhalten einen
blumigen Kugelschreiber als Willkommensgruß.  Das Angebot des Pflanzen-
und Blumenmarktes umfasst Sämereien, Beet- und Balkonpflanzen aber auch
Stauden, Kräuter und Gräser. Gärtnereien, Floristen, Baumschulen und Pflan-
zenhändler können sich noch kurzfristig unterwww.grimma.de/blumenmarkt
anmelden.  Der Markt hat parallel zum Frischemarkt in der Klosterkirche
von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Hans-Georg Fritzsche
Inh. Matthias Fritzsche
Kachelofen- und 
Luftheizungsbauer
Fliesenlegermeister

Wurzener Straße 18 | 04668 Grimma
Tel.: (03 4 37) 91 81 57

fritzsche@ofenbau-muldental.de

IHR 
KACHELKAMIN

BEHAGLICHE KACHELOFEN-WÄRME
VOM KACHELOFENBAUER

Anzeige(n)
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n   Vortrag: Digitalisierung und Hacking 

Grimma. Unter dem Titel „Digital? Aber sicher!“ richtet die Sächsische Staats-
kanzlei in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Muldental und der Ver-
braucherzentrale so genannte »Live-Hackings« aus. Bei diesen ca. 2-stündigen
Veranstaltungen zeigen Computerexperten leicht verständlich einfache Tricks
und Handgriffe, damit ein jeder seine Informationen und Daten auf Computer,
Smartphone und Co vor fremden Zugriff geschützt halten kann und kein
leichtes Opfer für Cyberkriminelle wird.
Die Roadshow „Die Hacker kommen!“ macht am 10. April um 15 und 18 Uhr
Halt in Grimma. Veranstaltungsort ist das Berufsschulzentrum Grimma, Stra-
ße des Friedens 12. Eine Anmeldung zu der kostenlosen Veranstaltung ist über
www.vhs-muldental.de möglich.

n „Ostersonntag bei Käthe“ 
   im Kloster Nimbschen 

Wenn die Vögel aus Richtung Süden wiederkehren und die ersten Blüten
durchbrechen, dann ist der Frühling da. In Grimma wird der "Lenz" traditionell
am Ostersonntag, 21. April, an der Klosterruine Nimbschen begrüßt. Radfah-
rer, Wanderer, Familien und alle Interessierten sind an diesem Nachmittag
eingeladen, zur historischen Lutherstätte zu "pilgern". Zum heiteren Früh-
lingsfest unter dem Motto "Ostersonntag bei Käthe" erwartet ab 13.00 Uhr
die Gäste ein kurzweiliges Programm mit stimmungsvoller Blasmusik, ein
buntes Familienprogramm sowie eine Ostereiersuche. Stadtmusikdirektor
Reiner Rahmlow stimmt mit dem Jugendblasorchester Grimma e.V. das be-
liebte Osterkonzert an. Es erklingen bekannte Melodien und neue Lieder, vom
Marsch über Glenn Miller bis hin zu James Last. Basteln, Spielen, Kinder-
schminken - für die Kleinsten wird es garantiert nicht langweilig. In der klei-
nen Erlebniswelt im Inneren der Ruine können sich Kinder so richtig austoben.
Und auch Kunsthandwerker aus der Region lassen sich über die Schulter
schauen. Besonderer Höhepunkt ist die Ostereiersuche. Das Grimmaer Fit-
nesscenter InjoyMed versteckt alljährlich hunderte kleine Überraschungen
rund um die altehrwürdigen Mauern. Um 14.00 Uhr kommen die Osterhasen
persönlich vorbei und geben den Startschuss für die Eierjagd. Der Förderverein
des Jugendblasorchester Grimma e.V. sorgt für die kulinarische Strecke. Bei
schlechtem Wetter findet das Osterkonzert im Soziokulturellen Zentrum
Grimma, Colditzer Straße 30 statt.

n Kalligraphie, Käse, Kunst: 
   Kreatives Handwerk 
   in der Klosterkirche Grimma 

Im Rahmen der Europäischen Tage des Kunsthandwerks vom 
5.–7. April haben Besucher von jung bis alt die Gelegenheit, eine Ent-
deckungstour durch die Werkstätten von Kunsthandwerkern und Krea-
tivschaffenden zu unternehmen und dabei die unverwechselbare Hand-
schrift der regionalen Kreativszene zu erleben. Vom edlen Abendkleid
über die klangvolle Kleinorgel, filigrane Wohnaccessoires aus Keramik
bis hin zur aufwendig gearbeiteten Steinskulptur – all das und noch vie-
les mehr ist Kunsthandwerk. 

Auch die Stadt Grimma ist im Zuge der Europäischen Tage des Kunst-
handwerks vertreten und stellt aus diesem Anlass in der Grimmaer Klos-
terkirche zahlreiche regionale Kreativschaffende und ihre Arbeiten vor.
Dazu sind die Besucher herzlich am Freitag, dem 5. April von
13.00–18.00 Uhr, am Sonnabend, dem 6. April, sowie am verkaufsof-
fenen Sonntag, dem 7. April, von 10.00–18.00 Uhr in die Klosterkir-
che, Klosterstraße in Grimma, eingeladen.

Unter anderem wird Frau Ulrike Andersch vertreten sein, die unter dem
Namen „FINE REIFF“ Mode designt und ihre Sommerkollektion vorstellt.
Frau Sybill Müller fertigt Naturdekoration an, Christina Naumann ver-
kauft fair gehandelte Artikel. Zudem sind Tiroler Delikatessen in Form
von Käse und Wurstwaren zu erwerben. Jens Herrmann „ArtvanHe“
stellt in seinem Geschäft in der Kreuzstraße 11 in Grimma seine Male-
reien aus. Auch Kalligraphie und eine Grafikwerkstadt, Schmuck unter
dem Namen „Perla de Magia“ und viele weitere Kunsthandwerke aus
Grimma und der Umgebung öffnen im Zuge der Europäischen Tage des
Kunsthandwerks in der Klosterkirche ihre Pforten und gewähren Inte-
ressenten Einblicke in ihre kreativen Tätigkeiten. So besteht die Mög-
lichkeit, mit den Kunsthandwerkern ins Gespräch zu kommen, sich über
ihr Schaffen zu informieren und dank zahlreicher Mitmachaktionen
selbst kreativ tätig zu werden. 

Wer Interesse hat, einen Beitrag zur musikalischen Umrahmung der Ver-
anstaltung in der Klosterkirche zu leisten, kann sich bei Frau Ulrike An-
dersch, Tel. 034382/42863 melden.

Unter http://leipzig.kunsthandwerkstage.de/ ist eine Übersicht aller
teilnehmenden Kunsthandwerker und Designer zu finden.

Die Initiative zu den Europäischen Tagen des Kunsthandwerks ging im
Jahr 2002 vom Französischen Ministerium für Handwerk aus. Mittler-
weile nehmen an der Aktion 21 europäische Länder teil.

n Müllentsorgung an öffentlichen Plätzen – 
   So geht’s richtig!

Sie bestehen aus Edelstahl, Aluminium oder Kunststoff und vorwiegend
sind sie neben Sitzbänken oder an Laternenpfählen zu finden – die Ab-
fallbehälter. Der eigentliche Zweck der Behälter ist, dass Fußgänger ih-
ren Müll entsorgen können und somit der Stadt zu einem sauberen Zu-
stand verhelfen. Leider führt nicht ordnungsgemäßes Entsorgen immer
wieder dazu, dass die Abfallbehälter überfüllt sind und aus diesem
Grund schlussendlich demontiert werden. Die öffentlich angebrachten
Abfalleimer dienen dabei grundsätzlich der Entsorgung von unterwegs
angefallenem Müll in kleineren Mengen. Damit auch in Zukunft die lee-
re Bäckertüte oder anderweitige Verpackungen oder Servietten von Pas-
santen entsorgt werden können, darf kein Hausmüll in die Behälter ge-
raten. Zum Hausmüll zählen Restmüll, Altglas, Biomüll, Altpapier, Sperr-
müll, Elektronikschrott und Sondermüll. Für diese Überreste sind die Ab-
falleimer an öffentlichen Orten nicht gedacht. Das Beherzigen und Ein-
halten der richtigen Müllentsorgung führt langfristig zu einem sauberen
und aufgeräumten Stadtbild. 
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n Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Grimma 
   für das Haushaltsjahr 2019

n   § 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem                                                                                                                                                                                                         
-    Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                                                    50.790.969  Euro
-    Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                                        54.764.672  Euro
-    Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                                                       -3.973.703  Euro

-    Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                                                903.784  Euro
-    Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                                      37.500  Euro
-    Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                                                           866.284  Euro

-    Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                                                        -3.107.419  Euro

-    Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                                                                        0  Euro
-    Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                                                 0  Euro
-    Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf           4.628.392  Euro
-    Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                      -326.299  Euro

-    veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                                  1.194.674  Euro

im Finanzhaushalt mit dem                                                                                                                                                                                                            
-    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                                                                                               48.024.778  Euro
-    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                                                                                              47.361.887  Euro
-    Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 
      der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                                       662.891  Euro

-    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                                          25.130.866  Euro
-    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                                         31.663.222  Euro
-    Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit auf                                                                                                         -6.532.356  Euro
-    Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
      aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf         -5.869.465  Euro

-    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                        6.796.449  Euro
-    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                       2.012.926  Euro
-    Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                        4.783.523  Euro

-    Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                                             -1.085.942  Euro

festgesetzt.

n   § 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf                                       6.057.917  Euro
festgesetzt.

n   § 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf                                                                       0  Euro
festgesetzt.

n   § 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf                     5.000.000  Euro
festgesetzt.

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 24.01.2019
folgende Haushaltssatzung erlassen:
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SITZUNGSTERMINE 

Sitzung des Stadtrates: Donnerstag, 21.3,

17.00 Uhr, Rathaussaal, Markt 27

Sitzung des Technischen Ausschusses:
Montag, 1.4., 17.00 Uhr, Sitzungszimmer 

des Stadthauses, Markt 17

Sitzung des Verwaltungsausschusses:
Montag, 8.4., 17.00 Uhr, Sitzungszimmer 

des Stadthauses, Markt 16/17

Sitzungen der Ortschaftsräte:

Beiersdorf: 18.4., 19.00 Uhr, Dorfgemein-

schaftshaus „Villa Beiersdorf“, Neue Grim-

maer Straße 28

Böhlen: 15.4., 19.30 Uhr, Feuerwehrraum

Böhlen, Am Rodelberg 7

Döben: 4.4., 19.30 Uhr, Begegnungsstätte

Döben, Kirchberg 19 

Dürrweitzschen: 10.4., 19.00 Uhr, Bürger-

büro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 35

Großbardau: 2.4., 18.30 Uhr, Feuerwehr-

raum Kleinbardau, Zur Alten Schmiede 9

Großbothen: 9.4., 19.30 Uhr, Bürgerbüro

Großbothen, Colditzer Landstraße 1

Höfgen: 17.4., 19.00 Uhr, Versammlungs-

raum Kaditzsch, Teichstraße 8

Kössern: 15.4., 19.00 Uhr, Jagdhaus 

Kössern, Kösserner Dorfstraße 1

Leipnitz: 24.4, 19.30 Uhr, Gasthof "Zur

Linde" Leipnitz, Leipnitzer Hauptstraße 9

Mutzschen: 11.4., 19.00 Uhr, Bürgerbüro

Mutzschen, Untere Hauptstraße 9

Nerchau: 10.4., 18.30 Uhr, Bürgerzentrum

Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18

Ragewitz: 9.4., 18.30 Uhr, Feuerwehrraum

Ragewitz, Ragewitzer Straße 13

Zschoppach: 16.4., 19.30 Uhr, Feuerwehr-

raum Zschoppach, Dorfteichstraße 1

Änderungen vorbehalten!

n   § 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                        300 Prozent 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                  405 Prozent
Gewerbesteuer auf                                                                                                                  400 Prozent

n   § 6

Zu den Deckungs- und Übertragbarkeitsvermerken (Haushaltsvermerke) wird auf Punkt II. 2 der Erläute-
rungen zum Haushaltsplan 2019 verwiesen.

Grimma, den 25.01.2019

Matthias Berger, Oberbürgermeister

Nach § 4 (5) der Bekanntmachungssatzung vom 26. Januar 2012, nach der Beschlussfassung des Stadt-
rats vom 26.01.2012, erfolgte die ortsübliche Bekanntgabe über die Auslegung des Entwurfes der Haus-
haltssatzung 2019 im Amtsblatt der Stadt Grimma vom 17. November 2018. Die Auslegung erfolgte in
der Zeit vom 19.11. bis einschließlich 29.11.2018 an 7 Wochenarbeitstagen zur Einsichtnahme für alle
Einwohner und Abgabepflichtigen. Einwendungen konnten vom 19.11.2018 bis einschließlich
11.12.2018 erhoben werden. Sofern vorhanden, wurde über diese in der Sitzung des Stadtrates am
24.01.2019 abgestimmt. Die Auslegung der beschlossenen Haushaltssatzung mit den dazugehörigen
Anlagen erfolgt in der Zeit vom 18.03.2019 bis einschließlich 25.03.2019 für die Dauer einer Woche
während der Dienstzeiten in der Stadtverwaltung Grimma, Markt 16/ 17 in 04668 Grimma, Zimmer 1.10.
Mit Bescheid des Landratsamtes Landkreis Leipzig vom 25.02.2019, hat die zuständige Rechtsaufsichts-
behörde die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für den Haushalt 2019 bestätigt.
Die in § 2 der Haushaltssatzung vorgesehene Kreditaufnahme wurde in voller Höhe genehmigt. 

n Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Grimma für das
Haushaltsjahr 2019 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen 
Gemeindeordnung (SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung der 

Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider -

sprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des

Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 25.01.2019

Matthias Berger, Oberbürgermeister

So kommt das Amtsblatt Grimma
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per e-Mail unter newsletter@riedel-verlag.de
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Der Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur
Andreas Löcher mit Sitz in der Clara- Zetkin-
Straße 2, 04668 Grimma, bestimmt im Zusam-
menhang mit einer durchgeführten Katasterver-
messung auf der Rechtsgrundlage des Sächsisches
Vermessungs- und Katastergesetz (SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138),
rechtsbereinigt mit Stand vom 14.Juli 2013 durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Juni 2013
(SächGVBl. Nr. 9/2013, S. 482), in Verbindung mit
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
um des Inneren zur Durchführung des Sächsischen
Vermessungs- und Katastergesetz (Durchfüh-
rungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs-
und Katastergesetz- SächsVermKatGDVO) vom 
6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271) die durch die Ver-
ordnung vom 31. Januar 2018 (SächsGVBl. S. 42)
geändert worden ist, die Flurstücksgrenzen
(Grenzwiederherstellung- Berichtigung von
Grenzpunkten aus Bodenreformunterlagen) nach-
folgend aufgeführter Flurstücke:

Gemarkung Kössern: 84, 88, 89, 90a, 92a, 94,
142/1, 143a, 145/1, 146/1,148/3, 148/4, 148/5,
148/6, 148/7, 148/8, 148/9, 155/1, 155/2, 156x,
156w, 157/2, 157h, 158/4, 275/14, 275/19, 276,
276/1, 276/2, 276/3, 276/4, 276/5, 277, 287/2,
387/2, 388, 389, 390, 391, 392/2, 393/1, 393/2,
394, 395, 396, 397, 399, 400, 401, 402, 403,
404, 405, 406, 407, 408, 409

Gemarkung Förstgen: 1, 2/2, 2/5, 2/6, 4/2, 4/3,
5/1, 6a, 7/3, 7/4, 8, 14/2, 14/6, 31/7, 32/4, 33,
34, 36, 38, 39, 40, 41 ,42, 44/1, 44/2, 97, 102,
139, 186/1, 189,

Die Vermessungsarbeiten erfolgten im Zeitraum
Februar 2018 bis Februar 2019

Allen betroffenen Eigentümern und Inhaber
grundstücksgleicher Rechte sind die oben aufge-
führten Flurstücken durch Offenlegung der Ergeb-
nisse der Grenzbestimmung und Abmarkung be-
kannt zu geben.

Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwal-
tungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 17
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Inneren zur Durchführung des Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetzes
(Durchführungsverordnung zum Sächsischen Ver-
messungs- und Katastergesetz- SächsVerm-
KatGDVO) vom 06. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271),
geändert durch die Verordnung vom 31.Januar
2018 (SächsGVBl. 42).
Die Ergebnisse der Katastervermessung liegen zur
Einsichtnahme in den Geschäftsräumen des Öf-
fentlich bestellten Vermessungsingenieurs Andre-
as Löcher in Grimma, Clara- Zetkin- Straße 2, ab
Montag den 18.03.2019 bis zum Mittwoch den
18.04.2019 in der Zeit Montag, Mittwoch, Don-

nerstag von 9.30 Uhr – 11.45Uhr, Montag, Mitt-
woch, Donnerstag 13.30 Uhr - 16.45 Uhr und
Dienstag von 13.30 Uhr bis 17.45 Uhr, aus. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter der
Telefonnummer 03437-913500 oder unter der
Email vbloe1@t-online.de zur Verfügung.
Gemäß §17 (1) DVOSächsVermKatG gelten die
Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmar-
kung ab dem 26.04.2019 als bekannt gegeben.

Rechtshelfbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbe-
stimmung und Abmarkung können die betroffenen
Eigentümer und Erbauberechtigten innerhalb ei-
nes Monats nach dem Wirksamwerden der Be-
kanntgabe Widerspruch einlegen.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei dem Öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieur Andreas Löcher, Clara-Zetkin-
Straße 2 in 04668 Grimma oder dem Staatsbetrieb
für Vermessung und Geoinformation, Olbricht-
platz3 in 01099 Dresden einzulegen.  

Andreas Löcher
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Clara-Zetkin-Straße 2, 04668 Grimma 

Grimma, 22.02.2019

n Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung über die Bekanntgabe der Offenlegung der Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkungen für das Bauvorhaben Stra-
ßenausbau K8330 in Kössern und Förstgen für die Flurstücke 276, 276a, 399, 44/1 und 276 der Gemarkung Kössern und Förstgen der Gemeinde Grimma

Herr Erich Thalheim Grimma, den 25.02.2019

n Bekanntgabe der Verwaltungsakte zu den Ergebnissen der Katastervermessung und Abmarkung

Durch den Öffentlich bestellten Vermessungsinge-
nieur Herrn Dipl.-Ing. Andreas Löcher, wurde am
21.02.2019 eine Katastervermessung zum Zweck
der Grenzbestimmung (Grenzwiederherstellung
und/oder Grenzfeststellung) und Abmarkung in
der

Gemeinde: Grimma
Gemarkung: Grimma

für das/die betreffende(n) Flurstück(e): 1641/25
durchgeführt.
Dazu wird Ihnen der Erlass folgender Verwal-
tungsakte bekannt gegeben:

Ergebnis der Grenzwiederherstellung:
Durch die Grenzwiederherstellung werden die im
Liegenschaftskataster festgelegten Flurstücks-
grenzen in die Örtlichkeit übertragen
Für das Flurstück 1641/23 wurde der Grenzpunkt
GK336 ermittelt. Der Grenzpunkt … wurde vorge-
funden und überprüft. Der Grenzpunkt GK336
wurde wiederhergestellt.

Ergebnis der Grenzfeststellung:
Durch die Grenzfeststellung wird eine neue Flur-
stücksgrenze erstmalig im Liegenschaftskataster
festgelegt.
Die neu festgestellte Grenze des Flurstückes …
wird durch die folgenden Grenzpunkte festgelegt.
Grenzpunkt(e):  

Ergebnis der Abmarkung:
Flurstücksgrenzen sind mit festen, dauerhaften
und örtlich erkennbaren Grenzmarken abzumar-
ken.
Für das Flurstück 1623 wurden die Grenzen zum
Teil/vollständig durch folgende Grenzpunkte ab-
gemarkt. Grenzpunkt: GK336

Absehung der Abmarkung:
Von der Abmarkung wurde für folgende Grenz-
punkte abgesehen.
Grenzpunkte: 
Aussetzung der Abmarkung:

Die Abmarkung der folgenden Grenzpunkte wird
ausgesetzt. Grenzpunkte: 

Wegfall von Grenzpunkten
Die nachfolgend aufgeführten Grenzpunkte sind
entbehrlich und fallen weg.

Grenzpunkte:
Das Ergebnis der Katastervermessung und Abmar-
kung ist aus beiliegender Karte zu entnehmen und
ist Bestandteil dieser Bekanntgabe und Mitteilung.

Rechtshelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Katastervermessung und
Abmarkung, von denen Ihr Flurstück durch diese
Vermessung betroffen wurde, kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe des Ergebnisses
Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim ÖbVI, Dipl.-Ing. Andreas
Löcher, Clara-Zetkin-Str. 2 in 04668 Grimma
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
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Rechtsgrundlagen
• Gesetz über das amtliche Vermessungswesen

und das Liegenschaftskataster im Freistaat
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Ka-
tastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Janu-
ar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.
Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482), in der jeweils
geltenden Fassung

• Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern zur Durchführung des Sächsi-

schen Vermessungs- und Katastergesetzes
(Durchführungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl S.
271), in der jeweils geltenden Fassung

• § 41 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) i.
V. m. § 1 des Gesetzes zur Regelung des Ver-
waltungsverfahrens- und des Verwaltungszu-
stellungsrechts für den Freistaat Sachsen
(SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010, in den je-
weils geltenden Fassungen

Mitteilung sonstiger Ergebnisse von Katasterver-
messungen (keine Verwaltungsakte)
Erfassung von Gebäuden: 

Erfassung von Nutzungen:

Andreas Löcher
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur (ÖbVI)

Herr Emanuel Grünwald Grimma, den 25.02.2019

n Bekanntgabe der Verwaltungsakte zu den Ergebnissen der Katastervermessung und Abmarkung

Durch den Öffentlich bestellten Vermessungsinge-
nieur Herrn Dipl.-Ing. Andreas Löcher, wurde am
21.02.2019 eine Katastervermessung zum Zweck
der Grenzbestimmung (Grenzwiederherstellung
und/oder Grenzfeststellung) und Abmarkung in
der

Gemeinde: Grimma
Gemarkung: Grimma

für das/die betreffende(n) Flurstück(e): 1641/25
durchgeführt.
Dazu wird Ihnen der Erlass folgender Verwal-
tungsakte bekannt gegeben:

Ergebnis der Grenzwiederherstellung:
Durch die Grenzwiederherstellung werden die im
Liegenschaftskataster festgelegten Flurstücks-
grenzen in die Örtlichkeit übertragen
Für das Flurstück 1641/23 wurde der Grenzpunkt
GK336 ermittelt. Der Grenzpunkt … wurde vorge-
funden und überprüft. Der Grenzpunkt GK336
wurde wiederhergestellt.

Ergebnis der Grenzfeststellung:
Durch die Grenzfeststellung wird eine neue Flur-
stücksgrenze erstmalig im Liegenschaftskataster
festgelegt.
Die neu festgestellte Grenze des Flurstückes …
wird durch die folgenden Grenzpunkte festgelegt.
Grenzpunkt(e):  

Ergebnis der Abmarkung:
Flurstücksgrenzen sind mit festen, dauerhaften und
örtlich erkennbaren Grenzmarken abzumarken.

Für das Flurstück 1623 wurden die Grenzen zum
Teil/vollständig durch folgende Grenzpunkte ab-
gemarkt. Grenzpunkt: GK336

Absehung der Abmarkung:
Von der Abmarkung wurde für folgende Grenz-
punkte abgesehen.
Grenzpunkte: 

Aussetzung der Abmarkung:
Die Abmarkung der folgenden Grenzpunkte wird
ausgesetzt. 
Grenzpunkte: 

Wegfall von Grenzpunkten
Die nachfolgend aufgeführten Grenzpunkte sind
entbehrlich und fallen weg.
Grenzpunkte:

Das Ergebnis der Katastervermessung und Abmar-
kung ist aus beiliegender Karte zu entnehmen und
ist Bestandteil dieser Bekanntgabe und Mittei-
lung.

Rechtshelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Katastervermessung und
Abmarkung, von denen Ihr Flurstück durch diese
Vermessung betroffen wurde, kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe des Ergebnisses
Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim ÖbVI, Dipl.-Ing. Andreas
Löcher, Clara-Zetkin-Str. 2 in 04668 Grimma
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen
• Gesetz über das amtliche Vermessungswesen

und das Liegenschaftskataster im Freistaat
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Ka-
tastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Janu-
ar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.
Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482), in der jeweils
geltenden Fassung

• Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern zur Durchführung des Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetzes
(Durchführungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl S.
271), in der jeweils geltenden Fassung

• § 41 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) i.
V. m. § 1 des Gesetzes zur Regelung des Ver-
waltungsverfahrens- und des Verwaltungszu-
stellungsrechts für den Freistaat Sachsen
(SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010, in den je-
weils geltenden Fassungen

Mitteilung sonstiger Ergebnisse von Katasterver-
messungen (keine Verwaltungsakte)

Erfassung von Gebäuden: 

Erfassung von Nutzungen:

Andreas Löcher
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur (ÖbVI)

Der Technische Ausschuss fasste in seiner Sit-
zung am 07.01.2019 nachfolgende Beschlüsse

Beschluss: TA 01.19 – V 450
Information über eine Eilentscheidung des
Oberbürgermeisters: Vergabe von Planungslei-
stung, Objekt: Neubau - Oberschule Böhlen, OT
Böhlen, Wiesenthaler Straße 3, 04668 Grimma,
TO: Planungsleistung gem. HOAI § 53 - Techni-
sche Ausrüstung Teil 4,5,6 (ELT-Planung). Die
Vergabe der Planungsleistung erfolgt an das Pla-

nungsbüro ISR - Ingenieurbüro Schlegel & Reuß-
wig GmbH, Diezmannstraße 12, 04207 Leipzig.
Vorläufige Honorarermittlung: 109.880,22 €
brutto.

Beschluss:  TA 01.19 – V 451 
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht. Der
Technische Ausschuss beschließt bzgl. der UR-Nr.
1383/2018 vom 12.12.2018, Notar Jens Wessel, 
Grundstück Töpferstr. 20, 04668 Grimma, Flur-
stück 533 der Gem. Grimma den Verzicht auf das

gesetzliche Vorkaufsrecht gem. 28 BauGB.

Beschluss:  TA 01.19 – V 452 
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht. Der

Technische Ausschuss beschließt bzgl. der UR-Nr.

5465/2018 vom 07.12.2018, Notar Prof. Dr. Wag-

ner, Leipzig, Grundstück Frauenstr. 19 und 19a,

04668 Grimma, Flurstücke 544 und 544/a der

Gem. Grimma den Verzicht auf das gesetzliche

Vorkaufsrecht gem. 28 BauGB.
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Beschluss:  TA 01.19 – V 453
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 1383/2018 vom 12.12.2018, Notar
Jens Wessel, Grundstück Töpferstr. 20, 04668
Grimma, Flurstück 533 der Gem. Grimma 
gem. § 144 BauGB – Kaufvertrag.

Beschluss:  TA 01.19 – V 454 
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 5465/2018 vom 07.12.2018, Notar
Prof. Dr. Wagner, Leipzig Grundstück Frauenstr. 19
und 19a, 04668 Grimma, Flurstücke 544 und
544/a der Gem. Grimma gem. § 144 BauGB –
Kaufvertrag.

Beschluss:  TA 01.19 – V 455
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 5466/2018 vom 07.12.2018, Notar
Prof. Dr. Wagner, Leipzig, Grundstück Frauenstr. 19
und 19a, 04668 Grimma, Flurstücke 544 und
544/a der Gem. Grimma gem. § 144 BauGB – Be-
lastung mit einem Grundpfandrecht.

Beschluss:  TA 01.19 – V 456 
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 1438/2018 v. 21.12.2018, Notar Jens
Wessel, Grundschuldbestellung gem. § 144 BauGB
– Belastung mit einem Grundpfandrecht.

Beschluss: TA 01.19 – V 457 
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 5238/2018 vom 26.11.2018, Notar
Prof. Dr. Wagner, Leipzig, Grundschuldbestellung,
Grundstück Frauenstr. 21, 04668 Grimma, Flur-
stück 414/1 der Gem. Grimma gem. § 144 BauGB –
Belastung mit einem Grundpfandrecht.

Der Verwaltungsausschuss fasste in seiner Sit-
zung am 14.01.2019 nachfolgende Beschlüsse

Beschluss: VA 01.19 – V 170
Annahme von Spenden für die Feuerwehr der
Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungsau-
schuss beschließt die Annahme von Spenden in
Höhe von 3.169,98 €.

Beschluss: VA 01.19 – V 171
Annahme von Spenden für den Weihnachts-
markt Grimma. Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die Annahme von zweckgebundenen
Spenden für den Weihnachtsmarkt 2018 in Höhe
von insgesamt 1.475,00 €.

Beschluss: VA 01.19 – V 172
Annahme von Zuwendungen im Amt für Schu-
len, Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss
beschließt die Annahme von zweckgebundenen
Zuwendungen in Höhe von insgesamt 252,20 Euro

sowie Sachspenden im Gesamtwert von 916,30
Euro.

Beschluss: VA 01.19 – V 173
Annahme einer Spende für das Tierheim
Schkortitz. Der Verwaltungsausschuss beschließt
die Annahme von zweckgebundenen Spenden in
Höhe von insgesamt 2.500,00 €. Die Finanzmittel
werden für bauliche Verbesserungen im Bereich
der Tierunterkünfte eingesetzt.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Grimma
fasste in seiner Sitzung am 24.01.2019 nach-
folgende Beschlüsse

Beschluss: SR 01.19 – V 651
Wahlen zum Stadtrat Grimma und den Ort-
schaftsräten. Der Stadtrat Grimma wählt den Ge-
meindewahlausschuss für die Kommunalwahlen
am 26. Mai 2019 in der Großen Kreisstadt Grim-
ma. 

Beschluss: SR 01.19 – V 652
Beauftragung zur Durchführung des Vergabe-
verfahrens zum Netzbetrieb für den Breitband-
ausbau der Stadt Grimma. Der Stadtrat beauf-
tragt die Stadtverwaltung Grimma, die Vergabe
des Netzbetriebes vorzubereiten und durchzufüh-
ren unmittelbar nach Erhalt des Zuwendungs-be-
scheides des Freistaates Sachsen.

Beschluss: SR 01.19 – V 653
Beauftragung zur Durchführung des Vergabe-
verfahrens zur Planung des Breitbandnetzes der
Stadt Grimma. Der Stadtrat beauftragt die Stadt-
verwaltung Grimma, die Vergabe der Planung des
Breitbandnetzes nach dem Vergabeverfahren Ver-
handlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb
vorzubereiten und durchzuführen unmittelbar
nach Erhalt des Zuwendungsbescheides des Frei-
staates Sachsen.

Beschluss: SR 01.19 – V 654
Wirtschaftliche Betätigung der Stadt Grimma im
Rahmen des Breitbandausbaus. Der Stadtrat be-
schließt die Abbildung der wirtschaftlichen Tätig-
keit der Stadt Grimma im Rahmen des Breitband-
ausbaus in der Haushaltssatzung als Regiebetrieb.

Beschluss: SR 01.19 – V 655
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gro-
ßen Kreisstadt Grimma für den Haushalt 2019.
Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan der Großen Kreisstadt Grimma für
den Haushalt 2019.

Beschluss: SR 01.19 – V 656
Veräußerung des Grundstücks Schulstraße 55-
57, Gemarkung Grimma, Flurstücke 214 und
215/3. Der Stadtrat beschließt den Verkauf des
Grundstücks Schulstraße 55-57, Gemarkung
Grimma, Flurstück 214 und Flurstück 215/3 zu ei-
nem Kaufpreis von 43.500 €. 

Der Technische Ausschuss fasste in seiner Sit-
zung am 04.02.2019 nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss: TA 02.19 – V 458
Vergabe von Planungsleistungen "Neubau öf-
fentlicher Verkehrsanlagen (Bushaltestelle/-
wendeschleife) mit Nebenanlagen (öffentliche
Freifläche mit Stellplätzen) in Böhlen. Der Tech-
nische Ausschuss beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen für die Maßnahme „Neubau öf-
fentlicher Verkehrsanlagen (Bushaltestelle/-wen-
deschleife) mit Nebenanlagen (öffentliche Freiflä-
che mit Stellplätzen) in Böhlen“ an das Planungs-
büro DELTA Planungsgesellschaft, Lauesche Straße
137, 04509 Delitzsch. Vorläufige Honorarermitt-
lung: 55.641,84 € brutto.

Beschluss: TA 02.19 – V 459
Beschluss zur Anerkennung der Schlussrech-
nung Brandschutztechnische Ertüchtigung Kita
"Am Schwanenteich"- Hinterhaus, Köhlerstra-
ße 2, 04668 Grimma. Der Technische Ausschuss
beschließt hiermit die Anerkennung der Schlussab-
rechnung gem. Hauptsatzung § 5 (2) Pkt. 4 für die
Baumaßnahme Brandschutztechnische Ertüchti-
gung Kita „Am Schwanenteich“ – Hinterhaus. Die
Gesamtbausumme beträgt: 145.745,65 €.

Beschluss: TA 02.19 – V 460
Beschluss zur Anerkennung der Schlussrech-
nung Entsorgung von Erdmassen Broner Ring -
ESA, 04668 Grimma. Der Technische Ausschuss
beschließt die Anerkennung der Schlussabrech-
nung gem. Hauptsatzung § 5 (2) Pkt. 4 für die Bau-
maßnahme Entsorgung von Erdmassen Broner
Ring. Die Gesamtbausumme beträgt: 129.459,45 €
brutto.

Beschluss: TA 02.19 – V 461
Veräußerung einer Teilfläche des Grundstücks
nahe Oberwerder, Gemarkung Grimma, Flur-
stück 969/4. Der Technische Ausschuss be-
schließt den Verkauf einer Teilfläche des Grund-
stücks nahe Oberwerder, Gemarkung Grimma,
Flurstück 969/4 mit einer Größe von ca. 137 qm zu
einem Kaufpreis von 2.740 €. 

Beschluss: TA 02.19 – V 462
Befreiung von den Festsetzungen der Gestal-
tungssatzung für die Altstadt von Grimma

Beschluss: TA 02.19 – V 463
Befreiung von den Festsetzungen der Gestal-
tungssatzung für die Altstadt von Grimma

Der Verwaltungsausschuss fasste in seiner Sit-
zung am 11.02.2019 nachfolgende Beschlüsse

Beschluss: VA 02.19 – V 174
Annahme von Spenden für die Feuerwehr
Mutzschen. Der Verwaltungsausschuss beschließt
die Annahme von Spenden in Höhe von 693,77 €
als Sachspende für die Feuerwehr Mutzschen.



Seite 14                                                                                                                                                                                                                               Ausgabe 03 | 17. März 2019Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Amtliche Bekanntmachungen

C
M
Y
K

Beschluss: VA 02.19 – V 175
Annahme von Spenden für den Weihnachts-
markt. Der Verwaltungsausschuss beschließt die
Annahme von zweckgebundenen Sachspenden im
Wert von insgesamt 2.439,83 €.

Beschluss: VA 02.19 – V 176
Annahme von Zuwendungen im Amt für Schu-

len, Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss
beschließt  die Annahme von zweckgebundenen
Sachspenden im Gesamtwert von 2.981,64 Euro.

Beschluss: VA 02.19 – V 177
Vergabe Ausstattung Möblierung für den Er-
satzneubau des Kindergarten "Parthenzwerge"
in Großbardau. Der Verwaltungsausschuss be-

schließt die Vergabe der Möblierung für den Er-
satzneubau des Kindergartens „Parthenzwerge“ in
Großbardau unter dem Vorbehalt des wider-
spruchslosen Fristablaufs gem. § 8 SächsVergabeG
an die Firma Wehrfritz GmbH, August-Grosch-
Straße 28-38, 96476 Bad Rodach, Angebotssum-
me gesamt: 82.377,45 €.

n   Stadthaus, Markt 17 – Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi.
geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr l Tel.: 03437/ 98 58 0
• Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

n   Bürgerbüro Grimma, Markt 17 ➜ Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-
16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr.
9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 258 • Fax: 03437/
98 58 226 • E-Mail: buergerbuero@grimma.de. Fundbüro: Erreichbar ist
das Fundbüro zu den üblichen Sprechzeiten des Bürgerbüros oder telefonisch
unter der Rufnummer 03437/ 98 58 272.

n   Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18 ➜ Pass- und Melde-
wesen: Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 134 •
Fax: 03437/ 98 58 227 

n   Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9 ➜ Pass- und Melde-
wesen: Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034385/ 807 0 • Fax:
034385/ 807 22 

n   Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 35 ➜ Pass- und Mel-
dewesen: Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034386/ 50 921 •
Fax. 034386/ 50 923 

n   Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landstraße 1 (Kein Pass- und
Meldewesen), Mo. 14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr, Tel.: 034384/ 91
910 • Fax: 034384/ 91928 • Ansprechpartnerin: Andrea Döring • E-Mail: bu-
ergerbuero.grossbothen@t-online.de

n   Wohngeldbehörde, Markt 17, Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr
• Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98
58 -481 /-482 • Fax: 03437/ 98 58 480 • E-Mail: info@grimma.de

n   Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sachgebiet Vollstreckung im Bürger-
zentrum Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18, Mo. 9.00-12.00 Uhr • Di.
9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr

und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 265 (Standesamt),
03437/ 98 58 311 (Steuern) • Fax: 03437/ 98 58 227 • E-Mail: info@grimma.de

n   Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Nicolaiplatz 13, Öffnungszei-
ten wie Stadthaus, Tel.: 03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: info@grimma.de 

n   Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse 2, Mo. 9.00-12.00 Uhr
und 13.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. ge-
schlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr,
Tel.: 03437/ 98 58 250 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

n   Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10, Di. 9.00-12.00 und 13.00-
18.00 Uhr • Do. 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr • sowie nach Vereinbarung
• Tel.: 03437/ 98 58 217 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail:
stadtarchiv@grimma.de

n   Mieterverein Meißen und Umgebung e.V., Beratungsstelle Grimma,
Markt 22, jeden 2., 3. und 4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger Ter-
minvereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder E-Mail: sekretariat@mieter-
verein-meissen.de)

n   Deutsche Rentenversicherung, Beratungsstelle Grimma, Markt 15
(Hintereingang über Nicolaiplatz), montags, dienstags und donnerstags, Ter-
minvereinbarung unter Tel.: 0341/ 550-55 oder per E-Mail unter leipzig-
aub@drv-md.de, Allgemeine Auskunfts- und Beratungsstelle | Georg-Schu-
mann-Straße 146 | 04159 Leipzig | Tel.: 0341/ 550-55 | Öffnungszeiten: Mo.
8.00-15.00 Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi. 8.00-13.00 Uhr; Fr. 8.00-12.00 Uhr

n   Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang, jeden 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat jeweils von 16.00-18.00 Uhr, Friedensrichter: Dirk Langner, stellvertre-
tende Friedensrichterin: Eva-Luise Müller, Terminreservierung unter Tel.:
03437/ 98 58 250. Zudem sind die Schlichter zu den genannten Zeiten unter
der Telefonnummer 03437/ 98 58 165 erreichbar.

n Die Gemeindewahlleiter der Stadt Grimma – Sitzungsbekanntmachung

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses Grimma findet am 26.03.2019 um 18:00 Uhr in Versammlungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Grimma, Str. des
Friedens 10 in 04668 Grimma statt.

Tagesordnung:
I. Vorstellung und Verpflichtung der Mitglieder

des Gemeindewahlausschusses
II. Entscheidung zur Zulassung oder Zurückwei-

sung der Wahlvorschläge zur Wahl
zum Stadtrat Grimma
Feststellung der Reihenfolge der Wahlvor-
schläge zur Wahl zum Stadtrat 

III. Entscheidung zur Zulassung oder Zurückwei-
sung der Wahlvorschläge zur Wahl 
und die Feststellung der Reihenfolge der je-

weils zugelassenen Wahlvorschläge für die

nach folgend genannten Ortschaftsräte:
1.   Ortschaft Beiersdorf
2.   Ortschaft Böhlen
3.   Ortschaft Döben
4.   Ortschaft Dürrweitzschen
5.   Ortschaft Großbardau
6.   Ortschaft Großbothen
7.   Ortschaft Höfgen
8.   Ortschaft Kössern
9.   Ortschaft Leipnitz
10. Ortschaft Mutzschen
11.  Ortschaft Nerchau

12.  Ortschaft Ragewitz
13.  Ortschaft Zschoppach

IV. Sonstiges

Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in
öffentlicher Sitzung. Der Zutritt ist jedermann ge-
stattet.

07.03.2019

gez. Kerstin Ulbricht
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses



Ausgabe 03 | 17. März 2019                                                                                                                                                                                                                              Seite 15Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

Kindertagesstätten und Schulen | Jugend

C
M
Y
K

n Hortkinder weihen eigenes Kunstwerk am Konsum ein

Mutzschen. Rund 20 Gäste kamen am 22. Feb-
ruar bei winterlichen 2 Grad zum alten Konsum
in Mutzschen, um die Arbeit von zwölf Hortkin-
dern zu würdigen, die in der Woche mit der ira-
kischen Malerin und Kunstprofessorin Rouya
Raouf einen Ausflug in die Welt der Kunst un-
ternommen hatten. In dem Projekt geht es vor
allem darum, den Kindern eine Tür zur eigenen
Kunst zu öffnen. Ute Hartwig-Schulz, die als Ge-
schäftsführerin des Künstlergutes Prösitz das
Projekt begleitet hatte, betonte die Bedeutung
dieser künstlerischen Integrationsarbeit. „Bei In-
tegration denken alle immer gleich an Zuwan-

derer, das ist sicher auch wichtig, wichtiger ist es aber noch, die Kinder in alle Bereiche der Gesellschaft zu
integrieren. Kinder sind die künftigen Erwachsenen und sie müssen mit über ihre Zukunft und die ihrer Hei-
mat bestimmen dürfen.“ Ein Appell der gerne gehört wurde. Bei diesem Projekt gab es verschiedene Aufga-
ben für die Kinder, die von Rouya Raouf begleitet und angeleitet wurden. An der Eingangsseite der ehema-
ligen Kaufhalle wurden die Vor- und Spitznamen von wichtigen Bürgern in Mutzschen an die Fenster ge-
klebt. So finden sich die Namen Deb, für Deborah Hey, die mit dem Schloss und der Gründung des MotoSoul
Resorts eine Verantwortung für den Erhalt des Schlosses übernommen hat. Gleich daneben folgt aus Platz-
gründen das Kürzel Henne, das für den Pfarrer Henning Olschowsky, der nicht nur als Geistlicher, sondern
auch als Musiker eine tragende Funktion in der Gemeinde hat. Zwei Fenster weiter wird auf die Frau mit dem
größten Wissen über Mutzschen, Jutta Bartel, hingewiesen. Ebenso fand Hans Dittmann als aktives Mitglied
des Heimatvereins und Bewahrer der Geschichte seinen Platz in dem Gesamtkunstwerk. An den drei Fens-
tern der Kopfseite hatten die Kinder ihre Namen in Mosaikarbeiten aufgeklebt. Sie stehen für die Zukunft
von Mutzschen und werden irgendwann in die Spuren ihrer Vorgänger treten, um die Geschicke ihrer Hei-
mat zu lenken. Für die Hortkinder war es die Woche über eine spannende Reise durch die Kulturen. 

n Neue Klettergerüste für die AWO-Naturkindertagesstätte 
   Regenbogen 

In der Naturkindertagesstätte Regenbo-
gen der Arbeiterwohlfahrt in der Steck-
nadelallee 11 in Grimma können sich die
Krippen- und Kindergartenkinder über
neue Klettergerüste freuen. Kita-Leiterin
Ina Knofe hatte schon lange vor, den
Garten zu verschönern. Die Spende aus
der Stiftung der Sparkasse Muldental
war dabei ein großes Glück. Endlich
konnten die Pläne umgesetzt werden. Im
November 2018 konnte sich die Einrich-
tung über einen Scheck im Wert von
5358,13 Euro freuen. „Wir haben uns
sehr gefreut. Das passiert nicht alle Tage.
Uns war aber klar, dass wir das Budget
mit eigenen Mitteln aufstocken müssen,
um unseren Traum zu verwirklichen. An dieser Stelle möchten wir allen Eltern unserer Kita für ihr Enga-
gement und ihre Unterstützung danken“, sagt Frau Knofe. Als der Frühling sich in der Stecknadelallee
Mitte Februar ankündigte, kamen nun auch die Experten der Firma „Rustikale Holzgestaltung“ aus Nisch-
witz, um mit dem Bau loszulegen. Schnell hatten Geschäftsführer Uwe Kretzschmar und seine Mitarbei-
ter das erste Klettergerüst, jenes für die Krippenkinder, aufgebaut. Bis zum Mittag war dann auch das gro-
ße Abenteuerklettergerüst mit Rutsche, Kletterseilen und Balanciersteg fertig. Und schon am Nachmittag
eroberten die Kinder einen Teil ihres neuen Spielplatzes. Die Firma „Rustikale Holzgestaltung“ ist mit der
AWO schon einen weiten Weg gegangen, denn sie hat bereits mehrere Kitas und Projekte durch ihre Krea-
tionen bereichert und verschönert. Auch in der AWO-Naturkindertagesstätte Regenbogen machen die
Kinder nun nicht nur Klettererfahrungen und haben Spaß an Bewegung, sie fordern sich selbst auch he-
raus, tanken Selbstbewusstsein und lernen mit Höhen umzugehen. Die Konzentration wird gefördert, ge-
nauso wie die Auge-Hand-Fuß-Koordination.

Die Kinder erobern ihr neues Klettergerüst. Foto: AWO

Foto: Detlef Rohde

n Volkshochschule 
   Muldental

Ausbildung zum Junior 
Ranger – Infonachmittag
am 7. April

Muldental. Die Vielfalt und Geheimnisse der
Natur entdecken, den Wald mit allen Sinnen
wahrzunehmen, sich für den Naturschutz
einzusetzen und viel Zeit unter freiem Him-
mel zu verbringen – darum geht es im Pro-
jekt „Junior Ranger“ der Volkshochschule
Muldental. Schüler im Alter von 10 bis 12
Jahren treffen sich ein Jahr lang (Beginn Au-
gust 2019) einmal im Monat samstags von 9
bis 16 Uhr an verschiedenen Orten im Mul-
dental und erfahren von Fachkräften Span-
nendes über regionale Baustoffe, Energiege-
winnung, Landwirtschaft sowie über die
Tier- und Pflanzenvielfalt. Spaß, Spiel, Ac-
tion und Abwechslung verspricht auch das
Abschlusscamp. 
Kinder und Eltern können sich am 7.4., um 
16 Uhr im Schullandheim Bennewitz über das
Ausbildungsprogramm informieren. Die Plätze
sind begrenzt, daher wird eine vorherige 
Anmeldung unter www.vhs-muldental.de
(Kursnummer: OW1A3P) empfohlen. Das
Entgelt beträgt 120 Euro. Weitere Infos 
unter Tel. 03425/ 90470

Foto: Volkshochschule

Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe des Grimmaer Amts-
blattes liegt folgende Beilage bei:

➔  AMAND Umwelttechnik Rochlitz 
     GmbH & Co. KG

Weitere Beilagen sind nicht 
Bestandteil dieser Zeitung.
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n Treueheft für DRK-Blutspender: Leben retten – 
   Stempel sammeln - Dankeschön erhalten

Zahlreiche engagierte Menschen retten täglich mit ihrem Einsatz als Blutspender Menschenleben. Dafür
bedankt sich der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ab 1. April 2019 mit einem neuen Blutspende-Treue-
heft. Spender können für jede Blutspende, darüber hinaus zum Beispiel für jeden zu einem Spendetermin
mitgebrachten Erstspender, bei Sonderaktionen oder einem Spendejubiläum (10., 25., 50., 75. usw. Spen-
de) einen Stempel sammeln. Der Blutspender entscheidet selbst, ob er drei, fünf oder zehn gesammelte
Stempel gegen ein Dankeschön-Präsent einlösen möchte, das im Wert mit der Anzahl der Stempel steigt.
Nach einer Einlösung kann der Spender mit einem neuen Treueheft weiterhin Stempel sammeln. Die Zeit
vom 1. April bis einschließlich 31. Juli 2019 gilt als Aktionszeitraum zur Einführung des neuen Treuehefts.
Auf allen Blutspendeterminen des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost während dieses Zeitraumes erhal-
ten Spender zusätzlich zum Stempel für die Spendebereitschaft einen weiteren Stempel.
Alle DRK-Blutspendetermine, sowie Informationen zum Thema finden Sie unter www.blutspende.de
(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos).
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am Dienstag, dem 23.04., zwischen 16.00 und
19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Mutzschen, Obere Hauptstr. 33.

n Ratgeber „Pflege und Soziales“ im Mehrgenerationenhaus 
   „Alte Feuerwehr“ am Nicolaiplatz in Grimma

Der Ratgeber ist eine Anlaufstelle für Rat- und Hilfesuchende jeder Art und findet am Montag, dem 
1. April 2019 zwischen 15.00 und 17.00 Uhr, sowie am Mittwoch, dem 3. April 2019 zwischen 10.00
und 12.00 Uhr statt. Hier bietet ein kompetentes Team aus dem Bereich der Pflege und Soziales Betrof-
fenen, Angehörigen, die zu Hause pflegen, gepflegt haben oder mit dieser Aufgabe plötzlich konfrontiert
werden, individuelle Gespräche über ihre Sorgen und Probleme an. Sie geben Anregungen, vermitteln Hil-
fe, Kontakte und begleiten je nach Möglichkeit, um entsprechende Entlastungsmöglichkeiten zu finden.
Dazu zählen unter anderem die Unterstützung bei Antragstellungen, die Hilfsmittelberatung, sowie die
Beratung und Information zur Wohnraumanpassung. „Wir haben ein offenes Ohr und Verständnis für die
jeweilige familiäre Situation und sind verschwiegen. Ein gewünschter Erfahrungsaustausch zwischen den
Betroffenen liegt uns ebenfalls am Herzen. Dazu bieten wir zur gleichen Zeit einen „Stammtisch“ als Ge-
sprächsrunde mit unserem Team und Interessenten an“, erklärt Steffi Selzer vom Mehrgenerationenhaus.
Montags besteht für ehemalige Teilnehmer und Interessierte der Grimmaer Selbsthilfegruppe „Alzheimer/
Demenz-Angehörige“ die Möglichkeit, sich während des stattfindenden Ratgebers im Mehrgenerationen-
haus zu treffen. 

n Familienpaten gesucht

Ganz dringend werden Familienpaten im Raum Grimma gesucht. Als Familienpate, Ersatzoma/-opa
unterstützen Sie eine Familie bei der Kinderbetreuung. In regelmäßig stattfindenden Schulungen
und Erfahrungsaustauschen kommen Sie in Kontakt mit anderen Familienpaten und erweitern Ih-
ren Horizont. Für Ihre Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung und der Zeitumfang be-
trägt 4 bis 5 Stunden pro Woche. 
Die Freiwilligenzentrale vermittelt Sie zudem an regionale Vereine, die Unterstützer für diverse
Aufgaben suchen. Interessenten können sich sehr gern an Frau Corinna Franke, Tel.: 03437/701622
oder per E-Mail: fz.grimma@diakonie-leipziger-land.de wenden.

n Stiftungsnachmittag im PH 9

Frau Angelika Sallat lädt im Namen der ehrenamtlichen Helfer herzlich zum gemeinsamen Stif-
tungsnachmittag ein. Dazu findet in ungezwungener Geselligkeit und bei Kaffee und Kuchen ein
kleines Programm im Begegnungsraum des Mehrgenerationswohnhauses PH 9, Stecknadelallee 13,
in Grimma statt. Der Stiftungsnachmittag findet am 25.03., 14 Uhr, statt und steht unter dem
Motto: Wanderung durch Grimma (Fotoschau). Die Organisatoren freuen sich auf ein Wiedersehen
mit bekannten, aber auch auf ein Treffen mit neuen Gesichtern.

n Seniorenbetreuung

• 18.3., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag für die Senioren in der „Villa“
Beiersdorf

• 19.3., 10.00-12.00 Uhr: Senioren-
bowling im Hotel Schiffsmühle für die
Senioren von Grimma, bitte mit Anmel-
dung

• 20.3., 14.15-16.15Uhr: Kaffeenach-
mittag in der GS Zschoppach 

• 26.3., 10.00-12.00 Uhr: Senioren-
bowling im Hotel Schiffsmühle für OT
Dürrweitzschen und Umgebung

• 27.3., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag im Sportlerheim Böhlen für alle
Senioren

• 27.3.: Seniorenfahrt – „Jägerfest“ in der
Parkgaststätte 

n Die Ortsgruppe Fremdiswalde der 
Volkssolidarität gratuliert zum 
Geburtstag

am 24.2. zum 76. Frau Gisela Zienert
am 24.2. zum 80. Herrn Dietmar Tronicke
am 25.2. zum 90. Frau Ursula Pfütze
am 4.3. zum 75. Herrn Horst Büchner
am 4.3. zum 75. Frau Heidlinde 

Schicketanz
am 14.3. zum 90. Frau Marianne Patzsch

n  Mehr Bewegung - 
   mehr Gesundheit - 
   mehr Wohlbefinden!

Grimma. Dafür bietet der Gymnastikverein
Grimma e.V. Kurse an, die von geschulten Trai-
nern bzw. Experten unterrichtet werden. Am
28. März beginnen die Kurse „Qi Gong bei
rheumatischen Beschwerden“ sowie „Tibeti-
sches Yoga zum Wohlfühlen – in der Ruhe
liegt die Kraft“ unter der Leitung von Jana
Versümer, TCM- Therapeutin und Leiterin der
QiGong- Schule „Drachenfluss“. Dr. Gudrun
Paul, Dipl.Sportlehrerin und Gesundheitstraine-
rin, startet ebenfalls ab dem 28. März mit dem
Kurs „Bewegter Rücken“. Anmeldungen sowie
weitere Infos unter www.gvgrimma.de bzw. per
E-Mail zu erfragen unter info@gvgrimma.de 

n Kleiderkammer 

Die Kleiderkammer in der Bahnhofstraße 5,
Einfahrt hinter „Würth“, ist dienstags von
12.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags 11.00
bis 15.00 Uhr geöffnet.
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n Apothekennotdienst 

16.3., Linden-Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712
n 17.3., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/
41283 n 18.3., Adler Apotheke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/
911366 n 19.3., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.:
034293/ 45700 n 20.3., Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.:
03437/ 999695629 n 21.3., Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische Stra-
ße 10, Tel.: 034383/ 6010 n 22.3., Apotheke im PEP Grimma, Gerichts-
wiesen, Tel.: 03437/ 942323 n 23.3., Engel-Apotheke Colditz, Markt 3,
Tel.: 034381/ 43359 n 24.3., Sonnen-Apotheke Grimma, Straße des Frie-
dens 27, Tel.: 03437/ 917002 n 25.3., Stadt-Apotheke Grimma, Markt 6,
Tel.: 03437/ 9488940 n 26.3., Sophien-Apotheke Colditz, Sophienstr. 12,
Tel.: 034381/ 8090 n 27.3., Kronen-Apotheke Mutzschen, Marktplatz 1,
Tel.: 034385/ 51256 n 28.3., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 6,
Tel.: 0800/ 11 333 99 n 29.3., Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadthausstr.
12, Tel.: 034345/ 7140 n 30.3., Park-Apotheke Bad Lausick, Dr.-Schütz-
hold-Platz 1, Tel.: 034345/ 24531 n 31.3., Sternen-Apotheke Naunhof,
Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 n 1.4., Löwen-Apotheke Bad Lausick,
Straße der Einheit 10, Tel.: 034345/ 22352 n 2.4., Engel-Apotheke Col-
ditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 n 3.4., Engel-Apotheke Nerchau, Hu-
go-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 n 4.4., Adler Apotheke Grimma,
Lange Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 n 5.4., Löwen-Apotheke Naunhof,
Kurze Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 n 6.4., Apotheke im PEP Grimma,
Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 n 7.4., Rats-Apotheke Trebsen,
Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 n 8.4., Stern-Apotheke
Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/ 999695629 n 9.4., Linden-Apothe-
ke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 n 10.4., Sonnen-
Apotheke Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 n 11.4.,
Stadt-Apotheke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 n 12.4., So-
phien-Apotheke Colditz, Sophienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 n 13.4., Kro-
nen-Apotheke Mutzschen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 n 14.4.,
Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 n 15.4.,
Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadthausstr. 12, Tel.: 034345/ 7140 n
16.4., Park-Apotheke Bad Lausick, Dr.-Schützhold-Platz 1, Tel.: 034345/
24531 n 17.4., Sternen-Apotheke Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47
355 n 18.4., Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der Einheit 10, Tel.:
034345/ 22352 n 19.4., Engel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/
43359 n 20.4., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.:
034382/ 41283 n 21.4., Adler Apotheke Grimma, Lange Straße 37, Tel.:
03437/ 911366 n 22.4., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.:
034293/ 45700 Änderungen vorbehalten. 

n Kontakt- und Informationsstelle Selbsthilfe 
   (KISS)

Die Kontakt- und Informationsstelle Selbsthilfe berät zum Thema Selbsthilfe
und vermittelt auf Wunsch an eine entsprechende Gruppe. Im Raum Grimma
gibt es rund 30 Selbsthilfegruppen mit Themen von A wie ADHS bis Z wie Zö-
liakie. Auch die Unterstützung bei der Neugründung einer Gruppe ist möglich.
Das erste Treffen der Selbsthilfegruppe Borreliose findet am 26. März 2019,
um 17.30 Uhr in die KISS, Nicolaiplatz 5 in Grimma statt. Neue Interessenten
(Angehörige und Betroffene) können sich gern bei der KISS melden oder auch
spontan zum Treffen erscheinen. 
Die Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige lädt zudem einmal im Monat
mittwochs um 16.30 Uhr in der KISS Grimma zu einem Austausch ein. Hier
haben pflegende Angehörige die Möglichkeit sich untereinander auszutau-
schen und neue soziale Kontakte zu knüpfen. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gern an Frau Corinna Franke, Tel.: 03437/
701622 oder per E-Mail fz.grimma@diakonie-leipziger-land.de

Abschied

Die Mitglieder und Freunde der Arbei-
terwohlfahrt des Ortsvereins Ländli-
ches Muldental Nerchau haben fas-
sungslos und tief bewegt die Nach-
richt vom Ableben unseres langjähri-
gen Mitgliedes Dieter Hochmuth er-
halten.
Dieter hinterlässt eine riesige Lücke. Er
war es, der AWO gelebt hat. Dieter war
maßgeblich beteiligt bei Aufbau und Entwicklung unseres Ortsvereins.
Es ist unvorstellbar ohne Dieter die Arbeit so fortzusetzen, denn sein
hohes Engagement, seine Zuverlässigkeit und Liebe wird uns fehlen.
Dieter wird in unseren Herzen immer einen Platz behalten und wir
werden sein Andenken in Ehren halten.
Danke Dieter, für deine Unterstützung, dein unermüdliches Wirken als
stellvertretender Vorsitzender unseres Vereins.

Für den Vorstand
Barbara Mockschan
Vorsitzende

n Interessenvereinigung für Körperbehinderte 
   des Muldentales e.V.

August-Bebel-Str. 10, 04668 Grimma, Tel./Fax. 03437/ 91 90 46 
www.ja-zur-inklusion.de, www.ivk-grimma.de, 
E-Mail: IVKGrimma@aol.com

• 18.3.-21.3., 25.3.-28.3. und 1.4.-2.4., 9.30-16.00 Uhr: Beratung, Au-
gust-Bebel-Straße 10

• 17.3., 24.3. und 31.3., 8.30-10.00 Uhr: Schwimmen für Behinderte,
Schwimmhalle Grimma, Vorwerkstr. 30c

• 18.3., 25.3. und 1.4., 19.30-21.30 Uhr: Schwimmen für Behinderte,
Schwimmhalle Grimma, Vorwerkstr. 30c

• 19.3., 26.3. und 2.4., 17.30-19.00 Uhr: Sport für Behinderte, Turnhalle
der Oberschule Grimma, Wallgraben 23

Anzeige(n)
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n Darmkrebsmonat März 

Darmkrebs gehört in Deutschland zu den häufigsten Krebserkrankungen. Jedes Jahr erkranken etwa
64.000 Menschen an Darmkrebs und 26.000 Menschen sterben daran. Männer sind häufiger betroffen
und erkranken auch früher als Frauen. 
Felix Burda, Sohn des Verlegers Hubert Burda und seiner Frau Dr. Christa Maar starb als einziger Sohn im
Alter von nur 33 Jahren am 25.02.2001 an Darmkrebs. Aufgrund immer wieder auftretender Bauch-
schmerzen erfolgte 1999 eine Darmspiegelung mit der Diagnose von Darmkrebs im fortgeschrittenen
Stadium mit Lebermetastasierung. Nüchterne Erkenntnis: Felix Burda war todkrank. Bei bekannter Vorge-
schichte mit Angehörigen in der Familie, die bereits an Darmkrebs erkrankt waren, hätte eine Früherken-
nung durch eine Darmspiegelung mehrere Jahre früher sein Leben retten können. Man hätte Krebsvorstu-
fen gefunden, die im Rahmen einer Darmspiegelung abgetragen worden wären oder hätte Teile des Dick-
darmes durch eine Operation rechtzeitig entfernen können. Felix würde heute noch leben. 
Sein letzter Wille war es, eine Stiftung mit seinem Namen zu gründen, um die Darmkrebsvorsorge zu un-
terstützen. Im selben Jahr wurde die Felix-Burda Stiftung von seiner Mutter gegründet, die sich seitdem
für die Früherkennung von Darmkrebs engagiert. Der Monat März wurde zum Darmkrebsmonat ernannt.
Durch Aufklärung, Vorsorge, Darmkrebsfrüherkennung und Unterstützung aller Beteiligten im Gesund-
heitssystem gelang es in den letzten 17 Jahren die Sterblichkeit an Darmkrebs zu reduzieren. Unter ande-
rem wurde durch die Felix-Burda-Stiftung erreicht, dass die Darmkrebsvorsorge durch Darmspiegelung
von den gesetzlichen Krankenkassen ab dem 55. Lebensjahr übernommen wird. Als nächstes Projekt, sol-
len Menschen im Alter von 25-55 Jahren mit einem erhöhten Darmkrebsrisiko frühzeitig identifiziert
werden und auch diese Kosten in die Regelversorgung übernommen werden. 
Am 20. März 2019 findet anlässlich des Darmkrebsmonats März eine Patienteninformationsveranstal-
tung im Foyer des Krankenhauses in Grimma von 16.00 bis 17.30 Uhr statt. Die Veranstaltung wird als
offene Präsentation in Form des neu entwickelten Konzeptes eines Patientencafés stattfinden. Herr Prof.
Dr. Robert Brauer, Chefarzt der Chirurgischen Abteilung, Frau Oberärztin Dr. Astrid Tiedemann und Ober-
ärztin Frau Dr. Ines Witschel, Abteilung für Gastroenterologie und Dr. Jörg Fritzsch, niedergelassener Gas-
troenterologe in Grimma, werden die Vorträge halten. Anschließend werden Sie Gelegenheit haben, Ihre
individuellen Fragen den Dozenten bei Kaffee und Kuchen in Kleingruppen zu stellen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Telefon Info: 03437/ 993-8877.

n  MVZ am Krankenhaus Grimma - 
   Chirurgische Praxis zieht um

Die chirurgische Praxis (Dr. Stühmeier/DM Mütze)
in der Leipziger Straße 45 in Grimma zieht in das
Krankenhaus Grimma, Kleiststraße 5 in 04668
Grimma um. Die Praxis ist deshalb vom 18.03.
bis 31.03.2019 geschlossen.

Vertretung: Chirurgische Praxis am MVZ Wurzen
Kutusowstraße 70, 04808 Wurzen
Tel. 03425/ 93-2246
In Notfällen: Notfallaufnahme im Krankenhaus
Grimma, Tel.: 03437/ 993-0

Ab 01.04.2019 gelten vorerst folgende Sprechzeiten:
Montag           08.00 – 12.00 Uhr      14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag                                             14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch        08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag      OP (Klinik / MVZ)
Freitag             08.00 – 12.00 Uhr

Kontakt:
MVZ (Medizinisches Versorgungszentrum)
am Krankenhaus Grimma
Chirurgische Praxis
Kleiststraße 5, 04668 Grimma
Tel.: 03437 993-388
Fax: 03437 993-355

Mittwoch, 20.03.2019, 16:00 bis 17:30 Uhr, im Foyer, 1. Obergeschoss 
des Krankenhauses Grimma, Kleiststraße 5, 04668 Grimma

Darmkrebs Monat März!
Patiententag Vorsorge und Behandlung

Vortragsabend für Patienten, Angehörige und Interessierte

Veranstalter: Internistische und Chirurgische Abteilung Krankenhaus 
Grimma und Dr. Fritzsche (Magen-Darm-Praxis Grimma)

www.kh-muldental.de

Wir möchten Sie zu unserem Vortragsabend ganz herzlich einladen.  
Angesprochen fühlen sollten sich alle Personen älter als 55 Jahre oder 
Personen, bei denen in der Familie bereits jemand an Darmkrebs 
erkrankt ist. 
Unter dem Motto: „Lass den Darmkrebs nicht Dein Schicksal sein“,  
kommen Sie zu uns und lassen Sie sich von den Experten informieren. 

Programm: 

- Die Entstehung des Darmkrebses
- Ambulante Früherkennung und Vorsorgedarmspiegelung
- Endoskopische Therapiemöglichkeiten unter stationären Bedingungen 
- Chirurgische Resektionsverfahren in der Darmchirurgie
- Das Leben nach der Darmoperation - Nachbehandlung und Ernährung

Anzeige(n)
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n Einladung der 
   Jagdgenossenschaft 
   Grimma-Beiersdorf

Die jährliche Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Grimma-Beiersdorf findet am Frei-
tag, dem 29. März, ab 19.00 Uhr statt. Dazu lädt
der Vorstand alle Grundeigentümer von land- und
forstwirtschaftlich genutzten Flächen der Gemar-
kungen Grimma, Hohnstädt und Beiersdorf ein.
Die Beratung findet im Speiseraum der Bauern-
land GmbH Beiersdorf, Grethener Straße 8, statt.

n  Einladung zur Mitgliederver-
   sammlung der Jagdgenossen-
   schaft Cannewitz / Wagelwitz

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Cannewitz /
Wagelwitz lädt alle Jagdgenossen der Jagdgenos-
senschaft Cannewitz / Wagelwitz zur Mitglieder-
versammlung für das Jagdjahr 2018/2019 am
Donnerstag, dem 4. April 2019 um 18.00 Uhr in
den Landgasthof nach Fremdiswalde ein.

Tagesordnung:
1. Feststellung und Bestätigung der Anwesenheit
2. Bericht des Jagdvorstandes übers Jagdjahr
3. Bericht der Jagdpächter übers Jagdjahr
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und

Kassenführers
6. Ausblick 2019/2020
7. Sonstiges
8. Diskussion

Im Anschluss findet unser gemeinsames Jagdes-
sen statt, über eine rege Beteiligung würde sich
der Vorstand freuen.
Wir weisen darauf hin, dass Änderungen der Ei-
gentumsverhältnisse von bejagbaren
Flächen schriftlich unter Vorlage eines aktuellen
Grundbuchauszuges dem Jagdvorstand im Vorfeld
anzuzeigen sind.

Der Jagdvorstand

n Einladung zur Versamm-
   lung der Jagdgenossen-
   schaft Ragewitz

Hiermit laden wir alle Grundstückseigentümer be-
jagdbarer Feld- und Waldflächen der Jagdgenos-
senschaft Ragewitz am 05.04.2019, um 19.00
Uhr, in den Gasthof " Zur Linde " in Leipnitz ein.

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht des Vorstandes
- Bericht Kassenwart
- Diskussion zu den Berichten
- Entlastung des Vorstandes und Kassenwartes
- Bekanntgabe und Beschluss des Haushalts-

planes 2018/19
- Bericht der Jäger
- Verschiedenes
- gemeinsames Essen

Vorsitzender Seydel

n Jahreshauptversammlung 
   der Jagdgenossenschaft 
   Mutzschen

Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft,
Sehr geehrter Landeigentümer,
hiermit laden wie Sie zur Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Mutzschen am Frei-
tag, dem 05.04.2019, Beginn 18.30 Uhr, in der
Gaststätte Ratskeller Inh. Lutz Wagner Markt-
platz 6 Mutzschen recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Bestätigung

der Anwesenheit
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht über die Finanzen
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassen-

führers für das Jahr 2018
5. Beschlussfassung über den Haushaltsplan

2019
6. Bericht der Jäger
7. Sonstiges/Gesprächsrunde

Der zu beschließende Haushaltsplan für das Jahr
2019 liegt in der Zeit vom. 18.03.19–04.04.19 zu
den entsprechenden Öffnungszeiten im Bürgerbü-
ro Mutzschen (Frau Horn) zur Einsichtnahme aus.
Bei Vertretung durch ein Familienmitglied, einen
Verwandten oder einen Jagdgenossen ist eine
Vollmacht abzugeben.
Des Weiteren bitten wir Sie, uns Veränderungen
von landwirtschaftlichen Flächen in Ihrem Grund-
buch mitzuteilen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Jagdvorstand

n Einladung der 
   Jagdgenossenschaft 
   Döben/Höfgen 

Die jährliche Vollversammlung aller Jagdgenossen
bzw. Landeinbringer der Jagdgenossenschaft Dö-
ben / Höfgen findet wie immer am Gründonners-
tag, dem 18.04.2019, im Dorfgemeinschafts-
haus in Schkortitz, Naundorfer Straße 2, um
19.00 Uhr statt. 

Tagesordnung:
- Begrüßung der Jagdgenossen
- Auswertung Jagdjahr 2018/2019
- Auswertung Finanzen
- Entlastung Vorstand
- Abstimmung – Beschluss Finanzplan 2019/2020
- Ergänzung Begehungsscheininhaber
- Diskussion / Sonstiges
- Gemütlicher Ausklang

Der Jagdvorstand 

Jagdvorsteher Gunter Hantschmann 
Naundorfer Berg 18 | 04668 Grimma-Naundorf 
Tel.: 03437/ 9996337

n Schützenverein 
   Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-
Dürrweitzschen | Schießhalle Dürrweitz-
schen | Zur Kaoline 4 | Vorsitzender: 
Helmut Hering | Telefon: 034386/ 41 308

• 7.4., 13.00-17.00 Uhr: öffentliches
Schießen für jedermann sowie Pokal-
schießen um den Pokal des Ortsvorstehers
Ehrung: 1.-3. Platz, je Pokal und Urkunde

n Tag der offenen Tür 
   beim Kleingärtnerverein
   „Am Weinbergturm“ e.V.

Der Kleingärtnerverein „Am Weinbergturm“

e.V. lädt alle Interessierten am Samstag,
dem 6. April, von 9.00 bis 12.00 Uhr zu

einem Tag der offenen Tür ein. Der Verein

verfügt über insgesamt 66 Gärten mit

Strom- u. Wasseranschluss, ruhiger Lage

und günstigen Spartenbeiträge. Zur Vorbe-

reitung auf das neue Gartenjahr 2019 wer-

den die freien Gärten Nr.: 34a und 07 mit

230-350 qm angeboten. 

Unter Tel. 03437/ 764500 oder 0176/

74472290 können Besichtigungstermine

vereinbart werden. Günstige Ablösesumme

nach Vereinbarung.  

Anzeigentelefon
(037208) 876-200
Riedel GmbH & Co. KG
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n 3 Fragen – 3 Antworten

Das Kinderreitfest auf den Böhl’schen Wiesen hat sich in den letzten Jahren zu einer erfolgreichen Reit-
turnierveranstaltung entwickelt, die vor allem den Nachwuchs anspricht. Wir haben mit Mario Rost vom
Kinderreitfestverein Grimma e. V. gesprochen, was in diesem Jahr ansteht. 

Vielen Dank, Herr Rost, dass Sie sich die Zeit nehmen. Was ist das Erfolgsrezept hinter der Reitver-
anstaltung?
Die enge Zusammenarbeit mit der neuen Generation der Grimmaer Pferdeenthusiasten gab vor allem den
Schub, dass wir da angekommen sind, wo wir heute stehen. Für viele ist es ein Hobby, da sollte es keinen
Konkurrenzkampf geben. Wir arbeiten alle gut miteinander zusammen und konnten somit auch die
Sportfläche der Böhl’schen Wiesen in letzten zehn Jahren wieder so entwickeln, wie das vor mehreren
Jahrzehnten der Fall war. In Ostdeutschland sind wir die einzigen, die sich mit diesem Konzept einen Na-
men machten. Und nicht zu vergessen, die großartige Unterstützung der Vereine, des Bauhofes, der Land-
wirtschaftsbetriebe und die vielen finanziellen Unterstützer, wie die Sparkasse. Erst kürzlich konnten wir
uns über einen Scheck der Sparkasse Muldental freuen. Mit dem Geld kauften wir Lehrmittel, um in den
Schulen und Kindereinrichtungen den Sport vorstellen zu können. Zudem übernimmt die regionale Bank
die sehenswerte Pferdenacht am Freitag. Aber auch das Unternehmen Kanal-Türpe und die Sachsenobst
AG unterstützen die Veranstaltung seit dem ersten Tag.

Auf welche Höhepunkte können sich die Besucher besonders freuen? 
Wir sind mit den Vielseitigkeitsturnieren erstmals eine Etappe der Kreis-Kinder- und Jugendspiele. Zudem
werden vier sächsische Finalprüfungen ausgetragen und als Krönung erfolgt die Ermittlung der Landes-
besten in der Vielseitigkeit. In Reiterkreisen war Grimma auch immer ein Begriff für das Military-Reiten.
Diese Disziplin findet wieder ihre Wurzeln, denn Military-Wettbewerbe sind ein Bestandteil der Reitver-
anstaltung. Es ist schön, dass das Kinderreitfest immer mehr wächst. Unterschiedliche Vereine befördern
die Expansion mit ihren Präsentationen. So sind die Grimmaer Husaren dabei, die der Jugend die Ge-
schichte der Stadt näherbringen möchten. Spiel- und Tagesangebote peppen die Veranstaltung natürlich
auf. Daher sind wir dankbar, wenn sich regionale Einrichtungen dazu entschließen, mit Bastelangeboten,
kreativen Verkaufsständen oder Spielen mitzumachen. Wer sich bewerben willen, kann das tun. Elke Mül-
ler vom Sportamt der Stadtverwaltung nimmt die Anmeldungen entgegen (Kontakt: Tel.: 03437/ 98 58
231; E-Mail: mueller.elke@grimma,de; persönlich: Nicolaiplatz 13, 04668 Grimma).
Die Pferdenacht am Freitag ist der ultimative Tipp für alle diejenigen, die einfach mal schauen möchten.
Das kurzweilige Programm gestalten das Gestüt Graditz, der Shirehorse-Verband ist mit der größten Pfer-
derasse der Welt vor Ort, es gibt eine Stuntshow. Juliane Dietrich (28) startet für Deutschland bei den
Special Olympics in Abu Dhabi und zeigt zur Pferdenacht einen Aufzug aus ihrer Kür. 

Was wünschen Sie sich persönlich für die Veranstaltung? 
Für den Verein und mich persönlich ist wichtig, dass der Pferdesport in Grimma weitergeführt wird. Wir
möchten die nächste Generation fördern. Erste Früchte hat die Werbetour mit dem Pony durch die Kinder-
gärten und Grundschulen schon gebracht. An der Hohnstädter Grundschule gibt es den Pony-Club. Die
Grundschülerinnen und Grundschüler können einmal in der Woche den Umgang mit dem Pferd üben. Aber
auch das Miteinander hat oberste Priorität. Wir hoffen natürlich, dass es beim Turnier keinen Unfall gibt. 

Dieses Jahr findet das Kinderreitfest am 7. und 8. September statt.

n SG Sermuth-Großbothen 
   sucht fußballerische 
   Unterstützung

Der Sportverein sucht neue Mitspieler, die
im Jahr 2005 oder 2006 geboren sind und
Freude daran haben, ihr Können unter Be-
weis zu stellen und ihre Kräfte im Team zu
messen. Unter der Obhut erfahrener und
motivierter Trainer sollen dank der neuen
Mitspieler Herausforderungen wieder ange-
nommen und Erfolge angestrebt werden.
Auch jüngere Spieler sind für die C-Jugend
Saison 2019/ 2020 willkommen. 
Bei Interesse steht der Trainer der Mann-
schaft Marco Kästner unter der Telefon-
nummer 0163/ 3643846 zur Verfügung. 

n 27. Sprintpokal

Bereits zum 27. Mal findet am Samstag,
dem 23. März, von 7.30 bis 17.00 Uhr der
Sprintpokal in der Schwimmhalle Grimma
statt. Der SV 1919 erwartet zwölf Mann-
schaften aus Sachsen und Sachsen-Anhalt
mit etwa 180 Teilnehmern. Schwimmhalle
und Sauna bleiben an diesem Tag geschlos-
sen.

n  Öffnungszeiten der 
   Schwimmhalle während der 
   Osterferien 2019         

Schwimmhalle Sauna      
19.4.   geschlossen geschlossen
20.4.     10.00–16.00 Uhr 10.00–16.00 Uhr 

gemischt
21.4       10.00-16.00 Uhr 10.00–16.00 Uhr 

gemischt
8.30-10.00 Uhr Behinderten- und 
Seniorenschwimmen

22.4. geschlossen geschlossen
23.4.      10.00–21.30 Uhr 10.00–21.30 Uhr 

gemischt
24.4.  geschlossen 12.00–21.30 Uhr 

Vereinstraining Damen
25.4. 10.00–21.30 Uhr 10.00–21.30 Uhr 

gemischt
26.4.   10.00–21.30 Uhr  10.00–21.30 Uhr 

gemischt
27.4.      10.00–18.00 Uhr 10.00–18.00 Uhr 

gemischt
28.4.  10.00–18.00 Uhr 10.00–18.00 Uhr 

gemischt
8.30-10.00 Uhr Behinderten- und 
Seniorenschwimmen
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n Willkommen zur 
   Tanzgala

Grimma. Die 17.
Tanzgala des TC Blau
Gelb Grimma findet
am Samstag, dem
23. März, in der Muldentalhalle in Grimma
statt. Im Mittelpunkt der 19.00 Uhr begin-
nenden Ballveranstaltung steht das Latein-
turnier der höchsten deutschen Turnierklas-
sen der A und der Sonderklasse. Die Shows
des Abends mit Hip Hop, Jazz und Modern
Dance sowie Standardtanzen zeigen die
vielfältigen Möglichkeiten des Tanzens. Den
absoluten Höhepunkt im Rahmen der
Shows garantieren die mehrmaligen Welt-
und Europameister im Break Dance mit
„Classic Moments". Die Ausnahmetänzer
der Gruppe "Da Rookies" und Primaballerina
AnastasiaYakemenko lassen Break Dance
mit Balett zu einer einmaligen Show ver-
schmelzen. 

Wenige Karten sind über den Verein unter
Tel. 03437/ 944848 sowie über die Stadtin-
formation, Markt 23, erhältlich.

n Zwei Bezirksmeistertitel 
   für SV 1919 Schach-
   nachwuchs 

Im NaturFreundehaus Grethen trafen sich in
der ersten Winterferienwoche die besten
Mädchen und Jungen aus dem Spielbezirk
Leipzig zur Ermittlung der Bezirkseinzel-
meister in den Altersklassen U8 bis U18.
Gleichzeitig ging es bei diesem Wettkampf
um die Qualifikation für die Sachseneinzel-
meisterschaft Ende April in Sebnitz. Der SV
1919 Grimma war in Grethen mit insgesamt
8 Mädchen und Jungen in 7 Altersklassen
und im B2-Turnier am Start. Dabei konnte
der SV 1919 Nachwuchs erfolgreich um den
Titelkampf mitspielen. Mit Anja (U8w) und
Jan Hagenbeck-Hübert (U12) kamen zwei
Spieler in ihren Altersklassen ungeschlagen
zu Titelehren. Weiterhin gab es durch Lily
Römer (U10w) und Lara Hagenbeck-Hübert
(U18w) zwei Vizemeistertitel. Im offenen
B2-Turnier mit 19 Teilnehmern konnte Nico
Weber mit 6 Punkten aus 7 Partien den Sieg
erkämpfen. Im Ergebnis haben sich neben
den schon für die Nachwuchs-SEM vorbe-
rechtigten Grimmaer Startern Ben Hagen-
beck-Hübert (U14) und Heike Könze (U18w)
mit Anja, Lily, Jan und Lara vier weitere Spie-
ler für Sebnitz qualifiziert. 

n Faschingsschwimmen des SV Automation Leipzig

Neben dem sportlichen Wettkampf gab es beim Faschings-
schwimmen des SV Automation Leipzig auch eine Wertung
für das beste Kostüm. Erstmals wurde dabei ein Schwimmer
des SV 1919 Grimma unter den besten Drei geehrt: Matteo
Haagen als Haifischjäger. Im Wettkampf überzeugte nicht
nur Matteo, sondern vor allem Kyra Säbisch und Domenik
Schmutzer (bd. Jg. 08). Mit 3 bzw. 2 E-Kader-Normzeiten bei
den Beine-Vorläufen qualifizierten sie sich für die Endläufe
über 50 m Freistil. Mit 32,23 sek. schwamm Domenik dabei
fast die D-Kaderzeit des Sächsischen Schwimmverbandes und
gewann sein Finale. Im Mehrkampf wurden beide mit der Sil-
bermedaille geehrt. Auch für Mara Buchwald und Tanja Duck-
stein (bd. Jg. 11) endete der Mehrkampf mit Platz 2 und 3. In die
Finalläufe schwammen sich auch Lea Bindheim (Jg. 09), Alex
Duckstein (Jg. 10), Malte Dietrich (Jg. 11) und Matteo Haagen
(Jg. 08). Für eine Überraschung sorgte auch Tobias Hauschild
(Jg. 12). Bei seinem ersten Wettkampf auf der 50 m Bahn
schwamm er die 50 m Rücken in 1:01,40 min. Da keiner der

nachfolgenden Schwimmer diese Zeit erreichte, wurde er mit der Goldmedaille ausgezeichnet. Insgesamt
bestätigten alle unsere Starter bei 90 % persönlichen Bestleistungen einen guten Trainingsstand.

Foto: Verein

n Trainingslager Helau

Mutzschen. Am Karfreitag kamen einige der Kinder etwas aufgeregt zur Übungsstunde, denn der Nach-
wuchszug führte seit langer Zeit mal wieder ein Trainingslager durch. Wie gewohnt begann die Übungs-
stunde am Freitag um 17 Uhr und wie immer endete sie auch 18.45 Uhr. Anders als sonst aßen alle jedoch
anschließend gemeinsam Abendessen. Sowohl die Kinder als auch die Übungsleiter hatten sich die Stär-
kung wahrlich verdient. Das sollte es aber noch nicht gewesen sein. Nach dem Abendessen folgte eine
kleine Faschingsparty. Der Nachwuchszug hatte sich in schöne, kreative Kostüme geworfen. Alle spielten
gemeinsam einige Spiele, wobei der Spaß auf keinen Fall zu kurz kam. Anschließend wurde es dann aber
auch Zeit das nächtliche Lager aufzuschlagen und 22 Uhr war für alle Nachtruhe. „Am nächsten Tag wur-
den die Kinder bereits 7.30 Uhr von uns geweckt. Wir räumten alle zusammen die Zimmer wieder auf und
starteten mit einem guten Frühstück in den Tag. Danach wurde es aber wieder Zeit für die Übungsstunde,
schließlich befanden wir uns im Trainingslager. Die Proben sollten demnach nicht zu kurz kommen. Am
Nachmittag probten alle Gruppen zusammen, denn wir hatten großes vor. Alle Eltern des Nachwuchszu-
ges waren zu einem Elternkonzert eingeladen. Während sich die Zuschauer mit Kaffee und Kuchen stär-
ken konnten sorgte der Nachwuchs für die Unterhaltung. Wir, die Übungsleiter, sind unheimlich stolz auf
das, was die Kinder an diesen Tagen geschafft und auch während des Konzertes gezeigt haben. Wir möch-
ten uns im Zuge dessen auch für die Unterstützung des Erwachsenenzugs und die großzügigen Spenden
aller Gäste bedanken. Wir arbeiten weiter an uns und unserem Programm, damit wir uns in Zukunft noch
vielseitiger präsentieren und mehr bieten können“, so Tiffany Herfurth.

Foto: Spielmannszug Mutzschen
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n Mitgliederversammlung 
   des Hohnstädter 
   Sportvereins e.V.

Der Vorstand des Hohnstädter Sportvereins
e.V. lädt alle Sportfreunde zu der laut Sat-
zung jährlich durchzuführenden Mitglieder-
versammlung am Freitag, dem 29. März
2019 um 19.00 Uhr in die Gaststätte „Zum
Göschen“ ein.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der Tagesordnung
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Finanzbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Aussprache über die Berichte
7.  Beschlussfassung
8.  Ehrungen und Auszeichnungen 
9.  Schlusswort des Vorsitzenden

Ergänzende Anträge oder Anregungen sind
spätestens bis 14 Tage vor der Mitglieder-
versammlung beim Vorstand (über die Ge-
schäftsstelle Tel. 03437/ 943326 oder 
E-Mail: hsv1946grimma@t-online.de) schrift-
lich einzureichen.

n Erfolgreiche Teilnahme junger Grimmaer Leichtathleten in 
   der ARENA Leipzig

Bereits zum 17. Mal lud der SG Motor
Gohlis-Nord Leipzig e.V. zum Hallen-
sportfest in die ARENA Leipzig ein.
Mit einem Teilnehmerrekord von über
1.300 Leichtathleten aus zwölf Bun-
desländern und 126 Sportvereinen
zählt das Sport-Event zu der größten
Leichtathletikveranstaltung in Mit-
teldeutschland, an der auch interna-
tionale Sportler aus der Tsche-
chischen Republik, der Ukraine und
Russland teilnehmen. Die Leichtath-
leten traten im Medizinballwurf, Ku-
gelstoßen, Hoch- und Weitsprung,
auf unterschiedlichen Sprintstrecken
sowie Langstrecken an. Die Leicht-
athleten des TSV Einheit Grimma reis-
ten mit einem Aufgebot von 12 jungen Sportlern an. Die jüngsten Vereinsmitglieder waren das erste Mal
bei einem solch großen Wettkampf dabei, ließen sich aber von der Kulisse nicht beeindrucken und erziel-
ten gute Resultate. Emma Möbius und Marie Hinz (AK W7) starteten im Weitsprung, Sprint und 400m-
Lauf. Emma belegte mit einer Weite von 2,12 m im Weitsprung den 9. Platz und Marie mit 2,27 m den 7.
Platz. Im 50m-Sprint stellten die zwei ihre Schnelligkeit unter Beweis. Marie wurde in einer Zeit von
10,02s sehr gute Vierte und Emma in 10,69s Zwölfte. Im abschließenden 400m-Lauf galt es zwei Runden
in der ARENA zu absolvieren. In ihrer Lieblingsdisziplin lief Marie mit einer Zeit von 1:35,38 min zu einem
hervorragenden 2. Platz. Auch Emma setzte nochmal alle Kräfte in Bewegung und belegte in 1:48,41 min
Rang 11. Carl Jonas Möhring und Arthur Schulz (AK M8) konnten sich im 50-m Sprint, Weitsprung,
600m-Lauf und Medizinballstoßen in einem großen Starterfeld im guten Mittelfeld platzieren. Im Medi-
zinballstoßen fehlten Carl (Platz 6) lediglich 30 cm zu einem Medaillienrang. 
In der Altersklasse W11 gingen Lola Stascheit und Henriette Conrad an den Start. Lola lief im 50-m Sprint
mit einer Zeit von 7,98 sec auf Rang 10. Im 60-m Hürdenlauf belegte Lola in 11,71 sec Rang 19. Im Medi-
zinballstoßen konnten Lola und Henriette beide überzeugen. Lola stieß den Medizinball auf 5,40m und
verpasste den ersten Platz nur aufgrund des schlechteren zweiten Versuchs. Henriette sicherte sich mit
sehr guten 5,30m den 3. Platz auf dem Podium. Im 800m-Lauf erlief sich Lola in einer schnellen Zeit von
2:51,71 min einen tollen 3. Platz. Henriette beendete den 800m-Lauf in 3:02,70 mit einem guten 13. Platz.
Melina Hirth AK W13 verpasste mit einer Zeit von 8,69 sec im 60m-Sprint den Einzug in den Endlauf nur
ganz knapp. Im 60m-Hürdenlauf erreichte Melina mit 10,47 sec. einen sehr guten 5. Platz. Lisa Zeidler,
ebenfalls AK W13, erreichte sowohl m 60m-Hürdenlauf als auch im Hochsprung Top-Ten Platzierungen.
Lilly Steingaß (AK W13) belegte im Kugelstoßen mit 8,04 m einen guten 6. Platz. Auf ihrer Paradestrecke,
dem 800m-Lauf, konnte Lilly sich trotz starker Konkurrenz auf der Zielgeraden absetzen und gewann den
Lauf in 2:31,50 sec. Eine weitere Goldmedaille sicherte sich Jolina Lange in der Altersklasse W14 im Ku-
gelstoßen. Mit einer Weite von 12,65m war Jolina ihrer Konkurrenz deutlich überlegen. Im 60m-Sprint er-
lief Jolina eine Zeit von 8,86s, knapp an Endlaufqualifikation vorbei. Auch für Hermine Wesiger reichte die
60m-Vorlaufzeit von 8,93 sec nicht, um sich für den Endlauf zu qualifizieren. Über 60m-Hürden erreichte
Hermine in 10,32 sec mit Platz 9 eine Top-Ten Platzierung. Richard Heymann (AK M13) trat nach langer
Verletzungspause trotz starker Konkurrenz beim 60m-Sprint wieder mit an. Leider reichten 9,37 sec nicht,
um sich für den Finallauf zu qualifizieren, jedoch genoss er die Stimmung in der ARENA Leipzig.
Für alle Teilnehmer, Trainer und Eltern war es eine tolle Erfahrung vor großartiger Kulisse.

Sabine Hinz 

Die jüngsten Teilnehmer des TSV Einheit Grimma: v.l.n.r. Carl 
Jonas Möhring, Arthur Schulz, Marie Hinz und Emma Möbius

n „Trendiges Fitnesstrai-
   ning für Frauen“ 

Gymnastikverein Grimma lädt interessierte
Frauen zum kostenfreien Schnupperange-
bot ein
Im Mittelpunkt dieses Sportangebotes steht
die Verbesserung der persönlichen Fitness
durch ein Ganzkörperworkout. Effektive
Übungen zur Straffung des Körpers, zur Kräf-
tigung und Dehnung der Muskulatur gehö-
ren zu diesem Programm. Gleichzeitig wird
auch die Ausdauer verbessert. Den Abschluss
des Trainings bildet ein gezieltes Stretching.
Das Angebot richtet sich vor allem an jünge-
re Frauen, die die Absicht haben, mehr Be-
wegung in ihr persönliches Leben einbauen
zu wollen.
Dieses Angebot gilt für Donnerstag, den 21.
März und 4. April 2019. Das Training findet
in der Turnhalle der Oberschule Grimma,
Wallgraben 23 in der Zeit von 20.00 bis
21.00 Uhr statt.
Sportbekleidung, eine persönliche Matte, so-
wie ein Handtuch sind mitzubringen. Für
weitere Fragen oder Voranmeldungen ist Dr.
Gudrun Paul per Telefon 03437/919781 oder
E-Mail info@gvgrimma.de erreichbar. 

n 50er/60er Party in Nerchau

Der Nerchauer Sportverein 90 e.V. lädt ein zur 1950er/60er-Jahre-Party. Musik- und Tanzbegeis-
terte sind am Samstag, dem 27. April, ab 19.00 Uhr im Bürgerzentrum Nerchau willkommen.
Karten bitte vorbestellen über Thomas Glaser, Tel.: 0157/ 79573505 oder Elke Weniger, Tel.:
034382/ 41821.
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Ticketverkauf in der
Stadtinformation

n 21.-24.3.: Leipziger Buchmesse/25. Anti-
quariatsmesse/Manga-Comic-Con, Messe
Leipzig, VVK: Sa 21,50 Euro, Sa 18 Euro
(ermäßigt), Do/Fr/So 18 Euro, Do/Fr/So
14,50 Euro ermäßigt

n 22.3., 19.30 Uhr: „Kanada und Alaska –
3000 km Wildnis und Freiheit am Yukon“
Live – Multivision von Robert Neu, Rat-
haussaal, VVK: 11 Euro, ermäßigt: 10 Euro
(Schüler, Studenten, Schwerbehinderte,
Arbeitslose)

n 23.3., 19.00 Uhr: Tanzgala 2019: Show-
auftritt CLASSIC MOMENTS BY DA ROO-
KIES, Muldentalhalle, Kat.3: 25 Euro

n 6.4., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadt-
führung mit Gästeführer Frank Ziegra,
Treff: Marktbrunnen, 18 Euro

n 12.4., 19.30 Uhr: „Kältepolentdeckung“
Multivisions-Show mit Ronald Prokein,
Rathaussaal, VVK: 10 Euro, ermäßigt: 9
Euro (Rentner, Schüler, Studenten/
Schwer beschädigte), AK: 11 Euro

n 13.4., 10.00 Uhr: Grimmaer Bierführung
mit den Gästeführern Frank Ziegra und
Bernd Voigtländer, Treff: „Vogels Ball-
haus“ am Oberwerder, 18 Euro | 14.00
Uhr: „Unterwegs mit dem Steinmetz im
Dorf der Baumeister Kössern“ - Kostüm-
führung mit Gästeführer Rudolf Brendel,
„Gerichtsplatz“ Zum Kösserner Rittergut,
6 Euro

n 20.4., 10.00 Uhr: Kulinarischer Dorfspa-
ziergang in Höfgen – Dorf der Sinne mit
dem Semmelweib Heike Raubold, Zentral-
parkplatz Höfgen, 20 Euro

n 4.5., 10.00 Uhr: Kulinarischer Dorfspa-
ziergang in Höfgen – Dorf der Sinne mit
dem Semmelweib Heike Raubold, Zentral-
parkplatz Höfgen, 20 Euro | 10.00 Uhr:
Kulinarische Altstadtführung mit Gäste-
führer Frank Ziegra, Treff: Marktbrunnen,
18 Euro

n 1.6., 10.00 Uhr: Kulinarischer Dorfspa-
ziergang in Höfgen – Dorf der Sinne mit
dem Semmelweib Heike Raubold, Zentral-
parkplatz Höfgen, 20 Euro

n 8.6., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadt-
führung mit Gästeführer Frank Ziegra,
Treff: Marktbrunnen, 18 Euro

n 14.6., 20.00 Uhr: Medlz: „HEIMSPIEL –
medlz singen deutsch“, Klosterruine
Nimbschen, 20 Euro

n 22.6., 10.00 Uhr: Kulinarischer Dorfspa-
ziergang in Höfgen – Dorf der Sinne mit
dem Semmelweib Heike Raubold, Zentral-
parkplatz Höfgen, 20 Euro

n 6.7., 20.00 Uhr: VOXID – Vocal Pop Ex-
perience, Klosterkirche Grimma, 18 Euro,
ermäßigt: 15 Euro (Schüler, Studenten,
Rentner)

n 13.10., 16.00 Uhr: Kabarett academixer:
„TrennDich“ oder „Wenn du aus der Mode
kommst, dann geh ich mit!“, Rathaussaal,
VVK: 20 Euro, AK: 23 Euro

n 15. Muldental-Triathlon – im IKK classic Firmencup als 
   Unternehmen sportlich zum Erfolg

Alle Firmen, Vereine und Institutionen des
Landkreises und der Stadt Leipzig können auch
in diesem Jahr wieder beim Muldental-Triathlon
im IKK classic Firmencup ihre sportliche Fitness
und Teamgeist beweisen. Gemeinsam mit der IKK
classic suchen die Veranstalter des Muldental-
Triathlons am 30. Juni 2019 das „Sportlichste
Unternehmen der Region Leipzig“. Dieser Titel
und der begehrte Siegerpokal winken dem Un-
ternehmen, das zum IKK classic Firmencup die
meisten Starter für sich ins Rennen schickt. Es
zählen alle Teilnehmer, die das Unternehmen
für den Veolia-Team-Triathlon als auch den

Einzelwettbewerb enviaM-light meldet. Die Strecken bleiben zum Vorjahr wie gehabt. Zu beachten gilt es
allerdings die Startzeiten, denn beide Wettbewerbe erhalten in diesem Jahr erstmals ihre eigene Start-
welle. Die Anmeldung zum IKK classic Firmencup ist sowohl online über das Meldesystem möglich als
auch postalisch bzw. per Mail mit dem Meldeformular. Alle Informationen zum Wettbewerb und die Mel-
deunterlagen stehen unter dem Menüpunkt „IKK classic Firmencup“ auf der Webseite www.muldental-
triathlon.de zur Verfügung.

Foto: SPORTS LIVE Bischoff

n Die academixer präsentieren: „Trenn Dich“ oder 
   „Wenn Du aus der Mode kommst, dann geh ich mit!"

Grimma. Stellen Sie sich vor, die Zivilisation sei ein hübsch eingerichtetes
Zimmer: Die Möbel sind geschmackvoll und durchdacht arrangiert, der Tep-
pich passt farblich perfekt, die Tapete ist ein Traum und die dekorativen Blu-
mensträuße verleihen dem Ganzen eine heitere und frische Note. Sehen Sie
das Bild deutlich vor Augen? Ja? Dann wird Ihnen sofort klar: Der Mann passt
nicht in die Zivilisation. Was nicht geht - geht nicht, denn, die Zivilisation, wie
oben beschrieben, wurde von den Frauen erfunden. Ihr eigentliches Ziel war
und ist die Zähmung der Männer… 
Bei diesem trendigen, humoristischen Programm der Mitglieder des Ensem-
bles der "academixer" Carolin Fischer und Ralf Bärwolff sollte am Sonntag,
dem 13. Oktober, Spaß vorprogrammiert sein. Begleitet werden die beiden
Komödianten im Grimmaer Rathaussaal am Markt 27 von Jörg Leistner am
Klavier. Der Kabarettnachmittag startet ab 16 Uhr (Einlass ab 15.30 Uhr). Tickets sind ab sofort in der
Stadtinformation am Markt 23 für 20 Euro erhältlich. An der Abendkasse beträgt der Preis 23 Euro.

Foto: Academixer

n Mit dem Steinmetz durch das „Dorf der Baumeister“

Kössern. Wer den Grimmaer Ortsteil Kössern kennenlernen
will, ist gut beraten, sich am Samstag, dem 13. April, um
14.00 Uhr dem Steinmetz auf dem „Gerichtsplatz“, Zum Kös-
serner Rittergut, anzuschließen. Kössern trägt den Beinamen
„Dorf der Baumeister“. Bedeutende Baumeister haben hier
gewirkt: der Schöpfer des Dresdner Zwingers, Matthäus Da-
niel Pöppelmann, und einer der Begründer des deutschen
Klassizismus, Friedrich Wilhelm von Erdmannsdorff. Deshalb
ist es nicht verwunderlich, dass die Stadt Grimma die Person
des Steinmetzes kreierte, der Fremde durch den Ort begleiten
und Neugier erzeugen soll, sich mit den Sehenswürdigkeiten
von Kössern intensiver zu beschäftigen. In die Figur des Stein-
metzes schlüpft Stadtführer Rudolf Brendel. Er ist geschichtsinteressiert und weiß wovon er redet, wenn er
über das Dorf der Baumeister spricht. Das Wissen für seine Führung holte er sich vor allem bei den Kösser-
nern selbst. „Ich will den Besuchern keinen kulturell-historischen Abriss bieten, sondern sie mit einem Au-
genzwinkern auf Sehenswertes aufmerksam machen und ihnen dabei Geschichten und Geschichtchen er-
zählen“, sagt der Steinmetz. Tickets sind in der Stadtinformation Grimma am Markt 23 zu 6 Euro erhältlich.
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n MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

n   Hinweis zu den
Öffnungszeiten zur
Osterzeit
Das Museum Gös-
chenhaus hat am Kar-
freitag, 19. April, ge-
schlossen, dafür ist es
Karsamstag, Oster-
sonntag und zusätz-
lich auch Ostermontag
geöffnet. Die Öffnungszeiten sind jeweils 11 bis 
16 Uhr, die letzte Führung findet 15 Uhr statt.
Foto: Museum Göschenhaus / Archiv Göschenhaus

n   Osterwasser im Göschengarten – 
     FERIEN IM MUSEUM
Am Mittwoch, dem 24. April, 10 Uhr heißt es in
der Veranstaltungsreihe „FERIEN IM MUSEUM“ für
Vorschul- und Schulkinder: „anno dazumal – Fa-
milie Göschen und die Osterbräuche des Mul-
dentals“. Dabei werden den Kindern einerseits die
Geschichte des Osterfestes vermittelt, anderer-
seits die regionalen Besonderheiten zur Osterzeit
gezeigt, die es bereits vor 200 Jahren hier gegeben
hat. Manche Osterbräuche werden ganz konkret
im Göschengarten erprobt, so z.B. Eierkullern oder
das Holen des Osterwassers. Jedes Kind kann zu-
dem ein frisches Osterbrot backen, das dann im
Anschluss in gemütlicher Runde verzehrt wird. 
Die Kostenpauschale beträgt 4 Euro pro Person;
bei Kinder- und Jugendgruppen ab 10 Personen
haben LehrerInnen bzw. ErzieherInnen freien Ein-
tritt. Die Veranstaltung dauert etwa 1 ½ Stunden.
Bitte beachten Sie: eine Anmeldung ist unbedingt
erforderlich! 

n   Zum Tod von Günter Ketelhut
Auch die Mitarbeiter des Göschenhauses haben
Mitte Februar die Nachricht vom Tode Günter Ke-
telhuts mit großer Traurigkeit aufgenommen. Der
Maler und Grafiker aus Bahren hat viele Jahre un-
sere Arbeit begleitet und immer wieder geholfen,

wenn für die Öf-
fentlichkeitsarbeit
Motive benötigt
wurden. So sind im
Laufe der Zeit eini-
ge Beispiele seines
Könnens in den Be-
stand des Museums
gelangt. Es wundert
somit nicht, dass
hinter dem Büro-
stuhl des Muse-
umsleiters seit vie-
len Jahren eine
Holzarbeit zu Jo-

hann Gottfried Seumes „Spaziergang nach Syrakus“
hängt, die der Künstler für das Seume-Jahr 2013
angefertigt hatte. Das Göschenhaus-Team durfte
mit Günter Ketelhut einen ruhigen Menschen ken-
nenlernen, der mit seiner grenzenlosen Freundlich-
keit jede Begegnung zu einem einprägsamen Erleb-
nis werden ließ. Das Göschenhaus wird sein für das
Museum geschaffene Werk in Ehren halten.
Foto: Museum Göschenhaus / Archiv Göschenhaus

n   Unbedingt vormerken – 
     das 18. Museumsfest am 19. Mai
Am Sonntag, dem 19. Mai, startet ab 13 Uhr wie-
der das alljährlich Museumsfest in Göschengarten
und Göschenhaus. Im nächsten Amtsblatt wird
das Programm genauer vorgestellt, aber auf zwei
besondere Veranstaltungen möchten wir schon
jetzt hinweisen: Um 15 Uhr lädt die Leipziger Au-
torin Jutta Pillat zu ihrer musikalischen Lesung
„Vom Verweilen auf Flüssen“ ein: Reisen auf dem
Fluss haben eine besondere Art von Abenteuer-
lichkeit. Der Himmel, die Wolken, Sterne? Alles
zieht vorbei. Irgendetwas ist immer interessant,
macht aufmerksam, erinnert, passiert … Die Sinne
sind gespannt, aber man hält auch innerlich Ein-
kehr, wird still. Eins folgt dem Anderen. Schön,
wenn die Menschen vom Ufer her winken! Die Au-
torin lässt uns sehr viel miterleben: Weite und Nä-
he, Geschichte, Natur, Sonne und Regen – Begrü-
ßung und Abschied. Man darf gespannt sein …
Und um 16 Uhr heißt es: „Ein Hut, ein Stock, ein ... –
Texte und Musik zu zwei ehemals unentbehrlichen
Modeaccessoires“. Das Publikum wird einbezogen,
indem es aus gezeigten Gegenständen auswählt –
mit jedem Objekt sind Texte u.a. von E. Kästner, J.G.
Seume, J. Ringelnatz, W. Schäfer, A. Brass, A.H. Hoff-
mann, H.C. Artmann verbunden, die dann erzählt,
gespielt oder präsentiert werden. Zwischendurch er-
klingen Kompositionen um 1800 für Csakan (bzw.
Flöte) und Gitarre. Bei den Flöteninstrumenten han-
delt es sich um zwei sogenannte Systemstöcke, also
Musikinstrumente in Spazierstockform, eine Mo-
deerscheinung des frühen 19. Jahrhunderts. Die
Ausführenden sind Robert Haberl (Gitarre) und Uwe
W. Schlottermüller (Flöte und Csakan), beide leben
in Freiburg in Süddeutschland.

n   sf – Zwei Buchstaben für Grimmas Kultur
Renate „sf“ Sturm-Francke (1903-1979) begleitet
das Museumsleben immer noch, so prägend war
ihr Wirken in und für Grimma. 2019 soll verstärkt
an sf gedacht werden: Ab dem 8. Juni wird die
große Ausstellung „Renate rennt zur Garage, steigt
aufs Rad und – fort ist sie. – Ein Leben für die Grim-
maer Kultur: Zur Erinnerung an den 40. Todestag
der Museumsgründerin Renate „sf“ Sturm-Francke
(1903-1979)“ in „ihrem“ Göschenhaus gezeigt.
Und sollten Sie noch Erinnerungstücke zu sf ha-
ben, dann berichten Sie uns davon.

Weiterhin möchte das Göschenhaus zu einer
Spendenaktion aufrufen, um das Grab von sf
und ihrem Ehemann, das zugleich das Grab
der jüngsten Göschen-Tochter und deren Ehe-
mann darstellt, wieder aufzuwerten – dieses
Grab ist als Einzeldenkmal in der Denkmalliste
aufgenommen und soll auch späteren Gene-
rationen der Erinnerung dienen.

Sie können sich gerne an das Göschenhaus
wenden oder auch direkt spenden:

Stadtverwaltung Grimma
Verwendungszweck: 

SPENDE GÖSCHENHAUS – GRAB SF
Bankverbindung:

IBAN: DE28 8605 0200 1010 0000 60 /
BIC: SOLADES1GRM

Vergessen Sie bei einer Spende bitte nicht,
auch Ihre Anschrift anzugeben.

Steigt aufs Rad – sf in den 1930er Jahren. 
Foto: Museum Göschenhaus / Archiv Göschenhaus

Seume-Ei

Zeichnung des Gartenhauses
im Göschengarten von Gün-
ter Ketelhut. 
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n Lesung: Kabbelsee – 
   Mein Sommer mit Seume

Nerchau. Der Kösserner Autor Bernd Wagner
liest am Montag, dem 8. April, aus seinem
Buch „Kabbelsee – Mein Sommer mit Seume“.
Die Lesung beginnt um 19 Uhr und findet im
Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr in
der Beamtenschulstraße 1 in Nerchau statt. Der
Leseabend ist kostenlos, Spenden werden zu-
gunsten des Heimatvereins Nerchau erbeten. 

n  Frühlingskonzert der 
   Gesangsgruppe Grimma e.V. 
   mit anschließender 
   Fotoausstellung

Grimma. Auch dieses Jahr findet das tradi-
tionelle Frühlingskonzert der Gesangsgrup-
pe Grimma e.V. gemeinsam mit dem Män-
nerchor Köhra und der Singegruppe der
Volkssolidarität am 14. April, 15.00 Uhr im
Rathaussaal statt. Das Chorprogramm wird
bestimmt vom 300. Geburtstag der Pöppel-
mann-Steinbrücke, der am 25. Mai gefeiert
wird. Dies nahm Chorleiter Ekkehard
Schmidt zum Anlass ein Jubiläumslied zu
schreiben, das bereits von den Chorgruppen
einstudiert wurde. Der Grimmaer Siegfried
Michael textete „Frühlingszeit“, das Schmidt
für die Chöre vertonte, die gern neue Mit-
streiter begrüßen würden. Die Uraufführung
des Liedes soll zum oben genannten Konzert
erfolgen. Weiterhin werden nationale und
internationale Lieder ihm Rahmen der musi-
kalischen Veranstaltung erklingen. 

Abgerundet wird das Konzert durch eine Fo-
toausstellung von Rolf Hofmann aus Grimma. 

n Meisterbriefe in Hospitalkapelle ausgestellt –
   Bernd Aurig startet meisterlich in die Via-Regia-Saison

Grimma. Es ist ein unscheinbarer Ort, den der Malermeister Bernd
Aurig in den letzten Jahren nach und nach wiederhergestellt und
erhalten hat. Die Hospitalkapelle in Grimma ist ein Kleinod für
Kultur geworden. Es ist nicht das erste Gebäude mit historischer
Bedeutung, das Aurig erhalten und restauriert hat. Allerdings ist
es sein erster Ausstellungsraum und der ist mittlerweile an der Via
Regia ein Begriff. Große Künstler und Fotografen geben sich hier
regelmäßig die Klinke in die Hand. Zum Auftakt 2019 holte er sich
in der Tat „Alte Meister“ in die ehemaligen heiligen Mauern.
Bernd Aurig präsentiert die vermutlich erste Sammlung alter
Meisterbriefe der unterschiedlichsten Zünfte. Ob Maler, Stellma-
cher, Schneider oder, oder, oder; die Stücke sind ein wichtiges
Zeugnis für die deutsche Handwerkstradition. Bernd Aurig brennt
für sein Handwerk und das ist gut so. Ohne seine Begeisterung
hätten sonst schon einige Dörfer um Grimma so manch histori-
sches Kleinod verloren. Aurig fügte in einem Nebensatz noch bei-

läufig hinzu, dass zwar jeder einen Pinsel schwingen könne, ein Meister aber für Qualität stehe und ga-
rantiere. Dass die Ausstellung auf Interesse stößt, zeigt sich an der Zahl der Besucher. Bereits am ersten
Wochenende kamen 100 Gäste in die Kapelle und viele Anmeldungen liegen bereits vor. Für einen Besich-
tigungstermin außerhalb der Öffnungszeiten, bitte per Telefon mit Bernd Aurig unter der Rufnummer
0172/ 98 44 941 oder mit Hans Waldowski unter 03437/ 916902 absprechen. Die Ausstellung ist bis 
31. März zu sehen.

n Frühlingswanderung

Grimma. Die Natur erwacht wieder und es lohnt sich, einen
Spaziergang zu unternehmen, um sich mit eigenen Augen davon
zu überzeugen. Gästeführerin Martina Hättasch erwartet Sie zu
einem solchen am Sonntag, dem 24. März, um 10.00 Uhr an der
Klosterruine in Nimbschen. Die Wanderung führt von der Kloster-
ruine auf dem Lutherweg nach Schaddel in die Schaddelmühle.
Dort gibt es die Gelegenheit sich umzuschauen und allerlei Wis-
senswertes zu erfahren. Auf dem Weg dorthin werden die Beson-
derheiten des Lutherwegs erläutert. Auf dem Lutherweg geht es
dann wieder zurück und dabei kann sich über das Gehörte und
Gesehene ausgetauscht werden. Die Wanderung dauert circa
zwei Stunden und kostet pro Person vier Euro.

Schnüren Sie die Wanderschuhe und los geht es. Gästeführerin
Martina Hättasch freut sich auf viele interessierte Besucher. 

n Exkursion ins Naturschutzgebiet „Döbener Wald“

Döben. „Naturschutzgebiete im Muldental“, so lautet die Veranstaltungsreihe des Geoparks Porphyrland.
Steinreich in Sachsen e.V. Der Geopark Porphyrland stellt in dieser Veranstaltungsreihe die zehn wichtigs-
ten Naturschutzgebiete (NSG) im ehemaligen Muldentalkreis vor. Der Naturführer und GeoRanger Lothar
Andrä erklärt auf anschauliche Weise direkt an Beispielen vor Ort, wie ein Naturschutzgebiet entsteht,
welche Tiere und Pflanzen das Gebiet schützenswert machen und welche Verhaltensregeln aus welchen
Gründen eigentlich gelten. Erfahren Sie bei der siebenten Exkursion, die am 24. März um 9 Uhr stattfin-
det, Wissenswertes über die Flora und Fauna des 190 Hektar großen Laubmischwaldgebietes im Döbener
Wald. Dieses Naturschutzgebiet ist zugleich als Fauna-Flora-Habitat und Vogelschutzgebiet ausgewiesen
und besticht im Frühjahr insbesondere durch seine zahlreichen Frühblüher. Wer an der Exkursion teilnehmen
möchte, trifft sich am 24. März um 9 Uhr am Schloss Döben in Grimma. Die Veranstaltung dauert ca. 2 Stun-
den und die Strecke umfasst etwa 5 km. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um eine vorherige Anmel-
dung per Telefon unter 03437/ 707361, oder per E-Mail presse@georpark-porphyrland.de gebeten. Mitzu-
bringen sind das Teilnehmerentgeld von 5 Euro für Erwachsene, bzw. 2,50 Euro für Kinder, sowie festes
Schuhwerk, Insektenschutz und ein Fernglas. Bei Starkregen fällt die Veranstaltung aus. 
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n Den Tieren ganz nah – 
   Fotoshow in Nerchau

Nerchau. Am Montag, dem 25. März, ist in
Nerchau in den Räumen der Feuerwehr um
19 Uhr ein Fotofilm zum Thema „Im Bann
unserer heimischen Tiere“ zu sehen. Frau
Ute Kniesche präsentiert Aufnahmen der
heimischen Tier- und Pflanzenwelt und
lässt die Zuschauer an ihren Erlebnissen und
Begegnungen teilhaben.

n Tag des offenen Denkmals 2019 - 
   „Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur“

Grimma. In diesem Jahr findet der Tag des offenen Denkmals am 8. September statt. An diesem Tag wer-
den sich wieder Millionen Menschen auf den Weg machen, um Denkmale aller Gattungen zu entdecken und
zu erleben. Das Motto für 2019 lautet: „Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur“ und schließt sich an
das 100-jährige Bauhaus-Jubiläum an. Doch das Thema beschränkt sich nicht allein auf die klassische Mo-
derne. Vielmehr geht es um revolutionäre Ideen oder technische Fortschritte, die etwas Modernes für die je-
weilige Zeit mit sich brachten. Daher laden wir Sie ein, alle Umbrüche und das Moderne in historischen Ge-
bäuden, Parks und archäologischen Stätten von der Antike bis zur Klassischen Moderne und darüber hinaus
bis heute zu entdecken und Ihren Besuchern am Tag des offenen Denkmals 2019 nahezubringen. Weitere In-
formationen sowie Ideen zum Motto finden Sie auch unter www.tag-des-offenen-denkmals.de. 

Bis zum 31. Mai können Denkmale für den Tag des offenen Denkmals bei Frau Natalie Rieche per E-Mail
rieche.natalie@grimma.de, unter 03437/ 9858296 oder direkt auf der oben genannten Website ange-
meldet werden.

n Neues Ehrenmitglied im Heimatverein Mutzschen e.V.

Mutzschen. Zur Jahreshauptversammlung des Hei-
matvereines Mutzschen, welcher in seiner letzten
Sitzung im Februar das vergangene Jahr Revue pas-
sieren ließ und die diesjährigen Aktivitäten plante,
zählte diesmal ein besonderer Höhepunkt. Der seit
dem Gründungsjahr aktive und langjährige Vereins-
vorsitzender, Hans Dittmann, sollte zum Ehrenmit-
glied des Vereines ernannt werden. Mit der Zustim-
mung aller Vereinsmitglieder und einer Laudatio zu
seinem langen Wirken erhielt Herr Dittmann aus
den Händen der jetzigen Vorsitzenden, Hannelore
Blasko, die Ernennungsurkunde und ein kleines Ge-
schenk. Herr Dittmann ist neben Jutta Barthel das 2. Ehrenmitglied und wurde so für die aktive Arbeit im
Verein geehrt. In seinen zehn Jahren Vereinsvorsitz hat er an der Spitze des Vereines viele Ideen verwirklicht,
mit und für die Mutzschener gestaltet und dabei das Interesse für die Geschichte der Stadt Mutzschen bei
Groß und Klein geweckt. Bei allen Veranstaltungen mit Bezug zur näheren Heimat, besonders aber zu Mutz-
schen war er federführend und hat sich mit seiner ganzen Leidenschaft und seinem Engagement eingebracht.
Neben vielen Unternehmungen mit den Vereinsmitgliedern oder Veranstaltungen, in denen die Mutzschener
Geschichte im Mittelpunkt stand, gestaltete er Stadtrundgänge mit Gästen oder empfing Wandergruppen
aus umliegenden Orten. Große Veranstaltungen wie das Eiskeller- oder Bahnhofsfest liefen unter seiner Re-
gie. Die Mitglieder des Heimatvereines Mutzschen hoffen, dass sich Herr Dittmann noch mit vielen guten Ide-
en in die Aktivitäten der nächsten Jahre einbringt. Geplant sind für 2019 neben einigen internen Vereinsun-
ternehmungen auch wieder Veranstaltungen für die Mutzschener, unter anderem ein Lichtbildervortrag und
eine Weihnachtsfeier. Näheres dann zu gegebener Zeit.

Foto: Gert Teutsch

n Neue Runde beim Sächsischen Landespreis 
   für Heimatforschung

Die zwölfte Runde des Wettbewerbs um den „Sächsischen Landespreis für Heimatforschung" ist gestar-
tet. Der mit insgesamt 9.000 Euro dotierte Preis richtet sich an ehrenamtlich tätige Heimatforscher, die
ihre Arbeiten bis zum 21. Mai 2019 einreichen können. Veranstaltet wird der Wettbewerb vom Sächsi-
schen Staatsministerium für Kultus in Kooperation mit dem Landesverein Sächsischer Heimatschutz
1908 e.V. Der Landespreis steht unter der Schirmherrschaft von Kultusminister Christian Piwarz.
Vergeben wird der Landespreis für Arbeiten zu heimatkundlichen Themen wie Orts-, Regional- und Lan-
desgeschichte; Industrie- und Technikgeschichte; Archäologie; Natur- und Umweltschutz; Deutsche und
Sorben; Flucht und Vertreibung (Verlust der alten Heimat; neue Heimat in Sachsen); Integration von Zu-
wanderern; Kunstgeschichte und Volkskunst; Mundart und Namenforschung, Feste und Bräuche. 
Die Arbeiten sind als Einzel-oder Gruppenprojekt möglich und können als Buch, Aufsatz oder in multime-
dialer Form eingereicht werden. Einzusenden sind die Projekte zweifacher Ausführung bis 21. Mai an den
Landesverein Sächsischer Heimatschutz, Wilsdruffer Straße 11/13, 01067 Dresden.
Die komplette Ausschreibung mit weiteren Einzelheiten ist auch im Internet abrufbar: www.saechsi-
scher-heimatschutz.de/landespreis-fuer-heimatforschung.html

n Veranstaltungstipp: 
   Zwischen Kunst und 
   Kitsch

Grimma. Am Sonntag, dem 31. März, fin-
det im Kreismuseum Grimma von 10.00 bis
17.00 Uhr eine Antiquitätenschätzung
statt. Unter dem Titel „Zwischen Kunst und
Kitsch“ wird Ingo Henjes die mitgebrachten
Unikate begutachten und bewerten. Pro Per-
son können zwei bis drei Objekte mitge-
bracht werden. Herr Henjes ist Spezialist für
Porzellan, Gemälde, Grafik, Zinn, Glas sowie
ganz allgemein für Kunst- und Alltagsge-
genstände. Um lange Warteschlangen zu
vermeiden, bitten die Museumsmitarbeiter
um eine vorherige Anmeldung unter der
Rufnummer: 03437/ 911132. 

Die Fernsehsendung „Kunst und Krempel“ bil-
det das Vorbild für diese Veranstaltungsreihe
im Kreismuseum Grimma. Nur, dass man sich
mit seinen Antiquitäten nicht bewerben muss
und nur einige ausgewählte Stücke bewertet
werden, sondern jedes eingelieferte Stück be-
urteilt wird. Dabei geht es nicht nur um die
preisliche Bewertung, sondern auch um An-
gaben zum Maler, Material oder zur Manu-
faktur, Zeitepoche und Herkunft. 

Foto: Kreismuseum
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n Ein erfolgreiches 
   Probenlager für das JBO

Die erste Reise des Jahres führte das Ju-
gendblasorchester Grimma traditionell in
das alljährliche Probelager. Am 17. Februar
reisten 57 junge Musikerinnen und Musiker
des Orchesters nach Staré Splavy in der
Tschechischen Republik. Bis zum 22. Februar
blieben sie in dem nordböhmischen Ort am
Mácha See im Probelager und bereiteten
sich auf die musikalischen Höhepunkte und
Auftritte in diesem Jahr vor.
Wichtigster Bestandteil im Probelager war
die Erweiterung des Repertoires. In diesem
Jahr bereiteten sich die Musiker und Musi-
kerinnen ganz intensiv auf ihren Kultur- und
Jugendaustausch im Juli in Sotchi (Russ-
land) vor. So studierte das Orchester unter
Leitung von Stadtmusikdirektor Reiner
Rahmlow neue Musikstücke, wie z.B. Kalin-
ka, Havah Nagila, die Schiwago-Melodie
und weitere Stücke ein.
Am diesjährigen Probelager nahmen auch
wieder neue Mitglieder der Orchesterschule
des Jugendblasorchesters, Schülerinnen und
Schüler der Musikförderklasse der Ober-
schule Grimma und der Bläser-AG der
Grundschule Wilhelm-Ostwald Grimma mit
großem Erfolg teil.
Während des Probelageralltages und beim
gemeinsamen Musizieren mit den erfahre-
nen Orchestermitgliedern wurden die Mäd-
chen und Jungen in das Orchester integriert.
Bei einer Faschingsdisco am letzten Abend
wurde der Teamgeist im Verein weiter gefes-
tigt. 
Zum Abschluss des diesjährigen Probelagers
gab das Jugendblasorchester Grimma ein
kleines Konzert für die Schüler und Schüle-
rinnen der Grundschule Staré Splavy.

Das nächste Konzert in Grimma wird das
traditionelle Osterkonzert am Sonntag,
den 21. April, an der Klosterruine
Nimbschen sein.

Konzert für die Schüler und Schülerinnen der
Grundschule Staré Splavy). Foto: JBO

n „Vom neu entdeckten Kältepol der Erde bis zum 
   heißesten Punkt Australiens“

Grimma. Nach der Weltumradlung, der Ka-
jaktour auf der Lena, dem Europalauf und
anderen spektakulären Reisen, begann der
Russlandexperte Ronald Prokein mit Partner
Andy Winter ein neues Abenteuer. Von
Europa über Asien nach Australien. Auf ihrer
Tour trafen die beiden auf Wetterfrosch Jörg
Kachelmann und forschten nach dem käl-
testen Ort der Welt. In seinem Vortrag am
Freitag, dem 12. April, 19.30 Uhr im Rat-
haussaal, Markt 27, berichtet Prokein über
seine Erlebnisse und stellt sein Buch „Die
Entdeckung des Kältepols Jutschjugei“ vor.

Karten sind in der Stadtinformation, Markt 23, erhältlich.

Foto: privat

n Das Jagdhaus e. V. 

Kösserner Dorfstraße 1 | 04668 Grimma-Kössern | Tel.:/Fax: 034384/ 73931 | 
E-Mail: jagdhauskoessern@web.de | www.jagdhaus-koessern.de

n Das Zauberhafte Sing und Kling Spiel! 
28.3., 9.00-10.30 Uhr (ausverkauft) • 29.3., 9.30-11.00 Uhr
Das Deliciae Theatrales präsentiert ein Konzert-Theaterprogramm für Kinder im Grundschulalter zu Mozart
und seiner Zeit. Auf märchenhafte Weise erfahren die Kinder die Ideale der Klassik, erleben die Einsamkeit
von so genannten Wunderkindern und hören, singen, spielen und tanzen die Musik Mozarts und seiner
Zeitgenossen. Restkarten sind für den 29.3. noch vorhanden (Kinder 4,00 Euro, Erwachsene 8,00 Euro). 

n 13.4., 17.00 Uhr: Centrum musicum
Junge Musiker des centrum musicum und Gäste musizieren. Leitung: Olaf Böhme
Sowohl Werke der klassischen Musik als auch Popularmusik aus dem Bereich Rock und Pop sind im Pro-
gramm des Nachmittags vorgesehen. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

n 14.4., 14.00 Uhr: Frühlingswanderung 
„Auf den Spuren der Waldhutung“ mit Wanderführer Johannes Zschoche | Treffpunkt: Jagdhaus Kössern
Ein Hutewald, auch Hutung genannt, ist ein als Weide genutzter Wald. Bei dieser Art der Nutzung wird
das Vieh in den Wald getrieben, damit es sich dort Futter suchte. Hierdurch entstanden im Laufe der Zeit,
mit dem durch die Beweidung deutlich unterdrückten oder zumindest reduzierten Baumnachwuchs lichte,
parkartige Wälder. Gemeinsam mit Wanderführer Johannes Zschoche wollen wir uns im Thümmlitzwald,
der vor dem 16. Jahrhundert ebenfalls als Hutung genutzt wurde, auf Spurensuche begeben. Noch heute
vorhandene Hutungssäulen legen Zeugnis ab von den vergangenen Tagen. Die Wanderung ist ein Angebot
des Jagdhausvereins im Rahmen der vom Sächsischen Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
koordinierten „Frühlingsspaziergänge 2019“. Mehr erfahren Sie unter www.umwelt.sachsen.de. Die Wan-
derung ist familienfreundlich, ca. 8-9 km lang und auch Hunde dürfen mitkommen. Die Teilnahme ist
kostenfrei, um eine Spende wird gebeten. 

n 19.4., 17.00 Uhr: Karfreitagkonzert 
Zwei Meisterpianisten, ein Klavierabend  
Juyoung Park (Südkorea) und Asen Tanchev
(Bulgarien), gefördert von der Stiftung „El-
frun Gabriel“
Beide Künstler legen zurzeit ein Meister-
klassenexamen an der Hochschule für Mu-
sik und Theater „Felix Mendelssohn-Bartholdy“ in Leipzig bei Prof. Markus Tomas bzw. Professor Gerald
Fauth ab und sind von den Juroren der Stiftung Elfrun Gabriel ausgewählt worden für eine besondere För-
derung. Wir freuen uns auf einen Klavierabend der Extraklasse. Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro
können an der Abendkasse erworben werden. Um Vorbestellung wird gebeten.
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n Rathausgalerie Grimma 

Markt 27, Tel.: 03437/ 915176, Öffnungszei-
ten: dienstags, donnerstags sowie von frei-
tags bis sonntags 15.00-17.00 Uhr

• 16.3.-5.5.: Künstlergut Prösitz – Gra-
fik, Malerei, bildhauerische Arbeiten
(Jahresausstellung)

n Ostereier batiken im Kreismuseum Grimma

Grimma. Am Sonntag, dem 7. April, lädt
Monika-Ursula Krause ab 10.00 Uhr zum
Ostereier batiken ins Kreismuseum Grimma
ein. Wer diese Batiktechnik einmal probieren
möchte, hat an diesem Tag die Gelegenheit
unter fachlicher Anleitung ein Ei zu gestalten.
Natürlich können von Frau Krause auch wie-
der schöne Batik-Eier käuflich erworben wer-
den. Sie sind stets ein hübsches Geschenk an
Freunde und Bekannte und eine Bereicherung
für jeden Osterstrauch. Frau Krause beschäf-
tigt sich seit ihrer Kindheit mit der sorbischen
Wachsbatik und hat diese zur Meisterschaft
geführt. Fehlte es den ersten Eiern damals
auch noch an Perfektion, so war es doch die Freude am Gestalten mit Wachs und Farben, die die Eier-
künstlerin Zeit ihres Lebens begleitete. Und so entstanden im Laufe der Jahrzehnte tausende solcher
bunt verzierten Eier. Ihre Arbeitswerkzeuge sind Steck- und Hutnadeln sowie in Formen geschnittene Fe-
derkiele. Die Wachsreservetechnik ist von den traditionellen sorbischen Techniken die aufwändigste. Zu-
gleich aber lassen sich mit dieser Technik mehrfarbige Eier mit bemerkenswerten Ornamenten herstellen.
Bei allen einzelnen Aspekten der Symbolik stellt ein sorbisches Osterei zuerst den Kreislauf der Natur und
des Lebens dar. Daher sind waagerecht oder senkrecht umlaufende Ornamente typisch. Neben eventuell
ästhetischen Erwägungen gründet sich diese Regel vor allem auf die mystische Bedeutung der Grundor-
namente. Um eine Schutzwirkung zu erzielen, sollte z.B. ein Kreis geschlossen sein, d.h., dass die Dreiecke
Spitze an Spitze gesetzt werden, damit kein bisschen Glück aus dem Schutzkreis entweichen kann. Das-
selbe gilt auch für Bienenwaben und andere Musteranordnungen. Für die Bastelfreunde gibt es keine Al-
tersbeschränkung – jeder kann mitmachen. Bis 17.00 Uhr haben Sie an diesem Sonntag die Möglichkeit
die Herausforderung eines weißen Eies mit seinen schönen Rundungen anzunehmen und ein kleines
Kunstwerk darauf zu projizieren. Das Kreismuseum ist an den Osterfeiertagen: Karfreitag, Sonntag und
Montag zu den üblichen Öffnungszeiten von 10-17 Uhr geöffnet.

Foto: Kreismuseum

n Wilhelm Ostwald Park

Eine Einrichtung der Gerda und Klaus Tschira Stiftung | Grimmaer Str. 25 | 04668 Grimma-Großbothen | Tel.: 034384/ 7349 0 | 
E-Mail: info@wilhelm-ostwald-park.de | www.wilhelm-ostwald-park.de

n Schließzeit im April
Das Museum im Wilhelm Ostwald Park bleibt am Montag, dem 1. April, ganz-
tags aus technischen Gründen geschlossen. Für Spaziergänger wird der Park
an diesem Tag frei zugänglich sein.

n 138. Ostwald-Gespräch: Der Universalgelehrte Wilhelm Ostwald
16.3., 13.30 Uhr, Wilhelm Ostwald Park Großbothen, Haus Werk, Vortragender:
Prof. Dr. Ulf Messow, Universität Leipzig

Wilhelm Ostwald gehörte wie der Psychologe Wilhelm Wundt oder der Botani-
ker Wilhelm Pfeffer zu den bedeutendsten Gelehrten der Alma Mater Lipsiensis
um die Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert. Von seinen drei Schaffensperi-
oden in Dorpat und Riga (12 Jahre), an der Universität Leipzig (19 Jahre) ver-
brachte Wilhelm Ostwald seine längste Zeit in Großbothen (26 Jahre). 
Als Assistent und Priv.-Doz. an der Universität Dorpat und Professor für Che-
mie am Polytechnikum zu Riga ging Wilhelm Ostwald in über 30 Publikatio-
nen der zentralen Frage für die Ursache des Ablaufs einer chemischen Reakti-
on nach. Zur Klärung der „Affinität“ einer Reaktion nutzte er zunächst die
Dichte und die Brechung, verwendete dann aber weitere ihm zugängliche
Messgrößen und führte zahlreiche kinetische-, Leitfähigkeits- und Viskosi-
tätsmessungen durch. 
In seiner zweiten Wirkungsstätte in Leipzig schuf er auf dem Gebiet der Physi-
kalischen Chemie eine international anerkannte wissenschaftliche Schule. Im
Rahmen der Theorie der Lösungen und der Bestätigung der Dissoziationstheorie

kamen verstärkt elektrochemische Meßmethoden zum Einsatz. Unbekannte
Molekulargewichte wurden durch Dampfdruck-, Siedepunkts- und Gefrier-
punktsbestimmungen ermittelt. In dem 1897/98 eigens für die Physikalische
Chemie errichteten Institutsgebäude in der Linnéstr. 2 ging er zunehmend wis-
senschaftsübergreifenden Fragestellungen nach. Erste katalytische Untersu-
chungen zur Herstellung von Ammoniak aus Stickstoff und Wasserstoff und die
Oxidation von Ammoniak folgten. Nachhaltig haben Erkenntnisse jener Jahre
Eingang in Fach- und Lehrbüchern gefunden und gehören heute zum Grund-
wissen innerhalb der studentischen Ausbildung wie das Ostwaldsche Verdün-
nungsgesetz (1888), die Nernstsche Gleichung (1889), die Arrhenius Gleichung
(1889) für die Temperaturabhängigkeit der Reaktionsgeschwindigkeit oder die
Definition der Katalyse (1894), eine wissenschaftliche Leistung, die 1909 durch
die Verleihung des Nobelpreises für Chemie an Ostwald gewürdigt wurde. 
Die längste Zeit von 1906 bis 1932 verbrachte Ostwald als freier Naturfor-
scher in Großbothen. Hier konnte er seinen vielseitigen Interessen als Lehr-
buchautor, als Historiker, als Philosoph oder Farbwissenschaftler nachgehen.
Ausgehend von Anmerkungen zu Riga und Ostwalds Wirken am Polytechni-
kum wird im Vortrag auch auf die aktuelle Ausbildung auf dem Gebiet der
Physikalischen Chemie an der Lettischen Universität eingegangen.
Von Ostwald ausgedachte und verwendete erste Meßgeräte werden ein-
schließlich ihrer Weiterentwicklung und Modifizierung an der Universität
Leipzig bis in die heutige Zeit vorgestellt.

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

n  Der VIA REGIA Begegnungs-
   raum - Landesverband 
    Sachsen e.V. bittet um 
   Mithilfe 

Das Projekt „Via regia litteratura." wurde im
Mai 2018 in Kamenz begonnen und soll
jährlich - jeweils an einem anderen Ort ent-
lang der Via Regia - fortgesetzt werden. Am
11. Mai ist Grimma Veranstaltungsort. Da-
bei ist eine starke Beteiligung der Bürger er-
wünscht. Für die Programmgestaltung sucht
der Verein jemanden aus Grimma, der etwas
über seine Geschichte entlang der Via Regia
berichten kann. Ansprechpartnerin ist Frau
Sigrid Schönfelder, E-Mail: sigrid.schoenfel-
der@gmx.de
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n Der Märzenbecher
„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt...“
diese Dorfschulmeisterposie hatte mit der Wirk-
lichkeit nie wirklich etwas zu tun, prägt aber selbst
heute noch manches Bild für die, die das Brot
wegwerfen, ehe es hart wird und das nächste im
Supermarkt holen – dank unseres Wohlstandes.
Der Winter ist vorüber wie der Winterschlussver-
kauf. Die nötige Winterruhe war kurz und erträg-
lich, nun sprießen die eiligen Blütenpflanzen. Die
Sonne steigt längst wieder und die vorletzten
Singvögel suchen nach Futter und Nistplätzen.
Wir sehen und erleben etwas, das wir Frühling
nennen, wissen aber nicht, wie es „im Innersten
zusammenhängt...“ nämlich mit den Merkwürdig-
keiten der Erde, die uns bloß selbstverständlich
scheinen, es aber nicht sind! Zwei „Tag – und –
Nacht – Gleichen“ bestimmen die vier Jahreszei-
ten und die erste wiederum das nicht feste Ostern
mit dem ersten Sonntag nach dem ersten Früh-
lingsvollmond. Die orthodoxe östliche Christenheit
bleibt bei ihrem alten Kalender, und er hat ihr
ebenso wichtigstes Fest an einem anderen Sonn-
tag. 
Die uns umgebende Natur nimmt darauf keinen
Bezug: Christrosen blühen immer vor den Oster-
glocken = Narzissen, die ihren Namen aus der
klassischen griechischen Mythologie haben. Einige
Pflanzen haben es eilig an ihren geschützten
Standorten hoch zu kommen, ehe die Gräser
wachsen und die hohen Bäume wenig Licht auf
den Boden kommen lassen. Zu den Eiligen gehören
die Märzenbecher. Sie beziehen sich wie manche
andere Dinge auf den Frühlingsmonat, auch kein

Märzschnee kann sie aufhalten. Mit den Namen
„Frühlingsknotenblume“ können wir kaum etwas
anfangen, kennen aber viele andere ähnlich tref-
fende Namen für sie. Bei ihnen haben wir es „mit
der Sechs“ zu tun: an jeder Spitze der sechs Blü-
tenblätter sitzt ein namensgebender kleiner, grü-
ner Knoten. Aus dem Blütengrunde wachsen sechs
orangefarbene Staubgefäße heraus, die für uns
„Signalfarben“ sind, wenn wir auch nie wissen
werden, was die Insekten sehen, wenn ihnen auch
sicher etwas Verlockendes auffallen muss. Die hel-
len Farben locken bestäubende Insekten an, auch
wenn sie keinen abgesonderten Honig davon tra-
gen können. Wenn sich die Laubkronen schließen
oder das Gras hoch steht –sind sie mit Blühen
längst fertig und haben ihre Samen ausgebildet,
der wird durch Ameisen verbreitet. Es sind eben
Frühlingsblüher, die dann nicht mehr auffallen
und Bestäubungen auslösen würden. Sie sind ein-
gezogen und in den Zwiebeln werden Energien an-
gereichert, von den Mutter- werden die Tochter-
zwiebeln gebildet, die eine schnellere Verbreitung
sichern, als Speisezwiebeln sind sie nicht nur
durch die Größe ungeeignet, sie sind auch ge-
schmacklos. Als wohl einzige Pflanze ist der Mär-
zenbecher weder Heil- noch Gewürzpflanze und
behauptet sich nur durch seine Schönheit. Irgend-
wann kamen diese Pflanzen aus Süd- oder Südost-
europa zu uns und gehören mit Rosen und Lilien in
die Paradiesgärten der spätgotischen Tafelmalerei.
In Grüppchen stehen sie auch im Feuchten zusam-
men im Humus unter hohen Bäumen oder auf
hängigen Wiesen. Ausgepflanzte brauchen mitun-

ter ein Jahr, bis sie blühen – es kann sein, dass die
Zwiebeln eingetrocknet waren, mitunter finden
auch Mäuse daran Gefallen. Die systematisieren-
den Botaniker ordnen den „Kosmopoliten“ den
Amaryllisgewächsen zu, nachdem sie ihn gründ-
lich betrachtet und eindeutig seziert haben. Mär-
zenbecher beherrschen beide Teile des Leipziger
Auwaldes und verlocken viele neugierig stehenzu-
bleiben, das Wunder zu bestaunen. Im Mai ist dort
der Boden anders, ganz einheitlich grün, aber auch
weiß besetzt - etwas menschenunfreundlich, denn
den würzig-herben Duft des Bärlauchs mögen
nicht alle. Ein ausgesprochen stillschönes, etwas
heimeliges Vorkommen von Märzenbechern findet
man im Naturschutzgebiet „Zöllnermühle“ im
Grunde des Schanzenbaches zwischen Grimma
und Leisnig. Warum sie gerade dort und nur dort
so überreichlich blühen, gehört zu den unergründ-
lichen Rätseln der Natur, ist unerklärlich. Wir ha-
ben keine Not, sie in den vielen Gärten zu verste-
hen: es sind Zier- und keine Nutzgärten mehr. Zu
unserer Freude gibt es stille Konkurrenzen der blu-
menliebenden Nachbarinnen, die mit den Früh-
lingsblühern beginnt. 

Rudolf Priemer

Foto: Thomas Hönnger / pixelio.de

n „Sculpture Club“ – Ausstellung mit Begleitprogramm und „Unterhaus-Debatte“

Welche Möglichkeiten haben Bürger, um ganz lo-
cker einen langgesuchten Kontakt mit einer
Künstlerin zu knüpfen? Genau diese Frage hat sich
die Gruppe der diesjährig in Prösitz arbeitenden
Künstlerinnen gestellt. Herausgekommen ist die
Idee des Sculpture Club, eine Miniwerkstatt-Reihe
inmitten der Kunstausstellung insbesondere für
interessierte Menschen mit oder ohne Kind. Im
Sculpture Club können sich die Teilnehmer ein in-
tensiveres Bild der verschiedenen Kunstwerke ma-
chen, weil sie eine Einführung durch eine mitwir-
kende Ausstellerin dazu erhalten. In der wöchent-
lichen Miniwerkstatt werden die interessierten
Bürger auch angeregt, selbst eine auf die Ausstel-
lung reflektierende Arbeit einzubringen. Sei es in
Form einer Zeichnung, Fotografie oder schriftli-
chen Auseinandersetzung. Eine offene Werkstatt,
die sowohl dialogisch als auch unterhaltsam ist
und die so manchen Impuls für den eigenen Alltag
mit sich bringen kann. Was erwartet die Teilneh-
mer? Ein bunter Mix aus Handwerk und vielen
praktischen Tipps zum erfolgreichen Kreieren.
Hinzu kommen Informationen über den Umgang

mit neuen Medien, z.B. über Kontakt- und Präsen-
tations-Installationen und vieles mehr.

Folgende Künstlerinnen nehmen teil:
Anna Borgman (Aarhus), Karoline Schneider (Leip-
zig), Heike Kabisch (Berlin), Katrin Leitner (Kassel),
Marie-Eve Lavasseur (Leipzig), Janina Schmid (Ulm),
Dorit Trebeljahr (Berlin), Lili Wittenburg (Wien)

Die Veranstaltungsreihe eröffnet eine Vernissage
am Sonnabend, dem 16. März, um 11 Uhr in der
Rathausgalerie in Grimma. An folgenden Tagen
findet eine Miniwerkstatt-Reihe inmitten der
Kunstausstellung im Zeitraum von 15.00-17.00
Uhr statt: 19.3., 26.3., 2.4., 9.4., 16.4., 23.4., 30.4.
Ein weiterer Programmpunkt stellt die Unterhaus-
Debatte dar, welche am Sonnabend, dem 30.
März von 10-18 Uhr im Rathaussaal in Grimma
stattfindet. Die Veranstaltung beginnt mit einer
kurzen Begrüßung durch Oberbürgermeister Mat-
thias Berger, Schirmherrin Petra Köpping (Sächsi-
sche Staatsministerin für Gleichstellung und Inte-
gration) und Brunhild Fischer (Vorsitzende der GE-

DOK Mitteldeutschland e.V.). In einer Diskussions-
veranstaltung im Unterhaus-Format debattieren
die Teilnehmenden anschließend u. a. mit eingela-
denen ExpertInnen Fragen zum Thema Arbeit und
Geschlecht. Mit LUX19: Frauenarbeit sollen gleich-
stellungspolitische Themen aus den Artikeln der
Medien in die Realität der Leute geholt werden. 
Sonnabend, den 13. April wird 15 Uhr eine Midis-
age in der Rathausgalerie dargeboten. Abgerundet
wird das Künstlerprogramm mit einer Finnisage
am Sonnabend, dem 4. Mai um 11 Uhr, ebenfalls
in der Rathausgalerie Grimma. 

Weitere Informationen sind unter www.kuenstler-
gut-proesitz.de zu erhalten.

Dieses Projekt wird mitfinanziert durch Steuermit-
tel auf der Grundlage des von Abgeordneten des
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.
Die Kooperationspartner des Projekts sind: GEDOK
Mitteldeutschland, Stadt Grimma, Förderverein
Galerie Grimma, Kulturstiftung des Freistaates
Sachsen.
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16.3., 9.00 Uhr: Öffentlicher Schnittlehrgang in
der Kleingartenanlage Dürrweitzschen, Treff:
Ehem. Feuerwehr Dürrweitzschen | 9.00-12.00
Uhr: Frischemarkt, Klosterkirche Grimma, Kloster-
straße | 11.00 Uhr: Ausstellungseröffnung „Sculp-
ture Club“, Rathausgalerie Grimma, Markt 27 |
14.00 Uhr: Vortrag: Wissenschaftlich begründete
Suche nach Leben im Sonnensystem, mit Prof. Dr.
Bernd Abel, Leibniz Institute of Surface Enginee-
ring (IOM) Leipzig und dem Wilhelm-Ostwald-In-
stitut für Physikalische und Theoretische Chemie
Leipzig, Wilhelm Ostwald Park, Grimmaer Straße
28 | 14.00-17.00 Uhr: Ausstellung „Handwerks-
meister unserer Region“, neue und alte Meisterbrie-
fe, sowie Arbeiten und Projekte aus „Meisterhand“,
St. Georgenkapelle (Hospitalkapelle), Kleine Galerie,
Leisniger Straße | 18.00 Uhr: 2. Bundesliga Volley-
ballverein Grimma e.V. gegen Allianz MTV Stuttgart
II, Muldentalhalle Grimma

17.3.-4.8., 10-17 Uhr: Ausstellung: Monika
liebts bunt - Mode in der DDR, Sonderausstellung
des Kreismuseum Grimma, Paul-Gerhardt-Straße
43

17.3., 14.00-17.00 Uhr: Frühjahrflohmarkt,
Schnäppchenflohmarkt mit Kaffee und Kuchen |
14.00-17.00 Uhr: Ausstellung „Handwerksmeis-
ter unserer Region“, neue und alte Meisterbriefe,
sowie Arbeiten und Projekte aus „Meisterhand“, St.
Georgenkapelle (Hospitalkapelle), Kleine Galerie,
Leisniger Straße | 15.00 Uhr: Ausstellungseröff-
nung „Chic im Osten. Mode der DDR“, Kreismu-
seum Grimma, Paul-Gerhardt-Straße 43

18.3., 16.30 Uhr: „Und montags wird vorgele-
sen!“, Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek, Fried-
rich-Oettler-Straße 12

20.3., 16.00-17.30 Uhr: Vortrag: Darmkrebs, Mul-
dentalkliniken gGmbH – Krankenhaus Grimma

22.3., 17.00 Uhr: Tatort Grimma (ausverkauft),
Kriminalpolizist Holger Heydrich berichtet als Gäs-
teführer über die spannendsten Fälle | 19.30-
21.30 Uhr: Kanada und Alaska – 3000 km Wildnis
und Freiheit am Yukon, Robert Neu zeigt beeindru-
ckende Bilder über die Schönheit von Kanada und
Alaska, Tickets über Stadtinformation oder an der
Abendkasse erhältlich, Rathaussaal, Markt 27

23.3., 7.30-17.00 Uhr: 27. Sprintpokal im
Schwimmen, Schwimmhalle Grimma, Vorwerkstra-
ße 30c | 14.00-17.00 Uhr: Ausstellung „Hand-
werksmeister unserer Region“, neue und alte Meis-
terbriefe, sowie Arbeiten und Projekte aus „Meis-
terhand“, St. Georgenkapelle (Hospitalkapelle),
Kleine Galerie, Leisniger Straße | 15.00-18.00
Uhr: Kreativnachmittag, für Kinder und Jugendli-
che ab 6 Jahren, um Voranmeldung wird gebeten,
Telefonnummer: 03437/91 73 25 oder Mobil:
0173/1765029, Atelierhaus Kaditzsch, Turmweg 9 |
19.00 Uhr: 17. Tanzgala des Tanzclub Blau-Gelb
Grimma e.V., Muldentalhalle Grimma | 20 Uhr:
Dance Night mit den Line-Dancers aus Nerchau,
Landgasthof Pöhsig

24.3., 10.15 Uhr: Kinderkantate „Mose“, Kirchge-
meindehaus Grimma | 14.00-17.00 Uhr: Ausstel-
lung „Handwerksmeister unserer Region“, neue
und alte Meisterbriefe, sowie Arbeiten und Projek-
te aus „Meisterhand“, St. Georgenkapelle (Hospi-
talkapelle), Kleine Galerie, Leisniger Straße |

16.00-19.00 Uhr: Kreativnachmittag, Erwachse-
nenmalkurs, Atelierhaus Kaditzsch, Turmweg 9

25.3., 16.30 Uhr: „Und montags wird vorgele-
sen!“, Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek, Fried-
rich-Oettler-Straße 12

28.3.-29.3., 9.00-9.30 Uhr: „Das Zauberhafte
Sing und Kling Spiel“, Jagdhaus Kössern, Kösserner
Dorfstraße 1 

30.3., 8.30-12.00 Uhr: Subbotnik: Frühjahrsputz,
Gemeindegebiet Grimma | 11.00-13.00 Uhr:
LUX19: Frauenarbeit, Warm up, Kunstprojekt zu
gleichstellungspolitischen Themen, Rathausgalerie
Grimma, Markt 27 | 14.00 Uhr: Kreativnachmittag
für Kinder „Blumentöpfe gestalten“, Atelierhaus
Kaditzsch, Turmweg 9 | 14.00-17.00 Uhr: Aus-
stellung „Handwerksmeister unserer Region“, neue
und alte Meisterbriefe, sowie Arbeiten und Projek-
te aus „Meisterhand“, St. Georgenkapelle (Hospi-
talkapelle), Kleine Galerie, Leisniger Straße |
15.00-18.00 Uhr: Kreativnachmittag, für Kinder
und Jugendliche ab 6 Jahren, um Voranmeldung
wird gebeten, Telefonnummer: 03437/91 73 25
oder Mobil: 0173/1765029, Atelierhaus Kaditzsch,
Turmweg 9

31.3., 10 Uhr: 15. Muldentaler Städtelauf Wur-
zen-Grimma, Treff: Markt Wurzen | 14.00-17.00
Uhr: Ausstellung „Handwerksmeister unserer Regi-
on“, neue und alte Meisterbriefe, sowie Arbeiten
und Projekte aus „Meisterhand“, St. Georgenkapel-
le (Hospitalkapelle), Kleine Galerie, Leisniger Stra-
ße | 16.00-19.00 Uhr: Kreativnachmittag, Bastel-
werkstatt für Kinder, Um Voranmeldung wird gebe-
ten: Telefonnummer: 03437/91 73 25 oder Mobil:
0173/1765029, Atelierhaus Kaditzsch, Turmweg 9 |
18.00 Uhr: 2. Bundesliga Volleyballverein Grimma
e.V. TV 05 Waldgirmes, Muldentalhalle Grimma,
Südstraße 80

1.4., 16.30 Uhr: „Und montags wird vorgelesen!“,
Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek, Friedrich-
Oettler-Straße 12

5.4., 8.00 Uhr: Sachsenmarkt Grimma, Markt |
9.00 Uhr: „Trauringe selber schmieden“, Gold-
schmiede Sofia Thiele OHG Grimma, Lange Straße
68 | 16.00 Uhr: DENK BUNT! TANZ BUNT! 4 – Ju-
gendveranstaltung, Volleyball, Containercafé und
Disco, Alte Spitzenfabrik, Dornaer Weg 4 | 19.00
Uhr: Buchvorstellung, Buchhandlung „Bücher-
wurm“, Lorenzstraße 21

6.4.-28.4.: 14.00-17.00 Uhr: Ausstellung von
Ramona Schramm und Gerd Müller-Schramm, St.
Georgenkapelle (Hospitalkapelle), Kleine Galerie,
Leisniger Straße 

6.4., 9.00 Uhr: „Trauringe selber schmieden“,
Goldschmiede Sofia Thiele OHG Grimma, Lange
Straße 68 | 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadtfüh-
rung, Markt | 12.00 Uhr: Brotbacken mit dem
Mühlenverein, Museum „Wassermühle Höfgen“,
Höfgener Dorfstraße 8 | 14.00 Uhr: Osterdekorati-
on basteln mit Kindern, Atelierhaus Kaditzsch,
Turmweg 9 

7.4., 9.00 Uhr: Modellflugclub: Wettbewerb für
Motormodelle, ehemaliger Agrarflugplatz nahe der
Gemeinde Lauterbach | 10.00 Uhr: Frühling und
neue Energien, Führung durch Wilhelm Ostwald

Park, Grimmaer Straße 28 | Ostereier batiken mit
Ursula Krause, Kreismuseum Grimma, Paul-Ger-
hardt-Straße 43 | 10.00-17.00 Uhr: Ausstellung:
Monika liebts bunt? Mode in der DDR, Sonderaus-
stellung des Kreismuseum Grimma, Paul-Gerhardt-
Straße 43 | 16.00 Uhr: Osterdekoration basteln für
Erwachsene, Atelierhaus Kaditzsch, Turmweg 9 |
16.00 Uhr: Infonachmittag: Ausbildung zum Ju-
nior Ranger, Schullandheim Bennewitz

8.4., 16.30 Uhr: „Und montags wird vorgelesen!“,
Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek, Friedrich-
Oettler-Straße 12

12.4., 19.30 Uhr: Vom neu entdeckten Kältepol der
Erde bis zum heißesten Punkt Australiens – Vortrags-
abend von Ronald Prokein, Rathaus, Markt 27

13.4., 10.00 Uhr: Hopfen und Malz – die Grimma-
er Bierführung, Treff: Vogels Ballhaus, Oberwerder |
17.00 Uhr: Vortrag: 100 Jahre Bauhaus, Wilhelm
Ostwald Park, Grimmaer Straße 28 | 17.00 Uhr:
„Centrum musicum“ musiziert, Jagdhaus Kössern,
Kösserner Dorfstraße 1

14.4., 9.00 Uhr: „Rares für Bares“-Grimmaer
Flohmarkt, Paul-Gerhardt-Hof Grimma, Leipziger
Straße 2 | 9.00 Uhr: Modellflugclub: Flugtag für
Schüler, ehemaliger Agrarflugplatz nahe der Ge-
meinde Lauterbach | 9.00 Uhr: Radtour in den
Frühling, Restaurant „Zur Großmühle“, Großmühle
1 | 13.00 Uhr: Mit der Lutherin unterwegs, Gäste-
führung durch Klosterruine Nimbschen, Nimbsche-
ner Landstraße | 15.00 Uhr: Frühlingskonzert,
Markt 27 | 16.00 Uhr: Osterdekoration basteln für
Erwachsene, Atelierhaus Kaditzsch, Turmweg 9 |
16.00-19.00 Uhr: Kreativnachmittag, Malkurs für
Erwachsene, Atelierhaus Kaditzsch, Turmweg 9

15.4., 16.30 Uhr: „Und montags wird vorgele-
sen!“, Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek, Fried-
rich-Oettler-Straße 12
16.4., 10.00 Uhr: 13. Seniorenolympiade, Altenpflege-
heim „Hedwig Bergsträßer“, Wallgraben 10/12

18.4., 17.00 Uhr: Lesecafé: Nina George – Das La-
vendelzimmer, Gasthof und Pension „Zur Linde“,
Leipnizer Haupstr. 9

19.4., 15.00 Uhr: Glashütter Passion, Frauenkirche,
Frauenkirchhof | 17.00 Uhr: Karfreitags-Konzert,
Jagdhaus Kössern, Kösserner Dorfstraße 1
20.4., 8.00-12.00 Uhr: Blumen-und Pflanzen-
markt, Markt | 9.00-12.00 Uhr: Frischemarkt, Klos-
terkirche, Klosterstraße | 10.00-13.00 Uhr: Kulina-
rischer Dorfspaziergang im Dorf der Sinne, Treff:
Zentralparkplatz Höfgen | 12.00 Uhr: Brotbacken
mit dem Mühlenverein, Museum „Wassermühle
Höfgen“, Höfgener Dorfstraße 8

21.4., 10.15 Uhr: Ostergottesdienst mit festlicher
Kirchenmusik, Kurrende und Kantorei, Frauenkir-
che Grimma, Frauenkirchhof | 13.00-17.00 Uhr:
Ostersonntag bei Käthe, Klosterruine Nimbschen,
Nimbschener Landstraße | 

Melden Sie Ihre Veranstaltung an 
amtsblatt@grimma.de
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Kunst- und Museumsprojekt Zschadraß
Im Sommer und Herbst 2003 entstand auf dem

Gelände der Kliniken Zschadraß ein Kunst- und

Museumsprojekt. Durch Sanierungsarbeiten des

neuen Trägers, der Diakoniewerk Zschadraß

gGmbH, tauchten in großem Umfang historische

Gegenstände auf. Durch einen zufälligen Kontakt

mit dem österreichischen Künstler Christoph

Mayer ergab sich jedoch eine entscheidende

Wendung. Er zog für einige Monate auf das Kli-

nikgelände, recherchierte und lernte Patienten

kennen, erprobte das Sein im Ort. Dabei entstand

die Idee, die Exponate in ein Kunstwerk zu inte-

grieren, das man in fünf aufeinander folgenden

Räumen durchschreitet. Ausgehend von der Orts-

und Klinikgeschichte werden die Themen erwei-

tert auf Psychiatriegeschichte, Ethik und Neuro-

logie.

Wissenschaftler, Ärzte und Historiker arbeiteten

mit dem Künstler zusammen. Die Gemeinde, das

Diakoniewerk, der Verein Ländliches Leben und

viele Ehrenamtliche halfen, dieses einzigartige

Gemeinschaftswerk zu realisieren.

Zschadraß?
„… da wurde etwas Geschichte geschrieben.“

Das Kunst- und Museumsprojekt Zschadraß lädt

am Sonntag, den 24. März zu einem Besuch in

das Haus „Im Park 15a“ ein.

Von 13.30 bis 16.00 Uhr können die Besucher

 Spuren Zschadrasser Geschichte verfolgen. Sie

können hören, was in psychisch Kranken vor

sich geht, können Fragen an sich selbst stellen,

und ein Gehirn „betreten“.

Zugleich bietet der Zschadrasser Park Gelegen-

heit zu einem Spaziergang in den Frühling.

In diesem Jahr blickt die Klinik Zschadraß auf eine

125-jährige Geschichte zurück. Aus diesem An-

lass finden das gesamte Jahr verschiedene Ver-

anstalt-ungen auf dem Campus statt. Mit einer

Festwoche im September und einem Tag speziell

für Kinder von betroffenen Patienten soll dieses

Jubiläum zusätzlichgewürdigt werden.

Tierarztpraxis 
Dr. Katja Tischer

Käthe-Kollwitz-Straße 4 in 04668 Grimma.
Telefon: 03437 708880
Mo:   9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Di:     9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Mi:    9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Do:    9.00 – 11.00 Uhr
Fr:     9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Sa:    9.00 – 11.00 Uhr
Hausbesuche und Terminvereinbarungen möglich!

Nebenberuflicher Vermittler
in Grimma gesucht (m/w)
(kein klassischer Außendienst)

Regelmäßiges Zusatzeinkommen, als nebenberuflicher Vermittler
der HUK-COBURG, bei frei gestaltbarer Zeiteinteilung.

Senden Sie Ihre Kurzbewerbung an:

Holger.Hoppe@huk-coburg.de
Telefon: 0341/2683-182

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen Re-

novierungslösungen ersparen den aufwändigen Neukauf und die Baustelle. Die 

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Entspannt renovieren - Neukauf sparen
Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

  Küchen  

Alte Küche? Neue Fronten nach Maß!

Jetzt informieren:

☎ 03 43 47 / 5 15 30 
Portas Fachbetrieb
Belgershain 
Inh. Thomas Uhlrich e.K.
Hauptstraße 31 A
04683 Belgershain

www.belgershain.portas.de



Im Labyrinth / James Dashner. – Sonderausgabe. – Hamburg: Chicken House bei
Carlsen, 2014. – 491 Seiten. – (Die Auserwählten ; 1)
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n Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek
Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma,
Tel.: 03437/ 98 58 281 | E-Mail: Stadtbi-
bliothek@grimma.de. Öffnungszeiten:
Mo. 12.00-18.00 Uhr, Di. 10.00-18.00
Uhr, Do. 12.00-18.00 Uhr, Fr. 12.00-
18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr. Be-
standskatalog unter www.grimma.de
einsehbar. „Und montags wird vorgele-
sen!“, jeweils 16.30 Uhr

n Stadtteilbibliothek Nerchau: Gänse-
markt 11 | Grimma-Nerchau • Tel.:
034382/ 41 525 | E-Mail: bibliothek-ner-
chau@grimma.de • Öffnungszeiten: Di.
10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr, Do.
10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr. 

n Ausleihstelle Großbardau: Parthen-
straße 14 | Grimma-Großbardau, Öff-
nungszeit: Mi. 16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Bahren: Bahrener Ring 2 |
Grimma-Bahren. Öffnungszeit: Do.
16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Dürrweitzschen: Obstland-
Straße 35 | Grimma-Dürrweitzschen, Tel.:
034386/ 50 932, Öffnungszeit: Mo. 16.00-
18.00 Uhr

n Ausleihstelle Großbothen: Bürgerbüro
Großbothen, Colditzer Landstraße 1 |
Grimma-Großbothen, Tel.: 034384/ 91910
Öffnungszeit: Mo. 14.00-18.00 Uhr

n Fahrbibliothek: 
• Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem

Parkplatz vor der Grundschule Mutz-
schen, Dr.-Robert-Koch-Str. 6. Montag,
8.4., 15.00-16.00 Uhr

• Haltepunkt „Großbothen“ vor der Grund-
schule in der Wilhelm-Ostwald-Straße 6.
Montag, 8.4., 13.00-14.30 Uhr

Wiedergelesen! Neugelesen! 

n Eine Lektüreempfehlung aus der Stadtbibliothek. Diesmal: 
   „Alles hier hat sich verändert, seit du aufgetaucht bist“

Der Roman “Maze Runner - Die Auserwählten im Labyrinth“ von James Dashner aus dem Jahr 2011, han-
delt von einer Gruppe Jungs, welche auf der sogenannten “Lichtung“ leben und sich selbst als “Lichter“
bezeichnen. Allerding wurden ihre Erinnerungen an ihr früheres Leben gelöscht, sodass sie nicht wissen,
wieso sie von den “Schöpfern“ dahin gebracht wurden. Aber ihr verlorenes Gedächtnis ist nicht das einzi-
ge Problem: Ein riesiges Labyrinth wurde um diesen Ort gebaut, welches sich ständig verändert und somit
eine Flucht nahezu ausgeschlossen ist. Die Geschichte startet mit der Hauptperson Thomas, der neu auf
die Lichtung kommt. Nachdem Teresa, eine frühere Freundin von Thomas, ebenfalls auf der Lichtung lan-
det, beschließen alle, dass sie gemeinsam einen Weg finden müssen um zu fliehen. Das Buch ist der erste
Teil einer Trilogie, die mittlerweile auch verfilmt wurde. Meiner Meinung nach ist das ein tolles Buch, weil
ich generell Romane mag, die von einer Welt handeln, welche so in der Realität nie existieren könnte. Zu-
dem sind die Figuren alle in meinem Alter, sodass ich die Gedankengänge gut nachvollziehen kann. Ich
finde auch gut, dass jeder Charakter einzigartig ist und jeder seine Besonderheiten hat. Der Schreibstil ist
auch echt klasse und man versteht alles beim ersten Mal lesen und muss nicht ständig nachlesen. Zudem
beschreibt Dashner die Welt so toll, dass man es sich super vorstellen kann und außerdem ist die Ge-
schichte so spannend, sodass man immer weiterlesen möchte und das Buch nicht aus der Hand legen will.
Für Leser geeignet, die “Tribute von Panem“ oder “Die Bestimmung“ mögen.

Diese Empfehlung schrieb Leah Maisel, Schülerin der 10. Klasse des Gymnasiums
Brandis, während ihres Praktikums in der Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek

Anmerkung: Band 2 („In der Brandwüste“) und Band 3 („In der Todeszone“) ver-
sprechen weitere Spannung. Alle drei Bände (auch die entsprechenden Verfil-
mungen) stehen in der Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek zur Verfügung.

Kurstadt Apotheke sucht Verstärkung!
Zum 1. April oder später suchen wir eine(n) Apotheker(in) auf
30 bis 35 Stunden Basis sowie eine(n) Pharmazieingenieur(in)
auf 20 bis 30 Stunden Basis.

Ihre Arbeitszeit können Sie individuell gestalten. 
Außerdem erhalten Sie attraktive Zusatzleistungen.

Was zeichnet uns aus?
- unser Zusammenhalt im Team
- der persönliche Draht zu unseren Kunden
- hohe Beratungsqualität, die wir durch individuelle

 Fortbildungen auch pflegen
- unsere Kompetenzfelder: 

Apothekersprechstunde - Darmberatung - Diabetes - Heim-
versorgung - Homöopathie - Phytotherapie

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz mit vielen
Perspektiven. Wenn Sie sich verändern oder weiterentwickeln
möchten, dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Weitere Argumente um uns zu verstärken, erfahren Sie in einem
persönlichen Gespräch.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Frau Meyer, Park-Apotheke, Inh. A. Meyer 
Dr. Schützhold Platz 1, 04651 Bad Lausick
info@parkapotheke-bad-lausick.de

Anzeige(n)

Anzeige(n)

A
nz

ei
ge

nt
el

ef
on

: 0
3
7
2
0
8
/
8
7
6
-2

0
0
 

fü
r 

ge
w

er
bl

ic
he

 u
nd

 p
ri
va

te
 A

nz
ei

ge
n



Ausgabe 03 | 17. März 2019                                                                                                                                                                                                                              Seite 33Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

Kirchliche Nachrichten

C
M
Y
K

n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Gottesdienste Kirchgemeindehaus: 
•    17.3., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    24.3., 10.15 Uhr: Kindermusical „Mose“ 
      (C. Beyer/ T. Nicolaus)

Gottesdienste Frauenkirche:
•    31.3., 10.15 Uhr: Posaunen-Gottesdienst 
      (Pfr. Wendland)
•    7.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)
•    14.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    21.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)

Elisabethkapelle: 
•    18.4., 19.30 Uhr: Tischabendmahl 
      (Pfr. Wendland)

Friedhof:
•    19.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)
•    21.4., 7.00 Uhr: Andacht (Pfr. Merkel)

Konzerte im Kirchgemeindehaus, Schulstr. 65
•    24.3., 10.15 Uhr: Gottesdienst mit Kinder-

kantate – Winfried Neumaier: Mose

Konzerte in der Frauenkirche
•    30.3., 17.00 Uhr: 30 min. Orgelmusik zur

Passion – Tobias Nicolaus spielt Werke von
Reinken, Bach und Wiedermann

•    19.4., 15.00 Uhr: Musik zur Sterbestunde
Christi – Glashütter Passion – Werke von
Samuel Scheidt und Heinrich Schütz

•    21.4., 10.15 Uhr: Ostergottesdienst mit fest-
licher Kirchenmusik

•    22.4., 17.00 Uhr: Kantatengottesdienst –
Dieterich Buxtehude: Heu triumphieret Gottes
Sohn

Gruppen und Gemeindekreise unter 
www.frauenkirche-grimma.de

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel. 034382 /
41306, E-Mail: markus.wendland@evlks.de,
Pfarramt: s.u. Grimma  

Gottesdienste 
Hohnstädt: 
•    17.3., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Hr. Simmler)

•    31.3., 14.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)
•    19.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)
•    21.4., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)

Beiersdorf: 
•    24.3., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    19.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise
•    19.3., 14 Uhr: Seniorenkreis Hohnstädt |

15.30 Uhr: Marie-Louise-Heim
•    2.4., 14 Uhr: Frauenkreis Beiersdorf

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel. 034382/
41306, E-Mail: markus.wendland@ evlks.de,
Pfarramt: s.u. Grimma.  

Gottesdienste 
Döben: 
•    17.3., 11.30 Uhr: Musikalische Andacht als

Spendenaktion f. d. Orgel (Pfr. Wendland)
•    31.3., 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    18.4., 19.30 Uhr: Tischabendmahl (Pfr. Merkel)

Höfgen: 
•    24.3., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    19.4., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    21.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Fr. Raubold)

Gruppen und Gemeindekreise
•    21.3., 14.00 Uhr: Frauenkreis Höfgen

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt
Nerchau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprech-
zeit: Mi 8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306, 
E-Mail: kg.grimma@evlks.de 

Gottesdienste
•    24.3., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Sup. Dr. Kinder)
•    31.3., 14.00 Uhr: Posaunen-Gottesdienst 
      (Pfr. Wendland)
•    7.4., 10.15 Uhr: Familiengottesdienst
•    14.4., 10.15 Uhr: Erst-Abendmahl und Vor-

stellung der Konfirmanden (Pfr. Wendland)
•    19.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)

•    21.4., 5.00 Uhr: Andacht auf dem Friedhof
(Pfr. Wendland) | 10.15 Uhr: Predigtgottes-
dienst (Fr. Raubold)

Gruppen und Gemeindekreise
•    22.3., 15.00 Uhr: Ehepaarkreis | 15.00 Uhr:

Seniorenkreis
•    Chor: freitags 18.00 Uhr 

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
    Mutzschen/Ragewitz/Fremdiswalde/
    Cannewitz

Ansprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Sprech-
zeit: Do 16.00-17.00 Uhr sowie telefonisch, per
Mail und nach Vereinbarung, Tel.: 034385/
51445, E-Mail: Henning.olschowsky@gmx.de,
www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mutzschen: 
•    17.3., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    26.3., 19.30 Uhr: Bibelwochenabend
•    7.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    20.4., 21.00 Uhr: Osternacht (Pfr. Olschowsky)

Ragewitz: 
•    31.3., 8.45 Uhr: Bibelwochenfrühstück 
      (Pfr. Olschowsky)
•    19.4., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)

Cannewitz: 
•    24.3., 8.45 Uhr: Eröffnung der Bibelwoche 
      (Pfr. Merkel)
•    14.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Olschowksy)
•    21.4., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)

Fremdiswalde: 
•    24.3., 19.30 Uhr: Bibelwochenabend
•    7.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)
•    21.4., 10.15 Uhr: Familien-Gottesdienst 

und Taufe (Pfr. Wendland)

Fahrdienstverantwortliche:
•    Mutzschen – ü. Pfarramt (Tel. 51445)
•    Ragewitz – Herr Gewohn (Tel. 034385/ 52707)
•    Cannewitz – Herr Hempel (Tel. 034382/ 42003)
•    Fremdiswalde – ü. Pfarramt Mutzschen

(034385/ 51445) 

Kreise und Gruppen:
•    Bibelstunde: dienstags 17.00
•    Frauendienst: jeden 1. Freitag im Monat,

17.00 Uhr, Pfarrhaus Fremdiswalde
•    Miniclub: 26.1., 10.00-11.30 Uhr, Cannewitz 
•    Junge Gemeinde: 2. und 4. Montag im Monat,

18.30 Uhr, Mutzschen



•    Kinderkirche für Schulkinder bis Klasse 6:
Fremdiswalde, donnerstags 15.30 Uhr |
Mutzschen, freitags 14.15 Uhr

•    JG-Bandprobe: montags 19.00 Uhr (Abspr.)
Mutzschen

Musik:
•    Chor: in Mutzschen, nächster Auftrittstermin:

10.15 Uhr, Mutzschen
•    Trommelkurs für Menschen mit u. ohne Be-

hinderung/ Samba&more: 19.30 Uhr, Mutz-
schen

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Großbardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12,
Sylvia Rust, Tel.: 03437/ 761158 oder 0170/
9648205, Ansprechpartnerin: Pfarrerin Susann
Donner, dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie
nach Vereinbarung

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    24.3., 9 Uhr: Gottesdienst in Großbardau
•    14.4., 10.30 Uhr: Gottesdienst in Großbardau
•    19.4., 15 Uhr: Gottesdienst zur Sterbestunde

Jesu in Großbardau
•    21.4., 10.30 Uhr: Festgottesdienst mit Po-

saunenchor und Kindergottesdienst

Kreise und Gruppen
•    Gesprächskreis im Pfarrhaus Großbardau:

19.30 Uhr; Kontakt: Fam. Steffen Donner
•    Suchtgefährdetendienst: jeden ersten, drit-

ten (und fünften) Freitag im Monat in Groß-
bardau, jeden zweiten und vierten Freitag in
Grimma, jeweils 19.30 Uhr Kontakttelefon:
034382/ 41340 bzw. 034293/ 30499 - Herr
Friedrich u. Herr Thalmann

•    Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr in Groß-
bardau

•    Chor: montags 19.30 Uhr in Großbardau

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschoppach-
    Dürrweitzschen-Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-
sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.:
034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschoppach@
freenet.de

Gottesdienste:
•    17.03., 9.00 Uhr: Sitten Bibelwochenanschluss
•    24.03., 9.00 Uhr: Leipnitz | 10.15 Uhr:

Zschoppach
•    31.03., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen
•    07.04., 10.15 Uhr: Leipnitz | 10.15 Uhr:

Zschoppach
•    14.04., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen

Veranstaltungen:
•    26.03., 20.00 Uhr: Männertreff Zschoppach
•    27.03., 14.00 Uhr: Rentnertreff Zschoppach|

19.00 Uhr: Frauendienst Zschoppach

•    28.03., 14.00 Uhr: Bibelstunde Leipnitz
•    04.04., 20.00 Uhr: Frauenstammtisch

Zschoppach
•    Montags, 19.00 Uhr: Montagsgebet, Kirche

Dürrweitzschen
•    Freitags, 19.00 Uhr: Junge Gemeinde,

Zschoppach
•    Montags, 17.30 Uhr: Konfirmandenunter-

richt Kl. 7+8, Zschoppach

n  Katholische Pfarrei „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 91
96 85, www.trinitatis-grimma.de, Email: grim-
ma@kirche-muldental.de, Ansprechpartner/in:
Pfarrer Bernd Fischer und Schwester Benigna

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    16.3. und 23.3., 15.30 Uhr: Beichtgelegen-

heit in Grimma 
•    17.3., 19.3., 24.3., 25.3. und 31.3., jeweils

9.00 Uhr: Heilige Messe in Grimma 
•    17.3., 17.00 Uhr: Kreuzwegandacht in Grimma 
•    22.3. und 29.3., 10.30 Uhr: Heilige Messe,

Caritas-Stadthaus Grimma
•    24.3., 17.00 Uhr: Kreuzweggebet in Grimma
•    31.3., 14.30 Uhr: Bussandacht in Grimma

Veranstaltungen in Grimma
•    freitags 18.00 Uhr: Kindertreff
•    freitags 20.00 Uhr: Jugendtreff

n  Evangelisch-Lutherische Freikirche/
    Johannesgemeinde Nerchau

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler,
Tel.: 034382/ 40702; E-Mail: pfarrer.mdrechs-
ler@elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

•    17.3., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Christenlehre
•    24.3., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
•    31.3., 9.30 Uhr: Gottesdienst

•    Handarbeitskreis: jeden letzten Mittwoch im
Monat, 15.30 Uhr (Infos bei Carolin Kohl und
Christiane Lange)

n  Evangelische Gemeinde „Elim“

Im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden BFP
KdöR, „Club Gattersburg“, Colditzer Str. 5,
04668 Grimma, Pastor: Rainer Pauliks, Tel.:
03437/ 948566, E-Mail: info@elim-
grimma.de, www.elimgrimma.de

Gottesdienste: 
•    Sonntags, 10.00 Uhr 

Kreise und Gruppen:
•    Gebetskreis: donnerstags ab 19.00 Uhr
•    Jugendtreff: dienstags ab 17.30 Uhr (außer in

den Ferien)
•    Royal Rangers (Pfadfinder): 

20.3., 19.30 Uhr: Elternstammtisch
22.3., 17.00 Uhr: „Tag des offenen Zeltes“
22.3.-23.3.: Übernachtungstreffen

      5.4. und 12.4., 17.00 Uhr: Stamm- und Team-
treff

      Alpha Kurs: montags 18.30 Uhr, Janssens
Backpalast, Grimmaer Str. 7, 04668 Großbo-
then

•    Termin der Hauskreise, Männer- und Frauen-
treffs auf Anfrage

n  Jehovas Zeugen, Versammlung 
    Grimma/Nerchau

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 034383/
634804, www.jw.org

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen
•    17.3.; 10.00: Mache Jehova zu deiner Zuver-

sicht
•    24.3., 10.00 Uhr: Warum nach biblischen

Maßstäben leben?      
•    30.3., 10.00 Uhr: Kongress in Glauchau Mot-

to… „Bleib Stark“
•    7.4., 10.00 Uhr: Ziehen wir vollen Nutzen,

aus allem, wofür Jehova sorgt?
•    14.4., 10.00 Uhr: Sondervortrag „Ergreife das

wirkliche Leben!“
•    19.4., 20.00 Uhr: Feier zum Gedenken an den

Tod von Jesus Christus
•    21.4., 10.00 Uhr: Ist mit dem Tod alles vor-

bei?

n  Freikirche der Siebenten-Tags-
    Adventisten (Adventgemeinde)

Leipziger Straße 2, 04668 Grimma, Pastor: Ma-
nuel Füllgrabe, Tel.: 0341/ 20017618, Email:
manuel.fuellgrabe@adventisten.de, Gemein-
deleiterin: Blanka Schuchardt, Gorkistr. 1b, Tel.:
03437/ 70 29 07

•    31.3., 10.15 Uhr: Pfadfinder des Muldentals
in Bad Lausick, Str. der Einheit 43

Angebote in Grimma
•    dienstags ab 14.30 Uhr: Strickkreis
•    donnerstags 9.00-10.30 Uhr: Frühstücksoa-

se mit Spielerunde, Mehrgenerationenhaus
Alte Feuerwehr, Nicolaiplatz | 19.00 Uhr:
Selbsthilfegruppe Sucht 

•    sonnabends 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst

Seite 34                                                                                                                                                                                                                               Ausgabe 03 | 17. März 2019Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Kirchliche Nachrichten

C
M
Y
K



Ausgabe 03 | 17. März 2019                                                                                                                                                                                                                              Seite 35Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

Anzeige(n)

C
M
Y
K

Bestattungen Müller
Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Mulden tal -
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92

Wir sagen Danke

für die lieben Beweise aufrichtiger und so großer Anteilnahme
zum Heimgang unserer geliebten Mutter und Lebensgefährtin,
Frau

Ruth Mundus
* 14.08.1929      † 28.01.2019

In stiller Trauer
Kerstin und Frank sowie Heiner

Mutzschen, im Februar 2019
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Bahren      
am 14.3.    zum 80. Herrn Werner Kretzschmar

Beiersdorf
am 23.2.    zum 85. Herrn Hellmut Wandelt
am 24.2.    zum 80. Frau Renate Becker

Bernbruch
am 26.2.    zum 75. Herrn Lothar Spröwitz
am 2.3.      zum 75. Frau Hannelore Haferkorn
am 3.3.      zum 85. Herrn Heinz Schöpke

Cannewitz
am 7.3.      zum 85. Herrn Dieter Rimkus

Döben
am 27.2.    zum 70. Herrn Lutz Brand
am 28.2.    zum 75. Frau Heiderose Arnold

Dorna 
am 18.2.    zum 80. Frau Anneliese Tietze

Dürrweitzschen
am 25.2.    zum 70. Herrn Jürgen Graupner
am 28.2.    zum 70. Frau Sabine Keller

Frauendorf
am 12.3.    zum 85. Herrn Manfred Kühne

Fremdiswalde
am 24.2.    zum 80. Herrn Dietmar Tronicke
am 25.2.    zum 90. Frau Ursula Pfütze 
am 4.3.      zum 75. Herrn Horst Büchner
am 4.3.      zum 75. Frau Heidlinde Schicketanz
am 14.3.    zum 90. Frau Marianne Patzsch

Gastewitz
am 16.2.    zum 80. Herrn Christian Wetzig
am 10.3.    zum 75. Frau Helga Wetzig

Golzern
am 13.3.    zum 75. Frau Gisela Vorbau

Grechwitz
am 7.3.      zum 75. Frau Karin Weichold

Grimma
am 16.2.    zum 70. Frau Christine Otto
am 16.2.    zum 70. Frau Maria Reichert
am 16.2.    zum 75. Frau Erni-Silvia Schötz
am 17.2.    zum 75. Frau Marita Lehmann
am 17.2.    zum 85. Frau Eva Saager
am 18.2.    zum 75. Frau Gerlinde Altenburger
am 18.2.    zum 85. Frau Hannelore Tenninger
am 19.2.    zum 80. Frau Marianne Steinmetz
am 20.2.    zum 80. Frau Hilda Lotz
am 20.2.    zum 80. Frau Brigitte Osselmann
am 20.2.    zum 85. Frau Herta Zimmermann
am 21.2.    zum 75. Herrn Jürgen Patig
am 21.2.    zum 70. Herrn Klaus Thiele
am 22.2.    zum 80. Frau Sigrid Heinrich
am 22.2.    zum 85. Frau Jutta Meinhardt

am 22.2.    zum 75. Frau Erika Schöne
am 22.2.    zum 80. Frau Ursula Wittig
am 23.2.    zum 90. Herrn Heinz Bartl
am 23.2.    zum 80. Herrn Achim Beier
am 23.2.    zum 80. Frau Sieglinde Klötzer
am 23.2.    zum 85. Herrn Günther Schirmag
am 24.2.    zum 80. Herrn Lothar Böttger
am 24.2.    zum 80. Herrn Paul Starry
am 25.2.    zum 85. Herrn Gert Hunger
am 25.2.    zum 75. Frau Karla Strötzel
am 26.2.    zum 80. Frau Maria Niemann
am 27.2.    zum 75. Herrn Karl-Heinz Eichler
am 27.2.    zum 85. Frau Renate Faber
am 28.2.    zum 80. Frau Isolde Remane
am 28.2.    zum 80. Herrn Dieter Wurch
am 1.3.      zum 85. Frau Anna Müller
am 1.3.      zum 75. Herrn Hans Müller
am 2.3.      zum 85. Frau Irene Mahlig
am 2.3.      zum 75. Frau Erika Zur Linden
am 2.3.      zum 75. Herrn Gerd Diettrich
am 3.3.      zum 95. Frau Erika Thiele
am 3.3.      zum 80. Frau Sieglinde Speer
am 4.3.      zum 90. Frau Margott Negwer
am 4.3.      zum 85. Frau Christa Geißler
am 4.3.      zum 75. Herrn Alfons Krotzek
am 4.3.      zum 85. Frau Helga Mintus
am 5.3.      zum 80. Frau Elke Schröter
am 5.3.      zum 75. Frau Annelies Freiberg
am 5.3.      zum 75. Frau Inge Höhne
am 6.3.      zum 70. Frau Ulrike Ruttkowski
am 8.3.      zum 80. Herrn Peter Weber Grimma
am 8.3.      zum 70. Herrn Norbert Werner
am 8.3.      zum 70. Frau Gabriele Krause
am 8.3.      zum 75. Frau Rita Schmidt
am 9.3.      zum 90. Frau Ingeborg Altenburger
am 9.3.      zum 80. Frau Helga Grimmig
am 9.3.      zum 80. Frau Sieglinde Kannengießer
am 9.3.      zum 70. Herrn Wieland Reindel
am 9.3.      zum 70. Herrn Peter Rüssel
am 10.3.    zum 90. Frau Elfriede Terpitz
am 10.3.    zum 85. Frau Lonny Gasteiger
am 10.3.    zum 70. Herrn Reinhard Stephan
am 12.3.    zum 75. Frau Margitta Engler
am 12.3.    zum 70. Frau Waltraud Richter
am 13.3.    zum 80. Frau Erika Thore
am 14.3.    zum 90. Frau Ursula Nitzsche
am 14.3.    zum 80. Herrn Günter Vollerthun
am 14.3.    zum 70. Herrn Karl Schmidt
am 15.3.    zum 80. Frau Jutta Klein
am 15.3.    zum 70. Herrn Andreas Wieczorek

Großbardau
am 20.2.    zum 70. Herrn Siegfried Kleine
am 23.2.    zum 80. Frau Brigitte Ehrlich
am 2.3.      zum 80. Frau Helga Goerz
am 2.3.      zum 70. Frau Elisa Donner

Großbothen
am 26.2.    zum 80. Frau Irmtraud Kadelbach
am 12.3.    zum 80. Frau Elli Gerson

Kleinbardau
am 10.3.    zum 70. Herrn Karl-Heinz Nehring

Kössern
am 8.3.      zum 70. Herrn Thomas Frey

Mutzschen 
am 21.2.    zum 75. Herrn Harald Schneider
am 26.2.    zum 70. Herrn Burkard Röß
am 4.3.      zum 75. Frau Marlis Willhelm

Nerchau
am 17.2.    zum 85. Frau Ruth Atzler
am 25.2.    zum 80. Frau Dorothea Leuschner 
am 28.2.    zum 75. Frau Monika Multerer
am 2.3.      zum 75. Herrn Rainer Schenk
am 2.3.      zum 75. Herr Jochen Kulk
am 11.3.     zum 75. Herrn Arnfried Klingner
am 14.3.    zum 85. Frau Irma Schmidt
am 15.3.    zum 85. Herrn Wolfgang Güttner

Pöhsig
am 19.2.    zum 70. Frau Doris Zeiske

Ragewitz
am 27.2.    zum 75. Herrn Gerthold Leistert

Schmorditz
am 18.2.    zum 70. Herrn Günter Lange
am 5.3.      zum 80. Frau Inge Lange

Waldbardau 
am 19.2.    zum 85. Herrn Johannes Schöpe
am 9.3.      zum 75. Frau Christiane Tomm

Wetteritz
am 4.3.      zum 70. Frau Rea Baumann

Würschwitz
am 22.2.    zum 85. Frau Christa Fleischhammer

Zeunitz
am 4.3.      zum 80. Herrn Rolf Zyka
am 15.3.    zum 80. Herrn Heinz Müller

DankanzeigenDankanzeigen
in Ihrem Amtsblattin Ihrem Amtsblatt

ab

25 €
brutto s/w

Telefon:  (037208) 876-211
Fax:       (037208) 876-299
anzeigen@riedel-verlag.de

Anzeige(n)
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Herzlich willkommen

Wo man Liebe aussät, da wächst Freude empor.
William Shakespeare

Im Monat Februar wurden in Grimma 
23 Kinder geboren, davon 15 Mädchen und
8 Jungen.

Chris Pietsch, geb. am 13.2.2019
Jaro Franklin Arnold, geb. am 20.2.2019
Ella Daniela Bittner, geb. am 24.2.2019
Lena Hoidis, geb. am 25.2.2019
Fynn Elias Köditz, geb. am 8.1.2019
Emely Fine Kleber, geb. am 12.1.2019
Anton Rädler, geb. am 17.1.2019
Hannah Ziey Kögler, geb. am 27.1.2019

Die Eltern gaben ihr Einverständnis zur 
Veröffentlichung. 

Eiserne Hochzeit

Am 20. Februar feierten Klaus
und Regine Greschat ihren 
65. Hochzeitstag.

Eiserne Hochzeit

Doris und Werner Kopp aus Grimma feierten am 20.2. 
65 Jahre Eheleben.

Information für die Anwohner!
Sehr geehrte Damen und Herren,
unser Unternehmen, die DB Bahnbau Gruppe GmbH, OBL Knappenrode, wurde von
der DB Netz AG mit der Gleiserneuerung und Weichenerneuerung zwischen Naunhof
und Grimma beauftragt.

Bauzeitraum:
ab 01.04.2019                    Vorarbeiten Bf Naunhof
12.04.2019 – 15.04.2019   Umbau Bf Naunhof
15.04.2019 – 17.05.2019   Gleiserneuerung zwischen Naunhof und Großsteinberg
08.05.2019 – 19.05.2019   Schienenerneuerung zwischen Großsteinberg und Grimma
08.05.2019 – 10.05.2019   Vorarbeiten Bf Grimma und Bf Großsteinberg
10.05.2019 – 14.05.2019   Weichenerneuerung Bf Grimma und Bf Großsteinberg
15.05.2019 – 19.05.2019  Nacharbeiten Bf Grimma und Bf Großsteinberg
(zur Verfügung gestellten Sperrpausen durch die DB AG)

Die Bauarbeiten sind zur Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit und weiteren
 Verfügbarkeit im Streckennetz der DB AG zwingend erforderlich. Aufgrund des  hohen
Leistungsumfanges in der kurzen Gesamtbauzeit müssen die Bauarbeiten durchge-
hend, auch in Nachtstunden und auch am Wochenende, durchgeführt  werden. Wir sind
bemüht, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so  gering wie möglich zu
halten. Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen nicht gänzlich ausschließen.

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihre DB Bahnbau Gruppe GmbH

Suchen
Zimmermann / Tischler / 
Monteur / Helfer 
im Raum Colditz für Herstellung und Montage von Spielplatzgeräten. 

Bewerbung bitte an :
Herrn Kästner  
naturholzkaestner@t-online.de oder 
Tel. 034381/45944

Anzeige(n)

FußVital–Balthasar
Podologie & Fußpflege

Behandlungsangebote:
• Podologische Komplexbehandlung

(mit ärzt. Verordnung)

• Medizinische Fußpflege
• Nagelpilzbehandlung
• Hausbesuche & Heimbetreuung

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do:   9 – 15 Uhr
Di:                  9 – 19 Uhr

Fr:   9 – 12 Uhr
Sa:   auf Nachfrage

Terminwünsche auch außerhalb der angegebenen Öffnungszeiten möglich.

Jetzt Termin sichern!
Telefon:   034382 – 40 6 138
Mobil:      0152 – 870 41 452

Gornewitzer Straße 46
04668 Grimma OT Nerchau
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günstigen L

Das wird deine Saison.

Mit dem super LVVM-Schutz.

Henriko Kaufmann

Lange Str. 51
04668 Grimma
Telefon 03437 9412440Telefon 03437 9412440
info@he-kaufmann.lvm.de

Bald ist wieder Ostern!
Denken Sie an Ihre Osteranzeige!

Buchen Sie jetzt! 037208/876-100
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aktuelle Ankaufsp
Alle Buntmetallpreise si

Sorte

Al mit Anhaftung 0,46

C R ff 4 32

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    
 

    

                  

                

                   

                

                

               

 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

preise Stand 28.02.2019
ind Börsenabhängige Tagespreise

Sorte

Altzink 1,40

Altbl i 1 25

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    
 

    

                  

                

                   

                

                

               

 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

Cu Raff 4,32 Altblei 1,25

Cu Kabel 1,22 Al Guß m. Anhaft. 0,46

Messing 3,02 E-Motore 0,27

V2A 0,52 Mischschrott 0,12

Kernschrott 0,16 Papier

Fenster » Alles aus eigener Produktion «
• Kunststoff • Holz
• Holz-Aluminium
• Leichtmetall
• Haustüren
• Rollläden
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Straße 30
04571 Rötha (Leipzig)
Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17
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Miteinander – FüreinanderHier finden Sie unsere
Grimmaer Einrichtungen:

Kreisgeschäftsstelle
Wiesenring 2 | 04159 Leipzig

Tel.: 0341 - 90 42 50 | Fax: 0341 - 90 42 511
E-Mail: vs-sekretariat@vs-leipzigerland-mtl.de
www.vs-leipzigerland-mtl.de

Altenpflegeheim Grimma
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Krüger
Tel.: 03437 - 97 16 82 | Fax: 03437 - 97 16 81
E-Mail: h.krueger@vs-ahp-grimma.de
www.vs-aph-grimma.de

Sozialstation
Gabelsberger Str. 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Wesberg
Tel.: 03437 - 70 23 26 | Fax: 03437 - 94 86 976
E-Mail: SST-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Betreutes Wohnen
Gabelsberger Str. 1 und 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Conrad
Tel.: 03437 - 94 81 91
E-Mail: bw-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Begegnungsstätte / Essen auf Rädern
Am Pulverturm 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Winning
Tel. / Fax: 03437 - 91 48 80
E-Mail: BGS-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Sozialpädagogische Familienhilfe
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Fischer
Tel.: 03437 - 97 16 84 | Fax: 03437 - 97 16 80
E-Mail: spfhgrimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Kindertagesstätte „Am Grimmaer Schwanenteich“
Köhlerstraße 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Jüttner
Tel.: 03437 - 91 13 93
E-Mail: schwanenteich-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Leipziger Land / Muldental e.V.

Essen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • SozialstationEssen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • Sozialstation

Maurer- und Betonarbeiten,
Putzarbeiten, Pflasterarbeiten,

Pflasterreinigung, 
Reparaturen an Haus & Hof

Zur Schaddelmühle 3
04668 Grimma

Mobil: 0177 7054091
E-Mail: ronny-maetzold@web.de

04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 

 
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten  
Sie einen Einkaufsgutschein von  
Amazon im Wert von 50 Euro, ohne  

Rufen Sie an und vereinbaren  
Sie einen Vergleichstermin! 

Wetten, 
wir sind 
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Vertrauensfrau
Sylvia Rössel
Tel. 03437 9996101
sylvia.roessel@HUKvm.de
Lange Str. 57
04668 Grimma
Mo. 14.00 – 18.00 Uhr
Di. 15.00 – 18.00 Uhr
Do. 09.30 – 14.00 Uhr
Fr. 09.30 – 13.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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SCHMIDT
TAXI
Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:
03437·914444

sicher u
nd 

bequem!

Dachdecker – Bauklempner

Die rechte Hauswand wurde 3 Monate vor 
diesem Foto behandelt.

Diese Dachseite wurde 
12 Monate vor dem Foto mit 

AGO Quart behandelt.

Diese unbehandelte Dachseite
ist über 10 Jahre alt und 

wurde nie gereinigt.

Kunst- und Handwerksbörse zum Osterfest
im Bürgersaal und Stadtgut Naunhof
Informationen unter: www.naunhof.de
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